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Die „Abendpoft” 
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Kleine Anzeigen. 


27. Zahrgang—Rr. 61 


treiben! 


Briten erleiden aufs nene empfindliche VBerkufte anf den Meceren. 


DerStellungstrieg im Seiten 


Japan ſendet große Streit— 
krüfte nach China. 


Vom unverwüſtlichen „Prinz Eitel“. 


Beliefert von der „Aſſoziirter pi 
Pefina, 13. März. Die hinejiihe Nenierung iſt amtlich in Kenntniß ge 
jeßt Iuorden, daft das zweite japaniiche Bejdnvader mit zwei Diviiionen, etiva 


30,000 Mann, nad China abgefahren üit. 


Dadurd) werden die japanischen Garnijonen ans hinejiichem Gebiet anf | 


Tien: | 
ı Silfsfrenzer „Nronprinz  Wilfelm“ verienft wurde. 


50,000 Mann erhöht. Die Sarnijonen in der Mandidnrei, Shantung, 
tiin and Hanfow jollen verjtärft werden. 

In Tufjo wird dieje Truppenjendung als eine einfahe Garniions- 
verichiebung erklärt. Die alten Sarniionen wurden 
jobald die Meinungsverichiedenheiten über Japans 


ſeien. 
Wie es wirklich iſt. 


Berlin, 13. März läber Sauville). Der heutige Bericht des Großen 
Hauptquartiers über die Lage im Weſten lautet folgendermaßen: 

„Südlich von Ypern wurden britiſche Angriffe mit Leichtigkeit 
ſchlagen. Unſer Angriff zur Wiedererobernng des 
begann erfolgreich, ſcheiterte ſchließlich aber au dem Eingreifen einer britiſchen 
Uebermacht und wurde daher nicht fortgeſetßzt. 

„Die Briten entfalten in dieſer Gegend eine große Tätigkeit mit ihren 
Fliegern. Vorgeſtern wurde einer und geſtern 
herabgeſchoſſen. 

„In der Champagne hat an vereinzelten Stellen der Kampf wieder be— 
gonnen. Alle Augriffe der Gegner wurden unter großen Verluſten für ſie 
abgeſchlagen, und 200 wurden gefangen genommen.“ 

Loundon, 13. März. General French meldet einen kleinen weiteren Vor— 
ſtoß in der Richtung auf Aubers nach heftigen Kämopfen, die Gefangennahme 
on 612 und daß mehr unterwegs ſeien. Engliſche hätten den Bahn 
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Slapitän Tbierichen, als 
m Ende des 
Vollendu »beilerunaen 
werde. Wie lange das dauern wird halten, ebenio die 
diae Arılt der Abfahrt. Der Silisfreuzer tit bereits im Irodendod 
ereiniat und angeitricden word Schiffsb 
ren, wo die Ausbeſſerungen 
von amerikaniſchen Segelſchif 
Grund gebohrt wurde, verſicherte, nachdem er ſich von Kapitän Th 
verabſchiedet hatte, daß „Eitel Friedrichs“ Laufbahn für die 
Krieges abgeſchloſſen ſei. Inzwiſchen iſt der 
geſtellt worden. 
Die deutſche Re a hal 
Frye“ zu leiſten, 4J Is lich 
hat. Diejer erzählt itb 
er infolae deſſen ind 
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gründlich 
auhof gefah 
Kapitän Kiehne 


write oden. 


“, welches 


vorden 
Frye 
ierichen 
ſusbeſſerungen feſt 
ſich bereit erklärt 
| herausitellt, dal; 
riagens, dab das Wajier ın 
ic N »genzone gefahren ſei 
m der Not ein Ende bereitet worden 
ein: da wurde ein enalticher 
„efapert = u „Gitel Friedrich“ neuem Kohleno 
3wei von der Mannſchaft des ſind deutſche Untertä 
den daher zum Flottendienſt auf iz Eitel ri tedrid 
Kapitän Thierichen feitaebalten, womit jie einveri jin 
3wölf Meilen von Kap fünf ıl itche 
worden. 
Kapitän Kiehne un 
richt über die Zerſtörung des 
beute. daß das Vorgehen des 
klärung geſchehen und v 
Botſchafter von 
ehlshaber des „Eitel 
habe, daß ein 
feindlichem Hafen fahre 
Feind beſtimmt, erklärt 
Punkte in dem Fall genau be— 
New NYork, März 
Eitel Friedrich“ 
ſich — 
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geſichtet 


In chileniſchen Ge 
Kohlendampfer 
orrat verſehen 
icn und wer 


ol ſtändie 
ver I 
Friedr gewußt 
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tichen 


aefaperten Schiffen dem franzöſiſchen Konſul 
ji nicht aeichmeckt 
inglich geweſen Geſunde und 

—8B im engen Schiffsraum bleiben mußten, und nuir eine Luke ſei off 
jeblieben, hingegen ſeien 
Luken geöffnet worden, 

Paris, 13. * v3 
the“ werde den Amerike 
rt der Seekriegführung 

London, 13. März Auf d der Höhe von Cornwall, Schoöottland, iſt der bri 
tiſche Hilfskreuzer „B ayanı vo” am Donnerstag, wann, wird veridywienen, von 
einem Unterſeeboot zerſtört worden, und von der Beſatzung von 216 ſind nur 
32, darunter acht Offiziere, gerettet worden, achtzehn vom Belfaſter 
Valmerind“, der ſie auf einem Floß herumtreiben ſah, acht in einem Ret 
tungsboot des „Dayano“ und jehs von Silfs —* rt „Lara“ 
„Badano” war 1915 in Slasaow acbaut um 
ven Silfsfreuzer umaewandelt 
bo Südwe t-Zchottland 
sm Teil nur dürftig 
"rplofton den 


FJ 94 ed 
= das Waſſer 


in ei 
döhe 
etletdet. Sie erzahlten, daß plötzlich eine furchtbar 
erſchuttert nige der R ote zer 
chmettert worden ſeien, und Schiff nach wenigen verſunken 
ei. Die Dunkelheit machte die Rettungsverſuche noch Bel 
alter Dampfer Caſtlereagh fuhr geſtern Morgen an Schiffs⸗ 
trümmer und Leichen, welche in Rettungsgürteln Ein Unter— 
ſeeboot verfolgte ihn zwanzig Minuten lan 
Der Küſtenfahrer „Helen“ meldet, an der Mündung des Merſey 
wdie JIriſche See ein Unterſeeboot einen — auf ihn abgeſchoſſen habe 
dieſer aber zwanzig Yards an dem Schiff vorbeige 
var die „Lapland“ dort auf der Fahrt von Liver 
gekommen; die hieſige Preſſe behauptet, auch 
Unteſeeboot angegriffen worden m 
das Flottenamt beſtreitet jedoch, de 
Galveſton, Tex. 13. März. Der am 18. Februar 
mit 14,000 Ballen Baumwolte abgefahrene . britiiche 
Sity“ ift, Tat Depeiche aus Yiveriroo vientt worden 
. Balparatijo, 13. März. Die Maunichait der mit einer wer Serite 
auf der Fahrt nady Liverpool vom Fleinen deutichen Kreuzer esden” ber- 
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ı jenften britiihen B 


zurüdaezonen werden, | 
Forderungen geſchlichtet 


Dorfes Neuve Chapelle 


zwei von dentſchen Truppen 


Krieges 
weiterfahren | 
Aſtün-⸗ 


„Eitel Friedrich“ in den fuhrlich 


Dauer des | 


1 | boronah heute auf eine Mine acraten und untergenangen: 


deutſches ırı (cl ht Di dache, daß ein M tabrer nad 
» Din ee ı 419 . 32 ı ya ut F | 
13. Marz. Tie Napıtane ım 5 Ijiere don bier dom 
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einent | 


| Sandelsartifel 


arke „Conway Caſtle“ 
bier gelandet worden. Das iſt die 
Schlacht bei den Falklandinſeln. 

Amſterdam, 13. März. 


iſt vom pernaniſchen ri „ar: 
ton“ erite Nadridyt von der „Dresden“ jeit 


der 


J 


Die „Zeitung'am Mittag“ in Berlin meldet, daß 


die deutſche Flotte ſeit Beginn des Arieges allein 111 Dampfer mit insae- 


ſammt 400,000 Tonnengehalt, vier Hilfskreuzer, ein Segelſchiff, einen 
Schuner, acht Minenfiſcher und einen Truppentrausportdampfer ver— 
XL habe. Kriegsichtife find nicht mitaezäblt, auch läht die augenscheinlich 
zugeltußte Depeiche nicht erfennen, bis zu weldem Tage die Zählung recht, | 
LoN. 


sn Daag, 15. Marz. Htaifer Wilbelm bat den Mdmiralitätsitab zu einer 
Beratung nr 

Waibington, 13. März. Die Pundesregierung bat in Paris 
‚med der ‚seltbaltung des amerifaniichen 7 Dacia“ 
Brijengericht fit eingeießt worden 


> 


Ruenos Aures, 13. März. in Pernambueco iſt der britiſche Dampfer 
„Shurdill“ geſtern mit der Mannſchaft und den 143 Paſſagieren des franu— 
zöſiſchen Dampfers „Gnadelonpe“ eingetroffen, der von hier am 13. Februar 
nach Vordegur abgefahren war und anf der Höhe der \niel „Ternado de 
Noronha, 125 Meilen von der änferiten Oftipise von Brafilien, vom deuticdhen | 


nad) dem | 
angefragt. Ein 


amprer 


Daraus wird hier aefolaert, das; die Plocdade der ! 
I engliichen Küſte aufgeboben werden joll! 


Auf dem Pollen. 


Präſident Wilſon wird ſich in amtli— 
cher Zurückgezogenheit der Erledi 
anna internationaler Fragen von 
weittragender Bedentung widmen. 
Der europäiſche Krieg, Japan ünd 
Mexiko erfordern höchſte Staats— 
mannskunſt. Bemüht, 


halten. 

ſenbericht der Abendpe 

Waſhington, 12 März Nach 
tagung des Kongreſſes 
Wilſon betannt, oder doch ließ ver— 
tünden, daß er fortan ſeine ganze Zeit 
der Erwägung internationaler Fragen 
in Verbindung mit dem europäiſchen 
Kriege widmen werde. Dies ſollte 
nicht als Kritit des Staatsſekretärs 
Bryan gelten und wurde auch nicht 
derartig 


Ver— 


Amerifaniide Militärattady s bei Selihtioung der Aranzerfaierne in Berlin. 


Rerlm, 13. März (iiber 
ni u Zondoner 
Rerienfuna de 

aber zuverläjlige 


13. 


Sawille 
Meldung, 
durch „Eitel 
Berichte ab, ehe 


Die hieſige Preſſe beſchäftigt ſich aus— 
daß das amerikaniſche 
Friedrich“ ſehr 
ſie ein Urteil äußert. 


Volf über die 
anfgebracht ſei, wartet 


W— 


London, Der ſchwediſche 


Mar;. bei 
zwei 


von einem 


Dampfer „Anna“ iit Scar— 
von der | 


Bemannuna fanden den Tud, die adıtzchn anderen wurden vor 


uberfahrenden TDampfer nerettet. 
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Sie „liegen mal wieder. 
13. März, iiver Sondon. Amtlidh wird 
tiche Scer au der Mierbieaunga ıanımı naezoaen jeı 
erringen babe, die En ial änder bei Neuwe etwas 
und einige Maſchi ſchütze erbeutet hätte n: fra nzöſi ſche 
fanterie habe ihre Fla ſchübt. In den Vog sit jet ein 
zurudaeichlagen worden 


berichtet dat; 
und er! 
boraeru ngen jr ! 
Artillerie und N 
deuticher Angriff 
ordöitlich von Mesnil feien 150 Mann, darın 


neue 
hapelle 
nengt 
nten ae \ 
‚und 

ter ſechs Offiziere wrangen ge mmen worfk 


Wieder ein n pr ote ſt! 


13. März 


11 Der 1 j 
De naen Grobbrit 


neueiten Werfüau 

zuſehen ſei, die größte Aufmerkſamkeit 
ausgeſprochen hat, doch, daß er 
Ausdrud verliehenen Anſichten übereinſtimmt. Beamie erkläre jetzt ſehr frei 
mütig, es ſei ihnen unmöglich, zu verſtehen, welche Gründe Großbritannien zu 
dieſer neueſten Maßregel veranlaßt hätten, durch die dem amerilaniſchen Han 
del poeijellss weitere Schwierigfeiten bereitet werden würden. Durch die leh 
ten Beitimmungen Großbritanniens werden auch folche Handeläartifel betroffen, 
die bisher nicht einmal bedinaungämeiie Sionterbande oaalten, mie 3. #8. 
Baummollöl, nachdem jchon die Ausfuhr von Baummolle fo arohe Schwie 
rigfeiten bereitet hat. Früberen Verficherunaen Enalands zufolae follte dieier | 
Hrtifel nicht ala Konterbande azlten, um fo eiaentümlicher beriihrt der jebige 
Meinungswechſel. Den Regierungsbeamten iſt es auch unverſtändlich, weshall 
wie Anilin, Raraffinwa Jod als Konterb 
Präfident Wilfon ziehi die ganze Angelegenheit in ernite E 


nniens, was in aut inft 


wenn er ſich auch nicht darüber 


mit den im Staatödepartement 


ind 


J er yı 
jo weiß man 


als 


4 
ore 1 erklärt 
würden. anz wägung 


und der von den Ver. Staaten eingenommene Standpunkt dürfte übermorgen 


belannt gemacht werden. Man glaubt aber nicht, daß ein Proteſt Englands 
Stellunanabme ändern würde. doch möaen einiaeQuaeitändnifie aemacht werden. 


| fannn fo nicht weiter aehen“, j 


ı nachiten 


man 
| des nächjten Tages entgegen. 


dre Prejje des Landes allgemein ihrer 
Befriedigung Ausdrud gad und von 
Herrn Wilfons Entjchluß das Belt: 
zu hoffen erklärte. 

Snzwifchen bat Herr Wilfon Ge 
legenbeit gehabt, jeine Erfahrungen 
als. Haupt der Nation nubbrinaend zı 
wreichern. weiß jetzt, 
derartiger Entſchluß nur durchführen 
läßt, wenn man jegliche Nachgibigkeit 
vermeidet. Dem Andringen von 
Aemterjägern nachgebend, ſetzt er täg 

ein paar Stunden für Beſucher 
feſt, die ihn betreffs öffentlicher Ange 
legenheiten zu ſehen wünſchen. Dieſe 
wenigen“ Stunden dehnten ſich in 
viele Stunden aus, und obwohl der 
Kongreß vertägt iſt, wurde die Liſte 
von Beſuchern und Verabredungen 
nicht kleiner. Das Studium inter 
nationaler FFra verblieb in jeinem 
infan le Ange 
em eiten, anktem 
chtlichen 
Anſpruch. „Das 


Er 
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sitadium. Natien 
viele nur von beſchr 
nahmen einen beträ 
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vw tereife, 
Ieil feiner 
aate Dei 
Bräfident zu seinem Sefretär Tu 
multp, „ih muß einjchneidende Maß 
regeln treffen. Steine Bejuchsverein 
barunaen, nicht eine, mährend der 
drei Wochen.“ Ind jo fam 
ah Präjident Wilfon fich für drei 
open bon allem Verlehr mit Außen 
nden zurildzog. 
? Fragen, melden er nunmel 
Aufmerkſamkteit zuwenden toi 
Ind von wetttragender Bedeuinua 
te Bevölferung der Vereinigten 
ten. Sie betreffen nicht nur 
Beziehungen zu den frieqführenden 
Nationen Europas, jondern auch mit 
ıderen Ländern der Welt. Merit 
fährt fort, eine Kriſis nach der ande 
ren mit verwirrender Schnelliafeii 
erbvorzurufen. Geſtern war es die 
drohende Aushungerung der Ei 
ricbaft der Stadt Merito 
tdung der Wi länder; 
die Schw Ferigkeit, mit min? 
tagenden Führern in jenem 
Yande der Schreden und Gruauiamtei 
ten zu verhandeln. Eine Note folat der 
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Stau 


I; * 
ſudlichk u 


ı anderen öhne viel Zwiſchenzeit, und ob 


wohl die offiziellen Heußerungen fün 
lihen Optimismus betätiaen, 
mit Bangen 
Die me 
nilche Yaae allein ijt aeipannt und 
tritiſch genug, 
Bräſidenten in Anſpruch zu nehmen, 
dem foriwährenden auf Fin 
und in Mertio 
viderftreben fucht. 
Und dann Japan. 


niſch 
gzerichteten 


Drude zu 
Die Forderun 


(Fortiegung auf der 3. Seite.) 


dem | 
Yande die Niriensgefahren fern zu | 


von diefem aufgefaßt, obwohl | 


ſtoß auf Przasnysz 


der 


| beieitigten troß 


daß ſich ein 


umlere | 


| Fat, nachdent er eine 
- m De 


liebt || 
den Greianilien | 


alle Geiltesträfte des | 


Zurück! Zurück! 


„unter die Kanonen“ ihrer Teſtungen 
treibt Hindenburg die Ruſſen. 


Zurück! 


Bis 


Bon den unbezwingslichen Dardanellen. 


gab Präſident 


eſert von der „Aſo ı »rer 

Rerlin, 13. März Das Große Hanptanartier meldet heute don 
lihen Striegsihanplas folgendes: 

„Die Nuifen haben jid aus der Gegend von Augujtoivo und dem 
biet nordöſtlich von dort, zurückziehen müſſen, nd find jebt jenſeits 
Bobrfluſſes und unter dem Schutz der Kanonen von Grodno. 

„Nordöftlich von Przasuysz, in der Nähe des Fluſſes Orzyo, iſt ein 


des 


ru: 


| iiicher Angriff zurüdgeihlanen worden. 


März. Die Deutichen bereiten jich. zu einem neuen 
und ibr Artilleriefener bezwedt; die- rufftichen 
sind Friiche deutiche Truppen eingetroffen. Bier 


St. Betersbura, 19. 
Angriff auf Przasnysz vor, 
Stellungen zu erfunden. Es 


| Meilen von Wlonsf hat in Dorfe Ehefanow ein fcharfes Gefecht mit der Tor- 
| but des 
| der Gegend von Stanis 
| eitelt 


rechten dentichen Flügels frattgefunden. In Oftgalizien wurde die in 
lau begonnene Flantenbeweaung der Deiterreicher ver» 


London, 13. März. Die Barvegung der Dentjchen in Nordpoleu entwidelt 
ſich ſchnell, und die Ruſſen mußten die größten Anſtrengungen machen, um ein 
weiteres Vordringen und das Durchbrechen ihrer befeſtigten Linien zu 
verbindern. Das ruijiihe Kriegsminifteriium meldet, dat; dem-deutjihen Bor- 
Pe aetan jei. Berlin meldete .geitern, dat; die Deut? 
ichen bis zjpeieinbalb \ jenen wichtiaen Rımft vorgerungen jind. 
Die Deutſchen verſuchen große Flankenbewegung. 


eilen vor 


jebt eine 


an den Dardanellen. 
Sayville. Zwei britiſche Torpedobootzerſtö— 
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Das „Nanöver 


Berlin, 13. Marz, über 


rer uud zwei Minenfiicher wurden in den Dardanckter yeriiiiiineng 


Schlachtſchiffe ſchwer beſchädigt. 
Paris, 13. März. Zwei britiſche Kriegsſchiffe bombardirten zwei Forts 
N . . . - — 
zu Bulaw auf der Halbinſel Gallipolis am Golf von Saros, während zwei 


andere britiſche Schlachtſchiffe die leichten Küſtenbatterien, welche die Morto— 


bucht und die Einfahrt zu 
Nacht vom 10. 


Geſchütze 


den Dardanellen beherrſchen, beſchießen. In der 
den 11. März drangen Minenfiſcher unter dem Schutz 
Schlachtſchiffes und Kreuzers in die Meerenge und 
Beſchießung das Minenfeld. Am nächſten Tage 
Beſchießung der Befeſtigungen von Bular und an 
zufolge iſt die Flotte der Verbündeten 
wie man vermutet 


anf 
eines eines 
ſcharfer erite 
ſeßten die Franzoſen die 
der Mortobucht fort. Dieſer Depeſche 
überhaupt nicht ſo weit in die Dardanellen eingedrungen, 
hatte: die Erfolge der Beſchießung der türkiſchen Befeſtigungen waren keines— 
wegs derart, wie man früheren Berichten der Verbündeten hätte an— 
nehmen ſollen; 'dieſe hatten bereits die erfolgreiche Beſchießung der Forts 
Teil der Dardanellen gerühmt. 
Athen, daß die Verbündeten am Donners— 
y mit ihren ——— Geſchützen die Dardanellen beſchoſſen hätten, die 
ober nicht im diefe Meerenge eingefahren ſeien. Die Verbün— 
wollten nur die Ansbeilerung der alten Bereitigungswerfe am äußerten 
der Kabritraije verbindern, und haben angeblidy eme wichtige Brüde, 
wei von Ghanat Kalejit, zeritört. Die Treffficherheit der Türken 
hat ih verbefiert, wahricheinlich, wie die Depeſche ıneldet, wet! deutſche 
Kaändniere die Geſchütze bedienen, aber die Munition iſt minderwertig (na— 
türlich"), md viele Bomben jind überhaupt nicht ervlodirt. Zehs weitere 
Schlachtichiire helfen bei der Beicbiehung der Forts von Smyrna; dieje erwi 
derten das Keiner und beichädiaten das Schlachtichift „Triumph“, „aber mut 
sicht“. Die Pinfelmanen find aus den Küſtengebieten ins Innere des Lande 


srl ıyfın 


nach 


am engſter 

Die Sartasaogetir meldet aus 
Kriegsſchiffe 
Nester 
E ude 
Meilen 


Verbündeten noch acht oder 
ibatterien in den Dardanellen zu zer 
daß die Verbündeten in vierzehn Tagen 
die Landtrupben auch ihren Vor— 


Sei Matin zufolge hat die Flotte der 
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und eine 
ren, alaubt aber 

im Marmarameer ſein 
marſch fortſetzen kö «& 
Dardanellen, Sonntag, 7. März, iiber. Berlin und Zondg 13. März. 
heutige Beihhtehung der Dardanellentorts feitens der britiihen Schiffe 
tatiächlicb ohne Wirfung:; die en fielen weit vom Ztel’ nieder, und 
am Nachmittaa wurde ein britiiches Schlachtichiit im Golf von Saros 
tüürfiiches Nener zum Mi ziwungen. Die Veichtegung der türfi- 

zefeftigungen war auch erfolglos; vier britiſche Vordread— 
Höbe von Dardanus, auf der aſiatiſchen 

rt> in Samdieb und Dardanuıs, 

> storm acnommmen. Das britiiche enter 

» sorts eripiderten das Feuer mit Erfolg, ſodaß 
irden und ſich aus der Schußlinie zurückziehen 
vortreffüch im Hügelgelände 


urn 
allacın til, 


werden, wenn 


Ian 


unen 


—* 
N 
— 1 


var Romb 
trııb 


frırı 


geſtern 


unmn 


21 


Werke 
or 
wirorn 
türkiſch 


itterien find 


ßenbe 


Graf Sergius Witte geſtorben. 

St. Petersburg, 13 März. 
der Aübrer der fiir 
die Zarin 
tehen, iſt 


= 
sſchluß 
zeſſin 


Kein 
) 


er Mi 


Zergins Witte, der Premierminiſier 
eintretenden Elemente, an dereit 
nid andere AKüritlichfeiten deuticheit ° 

antbeit, aeitern Abend im Mlter von 


ir ede 
eine beima 


nach 


Iaytraumi 


Water war ein eill- 
altruſſiſchen Serricher- 
den Erienbabndienit und 
Fadieff geheiratet hatte, ſchnel 
Höhe. Während des türftihen Krieges 1877— 78 erregte er durd) 
geichiete Beförderung des Proviants ımd der Munition auf den 
triegsichauplag Aufjeben, wurde 1879 nad) bier in höbere Stellungen beru- 
ion und 1992 Eijenbabn- und Verfehrsminiiter, bald darauf Finanzminifter. 
tum warf er ji auf den Musban der Induitrie und der Eifenbahnen, borgte 
mr Ausführung jemer großzügigen Plöme Riefenfummen in Frankreich 
führte das Schnabsmonovol ein, um eine nee arose Einnahmtequelle zu 
ſchaffen, id führte I895 m Rublond die Goldwährung ein. Im Nabre 1903 
nel er TNrolge von Antriguen im Ungitade, weil er die Mandſchurei in Fried 
Seife entwideln wollte, und lebte in Paris. fanı aber während des 

san beim md —* einer der Friedensunterhändler in 
zum Dank erhob der Zar ihn in den Grafenſtand und ſtellte 


Sein 
Aaun, li 
geſchlecht der Ruriks. Er ſtn din rte in Odella, trat in 


Zchweiter des Weiterals 


reine 


Says errt \ 
rc) IPT SA 


Portsmouth. 


| ibn an die Spite des neuen Weinifterjums, aus dem er 1906 austrat. Erik im 


neuejter Zeit ijt er wieder hervorgetreten und er galt, fobald das Friedens 
beditrfnii; jih drinaend fühlbar machen follte, ald der Fommende Mann, * 





— 


wert GOTT TÄR ar 


“mwohl ein Schriftgelehrter der 


Be nanren — . 9, Elarf!’3 200 Ind 
Spule Maichinen- Smirn, ſchwarz und 
mei, in allen Nummern — 

3 Spulen für 

de Qualität Berimutterfnöpie, 

alle Gröpen, © Dutzend 

Zoilet·Seife — ſolche wie Glycerine, 
Meadow Sweet, Pink Bloſſom 2 
und an — das Stüd c 


10c Garters für; Sicherheitsnadeln- 

Kinder, ichwarz 5” alle Gröfen, 3 5. 

— das es — ſpeziell 
Vaar zu zu 


Schwarzer Snteen — Weicher Hen— 
rietta Finifh, echt jchwarze Quali tät 
wert 15 — fveziell die 

Yard für 


Muslin 
Hard breit, weicher Fi- 
niſh, Waſſer gebleicht, 
volle „AA“ Etandard 


Größe 72 bei 
aus auter 
m. bleichtem 
wo für 123c 
die Ward — 1 

Saum, wert 


4 — 
20 Wds an den Kunden.| ]40c, zu 


Bettücher, Kifjenbezüge etc. 


Gebleichte Bettla- | Sohlgejäumte Kif 
D» so mu. S1 | jenbezüge, Größe 45 
bei 90, aus beiter|..; op e 
Sorte 10-4 Bert; ı el 36, bübich aus 

| feinem weichem Yeis 


tuchzeug, 3 Zoll 
Saum, fertia zum | Siniibed Gambric, 
Gebrauch, wert 75c, | die beite 124c Qiua= 
jeder — 49 lität — ſpeziell 

c | jeder — 

6 an den Kunden. | zu 
Bettlafen — Gut aebleicht, 
auten Sorte weihem Kiniin Cambric 
gemadt, mit hübſchen Hohlſaum 
Sröhe 72 bei 90 — franzöitiche 
Mittelnabt, zu 


aus einer 


Bettdeden — Ertra | Dohlaei. Tiſchtü— 
große doppelte Bett⸗ ſcher, große 834 Sor— 
größe, weiße Mar— te, feines importirt. 
ſeilles Effekte, man⸗ gebleichtes Leinen — 
che mit Medallion- Ihr muüßt ſie erſt 
Center Effekt, wert ſehen um über die 
81.50 — Verkaufs- Qualität zu urteilen 


preis — 95. wert 1.75 - 


Weiher Mercerized Damait — 64 Zoll 
breit, bochfeiner Satin Kintiib, Blumens 
Entwürfe und Bunfte, wert 4öc, 

die Nard zu 


Gäjte-Handtücher- | Dud HSandtuchzeug 
aus feinem enaliich. | 18=3Öll. aan; ge— 
Huf Sandtuchzeug, | bleicht, feite Kante, 
bübjch beiticft -und | für Gelichtshandtüs 
ausgezadt, wert 25c | her und fancy Arbeit 
jedes — 1 | —wert 123c 5; 

2C' Yard zu ....DAC 
Wailts — Weihe Yan Sphirtwatits 
für Damen, fancn Sticferei — Front 
Banel mit Spitenfante — alle 
Größen, 5Sc Werte, zu 


Strümpfe u. Unterzeug 
Strümpfe Nahtloſe baumwollene 
Damenſtrümpfe, ſchwarz u. Tan, 

alle Größen, 1215c wert, zu... IC 
Männer Sofen— Keine ſchwarze Seide 
Faſern, alle Größen; „Seconds“ > 
der 25c Qualität, Baar 

Schwarz gerippte baumwoll. ‚Kinder 
Strümpfe — alle Größen, di 9 
ren. 1dc und 19c Sorten, — c 
Schwarze baumw. Damenftrümpfe — 
„full faſhioned“, reg. 2560 12:€ 
Tnalität, Montag, Baar ’ 2 
Ginfade und aerippte fliehnefütterte 
Unterhbemden u. Unterboien für Män 


ner — ivert bis 1 33 
a0 


U ı X 
Montaaq für 
Baumwoll gerippte fließgefütt. Leib 
Damen reg. 250 12: 
Montag zu .. ic 


hen für D 

Qualität, 
Kuaben- Anzüge - Bartie Sinaben- 
Anzüge, doppeltfnöpftiae und ruiftiche 
Tacons, Odds und Ends, Größen bis zu 
17 Sabre, Werte bis zu $3.50, 
die Nuswabhl zu 


EI SSSISSISANNLÄ NLA GC LAHAG GOÄ G PS ELS ISIS GIGCEG PLCLIILL IN BL N DO IILGE IN LLELLLSGLL 


Bettlafen 


Qualität ac= 
Bettuchzeug 
gearbeitet — mit einer 
Batentnabt in der Miit- 
te — 3=;ölliger bübijcher 


Abendport, UHleago, Samitag, den 15. 


E.VERSONALO 


1336-1350 MILWAUKEE AVE. 


Stleider-Ginghanı 
Beite Sorte Seeriucder 
Nurie aeitreiite Tiual., 
am beiten zum waichen 
und am beiten im tra= 
gen — wert 123!c, 
die Ward — 1 
zu 
20 ds. 


90 — 
farbig, 


an den und. 


Muslinzeug und 
Bettüder 


Yong Cloth — 
Chamois cleaaı 
m 10 


Finiſh. 
Mard 
Mard, dieien 
bon 10 Mards 
Weiher Gambric: - 
der richtige lin Nardbreite 

ommer=Un- |reini 
er zeug, pardbı Zca | 
nen Finiſh 
wert 10c; Dielen { 
Olasrt > 
Vertau f 6 zul 
Nard... >): ec 

y \ * 

Wohlbekannte „Pepperell“ 
Lakenzeug. 

Gebleicht, 2 Yards 
Gebleicht, 214 PJBE. 
(Sebleicht, 2% Nds. 
Ungebleicht, 2 Mards I 
Ingebleicht, 214 ds. breit, 


Ungebleicht, 213 ds. breit 


Ungebleicht. 


Stoff 
Yin, uff 
| wolle 


Irte 


ard, 


Yard, 


)ard, 2 


|Gezadte Bettdeden | 
Viereckig oder 


Weiße Tiſchdecken. 
Importirte deutſche 
mit ausgeſchnittener Sorte, — ganz weiß 
Kante — exrkra groß oder mit roter Bor⸗ 
für Doppelbetten te, hübſch befranſt, 
die ſes ſind aute 2.50 | die 6-4 Größe 
zum 65c Werte, 


Wajchkleider für Mädchen — In Fancy 
aide, Cheds und Streifen, Gröken 6 


bis 14 Nabre, reauläre 75c und 35 
c 


$1.00 A serte, zu 
Spiten:Gardinen FR 


100 Paar Muſter 
1,2 und 3 Paa 
ef und und Cable Werts, 21a ı 

Yards wei u. Ccru; eine aroße 
Auswahl hübſcher Muſter; 2 Partien 


— 1. DONE > 


Partie von Notrtin N am & iben * 
dinen, alle gr ten ’augen, l hu 
Geru; einfach un 

beite ı.25 Nerie, Sons 

New Proceß Yinoleum Reiter 
Daverbarter Oberfläche. wa Nierdic 
Stoffe, Die requläre DSc 


Zpigen-Sardiı 
von einer 


lang; 


Marquiſette —1206 
lität mercerize 


2 
2010 


Knickerbockers Gut 
litarfen blauen Zeraes 
Yoops, voll sugeichmitten, 
16 Jahre, reguläre 

das Baar zu 


gearbeitet, aus 
mit Gürtel— 
—— 6 bis 





Die deutſche Art | 


Ein aus unſeren großen Tagen 


von Paul Burg. 


Roman 


by Grethle 


ot 1014 


mb. H., Leipzig. 
(6. Fortjegung.) 
Wahnfinn wäre es, zu glauben, daß 
er aegen Pr. jelber, ein Mann in allem 
Glüd, mit } 


ink 69, © 


Meib und Gut — —! Wus 
follte aber = Yyußbreit Erde heißen, 
wo do ein Menich zu jeinem Grabe | 
zehnmal foviel braucht! — Es mußte 
duntien | 
Wahrſogekunſt fommen, ihr diefe Rät 
ſel auszudeuten. 

Sie ſchlug die Blätter 
lehnte ſich Schſinnend in ihren Seſſel 
zurück. ein klarer Gedanke wollte 
ihr kommen; die Stunde des Ab— 
ſchieds, die drängenden Ereigniſſe, die 
Angſt, ein dunkles Ahnen wiſchten 
jedes Denkenwollen weg. Nur der 
Zigeunerſpruch, den Elena ihr an je 
nem Abend zugerufen hatte, hallte 
wieder laut in ihr: Deines Urgroß 
vaters eigener Enkel tötet Dich. Und 
Du wirſt Deinem Feinde nicht ins 
Auge ſchauen. — 

Wie konnte ein hergelaufenes Weib 
ſo beſtimmt eine ſolche Antwort geben, 
aus der die gräßliche Wahrheit ſich 
mit Klauen und Krallenfingern zum 
Herzen taſtete! 

Es iſt gewiß, er fällt im Kriege. * 
Zum dritten Male ein Jagemenn, den | 
der Krieg der Völker fordert! 

ſErſchauernd blickte die alte Frau 
im Seſſel auf. Weich leuchtete das 
Bild ihres Mannes im Kerzenſchein 
herüber. 

Hans Martin! Wenn Du helfen 
könnteſt! Biſt lieber den Tod in 
Frankreich geſtorben, einen ſchnellen 
Tod durch die Kugel im Rücken. 


Hinterrücks! Wie war das doch? 

Franz, ſein treuer Burſche, ritt mit 
ihm durch ein verſchneites Dorf. Aus 
einem Hofe fiel ein Schuß. Und Hans 
Martin — — — Hans Martin ſank 
bornüber im Sattel zufammen. 


Mie der treue Knappe auf eigne 
Fauft Strafgeriht für feinen ae- 
meudelten Herrn gehalten hatte, mie 


um und 


er das Wunder erlebte, ba8 Wunber! 


| Glüd, 


— Tranz hatte es ihr 
gelenten Buditaben 
einem bogenlangen Brieie. 

Damals las fie aus den 
ten, breiten »eilen des b 
ihen nur das Eine: ı 
Martin den jäben Tod 
mwinterlichen Yande fand. 
war ihr wie ein gräßlicher 
Vorjehung erichienen. Und Franz hatte 
es doch ein Wunder genannt 

Grit in ſpäteren, ſtillen 
lernte fie beareifen, abnen. 


feinen 
geſchrieben 


mit 


hochgereck 
raven Bur 
vie ihr Hans 
m fremden 
Das andere 


—— 
Sport 


Heute, als 


der Entel hinauszog, erichien ihr jenes 


Wunder mie ein Fluc. 

Yinterrüds! Auch 
hatte das Meihe im 
ders nicht 
prophezeite Zigeunerin 
ſein Schickſal. Daß ſie den 
Menſchen ſeines Urgroßvaters 
Urenkelkind genannt hatte, war 
eine orakelhafte Umſchreibung 
heimnißſpielerei und ſollte nichts 
deres heißen als: Du, Du ſelber! 

Wie ein ſchwe Rina des Schid 
fals jchloflen sich 
Sprüche um jein 
Leben, um einer j 
ein gar 
auszuldichen. 

Die alte Erzellenz itarrite auf da 
Bild ihres Mannes, fah im Geiite den 
Enfel mit bleicher Stirn und totem 
Blid auf den Schnee gebetiet. Neben 
ihm fniete Reinhardt wie bei Orleans 
sranz bei feinem Herrn. 

Die Worte feines Briefes Hlangen in 
ihr wieder. Gie entfaltete das 
gehütete, oft bemweinte Papier, 
und flüchtig beichrieben vor 
und Flüchen, 
mit dem Herzen mwieber: 

„Da lag der libe Her und wahr fo 
bleih und fald. Im Leben mir ein 
guäter Her, jo robt die Baden und 
die Augen joh blaub und frobh. O 
libe qnädige Frau Erzelenz! 


| Sch habe 
ihm mein Tuch unter den Helmrand 


Martin 
Yuae feines 


Hans 
Mor 
ae ſehen. 
die Erhardt 
jungen 
ignes 
nur 
(ve 


An 


J 
i 
j 


rer 
die beiden du 
junges verhe 
ungen Ehe 


zes ſtolzes 


inklen 
ißendes 
teimendes 

Geſchlecht 


heilig 
falſch 


gelegt, daß es ihn nicht drückt, und da 


babe ih daran gedacht, wie Sie 
hauſe immer zu ihm ſachten, wenn Sie 
ihn die Haare ſtreichelthen und den 
geilen Schnurbart: Du Fladäfopf! 

Da babe ich weinen müffen über den 
liben Hern und Gie. Aber dan babe 
ih den Kerl, den Hund en fein Tohr- 


zu 


Bercales 
Doppelt aefalltet, 
neue srüh jabres 
Entwürfe - 
ſchwarzem 
Grund, auch alle Größen 
ſchwarz u. 
herd Checks — 
wert Ne, 


Der | 


Jahren 


Gleihermaßen | 


der Herr fein 
ih den jungen Menich In 


durchlauchtigſte Fürit 


Iränen | 
Seile für Zeile las ſie 


breit 
Kolle 


Schwerer Nard 
Muslin, von der 
L.ualitat — 


Viuslin - 
gebleichter 
ſchnitten, 
die Yrd 


Sc 


Schurzen-Gingham 
Alle Facons in Blau 
und Weiß, Staple und 
angebrochene Checks — 
gefärbt mit der beſten 
Sorte Indiao deshalb 
echtfarbig — wert 7e 
die Yard — 


edıt® 


- in blauen, 
und arauem 


Shev- 
4; 

ic 
Baumwollene Waſchſtoffe 


Pique Suiting — 
27 Zoll breit, wei— 
ßer Grund Welt 
VPique, mit hübſchen 
blauen, Tan und 
Helio Haarlinien, Plaid Effekte, nur 
garantirt waſchbar, in Weiß, wert 356, 


für dieſen 1 die Ward 
Verk. Vd. Bi su 
Windſor Pliſſe 5 — 
und neueſten Kleidkr 
Facons der Saiion, 
in irgend eine 
wünicht 

die Ward zu 


weiße 


Dard zu 


Satin Streifen Ma 
dras NMard breit, 
weicher Fintib reich. 
Stleider und Waiit 
Stoff, au elegante 


AL diebeiten 

und Slimono 
wird vom Ganzen 
Yänage aeichnıtten, die She 
wert 250 


Nice-Stoff — Der 
eine weihe Stoff, 
der bauptiächlich die= 
je Sation aebrauct 
wird, weich und an— 
— gend, wert vg 


Weiher Drei Boile 

40 3oll breit, 
reines MWeih, Chif- 
fon Finiibed, anlie- 
aende Qualität, mit 
Bandfante, wert 30c 
‚die Ward 


u. Yard breite a Seiden, 29c 
Clegant bedrudte Brocades in reichen 
sweitönigen soulard Gffeften, alle neuen 
Schattirungen dieier Sation, 

wert 59c, die Ward zu 
Neue Shepherd | 
Checks, Ward breit, 
ichwarz und mei, 
nur in Staple Ched, 
echtfarbia, f. Suite 
und Sfirtse, 30c 


wert, Die 1 5. 


Ward zu . 
beyr Dausfleider für Damen 
Aus Iclichten und aeitreiften Percales 


und Sinabams, nur in Größen 34 
und 3is zu S1.00 Werte, zu 29. 


Baſement 


Cleanſerine Das 
Powder, reguläre 5e Büchſen, 
Montag, 5 Büchſen für 120 
U. S. Mail Yaundry Seife — zum 
Verlauf am Montag 

1 


90 


Henriettas, 
reiche Seide, 
reinwoll. 


45 zöll 
e, Finiſh 
Qualität, 
Partie ichlieht die 
neüe Schattirungen 
ein, alle 1.25 wert, 
die Ward 


beiie Zcouring 


Ziude nıı 


Großes Backet Grandmas Waſchpulver 


ſpeziell für Montag 
zu nur 9ye 

A 
% 9 
Ic 


Waſchzuber Größe Mr. 
ſchwerem galvaniſirten Eiſen, 
Dropgriffe, wert Tdc; Montag 
Waichkeiiel — Größe Nr. 8, aus be 
ter Lualttat jolidem Nupfer aemadht; 
mit feiten Dolzsgriffen, reg. 6) 20 
83. 50 Wert, Montag 2.69 
Shelf Papier Ertra feine Crepe 
n Jortirten Muttern rarbıger 2 
Han Montaq 10 NMards fin ; 

[Bartie Muiter-Hüte für Männer - 
Derbv, Fedora und Telescope Facone, 

Ichwarz und farbia bis zu 

Werte, die Auswahl 


weg gebentt. Er hat feinen Muds ac 


jagt. Und wie ich ihn mihr antudte, | 


ich weiß; nicht, mihr haben wohl da in 
Stunde alle Yeutbe io 
weil ich Thränen in den 
Libe gnädige 
nauh ſo 


der 
Augen hate. 
Frau, er hatte ganz ae 
Haare und Augen und rote 


Baden wie unjer anädiger Her und die ! 


= — loſen Nacht vor ihr ſa 
Vater auf den Bildern | ß. 


andern 
zuhaus 
grohßes 


Heren 
auch haben. Das 
Wunder für mid... 
„nam noch ein Menich, fo ein jun 
ger wie ich, raus, wie ich den Sara 
birter anleate. 
aufgehentt, aber feine junge Frau, 
jth bald über ein Kind bätte freuen 
müflen, hat mich fo gebeten. Auf die 
Kniee it fie rumgerutiht vor mihr 
und bat Sich die Bruft aufgemadıt. 
ftih zu!’ Da babe ih an 


ein 


war 


Stich zu, 


ö 


ausgeieben, 


hen Betten liegen? Dma, das kann 
ich nicht! 

Er jchlief jo gern. 
fchwer antommen! Und wenn er ji 
erfältet! Die Nächte werden fühl... ! 


Oma, Du fagjt ja fein Wort!? —” | 


Die Greifin lächelte ein fernes Lä— 
heln, taß Elena fie erfchredt anjtarrte, 
„Kind, foldhe tleinen Sorgen hatte 
ich auch einmal. Damals... Und ic) 


war dod) gut noch einmal jo alt wie 
Wir Frauen ſind doch alle die 


Du. 
Mütter unſerer Männer, 
alt. 


jung oder 


— 


Ich dachte eben, wie gut es iſt, daß | 
er den Reinhardt mit hat, einen treuen | 


Kerl. Kind, treue Menjchen find der 
beite Schaß, den wir befigen können. 
Ich zes erfahren.” 

„Oma, Du bift jegt jo feierlich im- 
mer!“ 

„Bin ich's? — Scheint Dir mohl 
nur fo. 
früher. Aber Du felber bijt eine an 
dere geworben. 

Elena, e3 muß wahr jein, 
hochſelige durchiauc immer 


was die 
ſagte: 


Der Krieg, liebe Jagemann, lkehrt erſt 


das Beſte im Menſchen nach außen. 
Krieg erzieht und beſſert, Krieg heilt 
und ſegnet.“ 

Die junge Frau duckte 
ſchauernd in den Seſſel. 

„Soll das Segen ſein, 
bis jetzt, der Abſchied? — 
lommen wird —!“ 


ſich er 


Und 


J Schlimmes wird fommen!“ bob die | 
| Greifin die Hand. 
| wir gefaßt fein, gefaßt auf alles. 


„Darauf müllen 


Du, mein quite Kind wenn 
Dich recht verſtand, haſt Du Dir Dei 


I nen Mann nie anders, wohl nicht ein 
| mal gar fo wader und mannbaft ge 


| wänjcht, wie er e8 jet wird, 


Bete für 
Hilf Deinem 
Das wird 


ibn und fein Kind! 
Volte mit allen Kräften! 


| von uns Frauen verlangt.“ 


ı fich fuchend darüber. 
| Ben 


| gezupft. 
und aleihmäßige Streifen. So...“ | 
Die Scheere jchnitt das weihe Tuch. | 


Sie ftand auf und trat por ihren 
Schrant, 30g diefläften auf und beuate 
Mit einem gro 
Leinentuche kam fie zurüd und 
nahm die Scheere zur Hand. 

„Damals haben wir feine Stunde 
gehärmt und gefeiert mit unjeren 
Sünden. Wenn Du nit fchlafen 
tannft, fomm und hilf, Verbandbpäd 
chen richten. Früher 
Yebt fchneidet man faubere 


Auf und ab. Schmale Streifen fielen 


in den Frauenſchoß. 


u. = 
| ıhrer Küche, 


Den bätte ih auch mit | 
Die | 


meine Elibie zubaus gedadt und habe | 


— 7 
Soll 


mich nach dem Herrn umgeguckt: 
ich den jungen auch totmacen? — Wie 
Zeichen geben hat, babe 
ufen laflen. 
Da Hat mich die 
ich wollte e3 aa nicht. Wenn fie 
ihr Aind aubt triedt. — 
„Nachher kam 
haben fte den Hern bearaben 
Uber ich babe gejagt, wartet, 


man 


wollen. 

was ber 
fagt.... Da 
haben wir die Leiche mwegaetragen. Es 
wurde ſchon duͤnkel.“ 


Still, ſtill war es um die alte Frau. 
Die Kerzen ſchwelten und ſchickten ein 
Duften ins Zimmer, wie es im Grab 
gewölbe der Jagemanns webte. Bei 
lohenden Fackeln am Feſte der Toten. 

Die Tür tat ſich leiſe auf. Eine 
| bei le Seftalt berbarrie auf der Schwelle. 

„ma!“ 


„Dma? Was ift? — Schläfft Du?“ 

„Nein, liebes Kind, ich fhlafe nicht. 
tomm nur herein!“ 

Die junge Frau im weißen Nadt 
Heid trat ins Zimmer und fchloß die 
Tür. Gie bielt die Alinte änaftlich 
| mit beiden Händen feit und fah bie 

alte Frau aus erfchredten Augen an. 

Ich kann nicht Schlafen, Oma. Der 

Plaß neben mir ift leer, foll leer blei 
ben jede Nacht und jeben Tag. Gr 
| barbt fährt in ein fremdes Land, in 
den Krieg, und ich foll in meinen mei: 


— 


4 


junge ‚srau aeküßt, 


die Esfadron. Da | 


| jendmal 


| 
| 


Elena zauberte. Da fah fie die alte 
Grzellenz mit einem ftrengen Blide an. 
„Kind, befinne Did! Wir Yage 
mannfrauen haben das immer aetan. 
Und bat doc feine ihren Mann aus 
dein Kriege wiederfommen jehen.“ 
„Dma!* Wie unter einem Schlage 
judte die junge Frau zufammen. 
„Liebes Kind! Du mußt eine rechte 
Frau werben durch den Firieg. Dein 
Willen und Denten hat mir ja ftets ge- 
fallen, aber es iit doch nur aus den 
Büchern. Yet fommt das Leben an 
Dich, jeht Faht Dich die wahre Menich 
beit an, der ftriea. 
Habe Mut und Vertrauen. 
baben doch uniern lieben Gott!“ 
„Wenn mir mein Mann — 
„Das müflen alle fürchten, 
die Staiferin in 
für den Kaiſer und ihre fechs 
„Hurchtbar ift der Kriea!“ 
„Kind, darüber find wir nicht zum 
Richter beitellt. Gott bat ihn aemwplit, 
alfo ertragen wir ihn und haben un 
jere Männer, Brüder und Göhne 
Ichiweren Herzens hingegeben an dieien 
furchtbaren Krieg. Geane fie der 
Himmel, alle die Taufende, Hundert 
taufende! Stommen fie uns wieder 
beim, dankbar wollen wir fie bearüßen, 
als hätte fie und der liebe Gott von 
Neuem geichentt. Sterben fie uns, fo 
letben fie unfer Stolz, unier größter 
tol3 und unier ewiges Erinnern. 
Flenas Hände ließen die Scheere 
fallen. Das Leinen entalitt ihren 
Fingern. 
an, die wie eine Prophetin mit ihrem 
werben Haar in diefer fpäten fchlaf 


Wir 
= 14 
Lina in 

Berlin 
Söhne.“ 


} 


- 
— 


Du Di 


—_ it 


Deinen 
t Dei 


Oma, fannit das fagen? 
bali achtzehnhundertſiebzig 
Wann binaeben müflen und 
nen Entel — —!“ 

„Und bin vierundachtzia 
Veraib das nidt! Mas 
auf der Welt fann ich mit mir in die 
Gwigteit nehmen, alö den Stolz, daf 
Mann und Entel, Deutfche heut und 
Deutiche immer unfern Herd, uniere 
Gräber beihirmen? 

Damit will ich gerne jterben. 1lnd 
dieien Stolz, den fann mir fein Feind, 
feine Macht der Erde rauben.“ 

Dies hohe Wort aus einem Herzen 
voll abaellärter Weisheit tat eine frobe 
und belle Weite vor Elena auf. 
nend und jchiweigend nahm fie 
Arbeit wieder zur Hand. 

Und eine aanz aeringe Hoffnuna, ja 
eine Gewißheit alomm in ihrem Her 
en: Er wird wiederlommen,mwirbnicht 
fterben in diefem Kriege, ſonſt hätte 
die Hluge Zigeunerin etwas davon ge 
jagt. Was fie mweisfagte, war auf kei- 
nen Krieg, auf Erbarbt nicht gemüngt. 
Mögen fich Urenkel und Urenfel tau 
umbringen, obne daß einer 
andern ins Auge fiebt, 
mich und 
Dar 


ri 


jeß 


Sabre alt. 
bon Allem 


m 41 
Stau 


dem 


das meinen Erhardt an? — 


Neben jungen Weibe im wei 
Ben, weichanſchmiegenden Nachtkleide 
ſaß die alte Frau, noch immer in ihrer 
wallenden kniſternden Staatsrobe, 
aufrecht und ſtreng. Sie ſchnitten 
und fältelten Leinen Stunde um 
Stunde. Saßen ſo nahe beieinander, 
daß der warme Hauch der Jugend die 
fahle Wange des Alters ſtreifte, aber 
ihr Denken war weit, weit voneinan 
der und wandelte gar verſchiedene 
Wege. Elena wünſchte ihrem Manne 
Mut und gutes Glück, fröhliche Heim 
lehr. Die alte Exzellenz hatte denBrief 
von St. Orleans im Herzen und grü— 
belte über das große Wunder nach, 
das dem treuen Burſchen in Frankreich 
begegnete, als er den Franktireur, den 


Wie wird es ihn 


Eines ja, ich höre wieder wie 


die Stunden 
was 


Und | 
ich 


geſtern 


wurde Charpie 


der 


heiterer 


Groß ſah ſie die alte Frau 


| welche die baldige Einrichtung 
| Notfallhojpitals 
| lichen gemwährleiiten. 


| Sowohl Manor Harrilon 


| Goldimithichule 
ihre | 


was gebt | 


märz 1915. 


Mörder feines Herrn dufhängte, den ! 


Schuft, der feinem Herrn jo ähnlich 
fab, Haar und Bart und Augen hatte 
wie der Rittmeifter von Jagemann. 
Den Mörder hentte und den Sohn 
laufen ließ, weil ein hoffendes Weib 
auf Knien für ihn bat. 


Durch die Fenfter jchlich der Mor- 
gen und fpann feine grauen Fäden 
um die beiden ungleichen Frauen. Rä- 
derrollen, Hufgetrappel jcholl von fern 
und fam mit immer lauterem Dröbh- 
nen näher, bis unter die Tyeniter. 

Pferde mwieherten dem jungen Tag 
entgegen. | 

Elena trat ans enter und zog die 


| Vorhänge zurüd. 


„sanonen! Sieh Oma, big zu den 
Bergen Hnı die ganze Straße. | 
D diejes Deutfchland ift unerfchöpf: 
ih an Soldaten!“ | 
Vor dem Haufe wurde hart eine 
Irommel gerührt. Da fchraf die alte 

GErzellenz aus ihren Gedanten auf. 

„Es ift heller Tag, Elena. Willſt 
Du dern gar nicht ruhen? — Wir ha= 
ben heute an den Soldatenzügen harte 
Urbeit; jchlaf doch no ein paar 
Stunden!“ 

„sh fände doch feine Nube, 
Laß nur.... !“ 

(Fortfebung folat.) 


Lotalbericht. 


Juqueſt verſchoben. 


Fred Whites letzte Augenblicke nach wie 


vor in Dunkel gehüllt. 

Der Inqueſt über den Tod 
Handlungsgehilfen Fred White, der 
vorgeſtern Abend, wie berichtet, durch 
einen Sturz oder Sprung aus einem 
Fenſter des 17. Stock des Railway 
Exchange-Gebäude ums Leben kam, iſt 
Nachmittag vom Koronersge 
hilfen George Webſter eröffnet, 
nach Vernehmung nur weniger 
gen auf den 30. März verſchoben wor— 
ven. 
das Duntel, das .die legten Augen 
blide des jungen Mannes umgap, in 
feiner Weije gelichtet. Das Dültere 
Rätſel: Liegt Mord, oder Selbjimord 
vor? harrt noch ſeiner Löſung. Die 
Polizei vertritt nach wie vor die 
Selbſtmordtheorie, die Hinterbliebenen 
ſind angeblich ſo feſt, wie je, 
überzeugt, das ein Mord vorliege. 

Poliziſt E. M. Reid, einer der erſten 
zur Vernehmung gelangten Zeu— 


gen, ſellie ganz entſchieden in Abrede, 


| daß der abgeftürzte Körper fidh kalt 


angefühlt hätte. 

Der Koronerdarzt Dr, Springer 
gab auf dem Zeugenftande an, 
Grund der vor ihm 


Dma. ! 


des 


aber 
Zeu⸗ 


Durch die Zeugenausſage wurde 


‚ taq> 
babon | 
wanderung“ 


| leben. 
| glieder fojtenfrei aufzunehmen, 


auf |! 
boraenommenen | 


Leichenöffnung zu der Weberzeugung | 


gelangt zu fein, 
Sturz aus der jchmindelnden 
berurjacdht worden jein. 

Die wichtigfte Ausfage machte ber 
Hausmeiiter Baba Daniel. „Ich Jah 
White,“ jagte er, „nachdem er ji) 15 


Höbe 


George U. Norbberg in 
Stimmung verabjchiedet hate, 
mit feinen Büchern beichäftiat,, verlieh 
aber gleich darauf das Zimmer. 


war White verfchwunden. Da 
fein Hut und Rod auf dem Tifche 
lagen, nahm id an, daß er ausgetreten 


| wäre, um fich die Hände zu mwajchen. 


Die Verhandlung ergab, daß man in 
den Taſchen des Rods drei 
Geldicheinen gefunden hat. 


Kur ein „Bromo D 


ichtige zu erbalten 
Sarative Bromo 8 ninine 
E. W. Grob 


uinine“. 
Zeht nach 
eilt Erlälim 
i41nobla 

-—_—— —— 


Ein Notfalishoipital, 


dat der Tod durch den | 
ı find 
ı md Zierbegeld mit den 
| werden die Beiträge gleich 


| " . . ‚ Tag, 
| Diinuten vor dem Abiturz von jeinen | 


| Urbeitsgenoffen Jojeph U. Jacobs und | 
anjcheinend | 


| Mitwirfung befannter 


Als I 
ich nach wenigen Minuten zurüdtehrte, | 
aber ı 


Dollars in | 


nennt bollen Namen | 
Unterichrirt | 
g in 1 Zaa ac. | 


| franzceben 


Tliver Goldimith- Schulgebäude wird für | 


Morphiniiten eingerichtet. 

Der am Donnerstag von der Kon 
ferenz zum Beiltand für Morphium 
und Stofainfüchtiae ernannte Aus 
ihuß erhielt aejtern Zuficherungen, 
eines 
folhe Unglüd 
Der Gebäude 
ausihup des Schulrats mill das 
Diiver Goldfmity Schulgebäude an 
Marwell, zwiſchen efferfon und 
Desplaines Str., zur Verfügung jtel 
len, das Countyhofpital erbietet Tich, 
die Ginrichtung zu liefern, 


für 


und Strantenpflegerinnen außhelfen. 
ala 
Präfident Reinberg von der County 
bebörde haben fich einveritanden er 
flärt, und am Montag Morgen follen 
im Amtsraum 
weitere Schritte 
Hoſpitals getan 


Eröffnung des 

Außer der 
im Bedarfs 
falle in kuürzer Zeit auch das 
Worthy Schulgebäude, das zum 
beitshaus gehört, zur Verfügung ſte 
hen. Dort können 400 Betten auf 
geſtellt werden, in der Goldſmithſchule 
ZU), 

Wie Fred EC. Dobds, Sekretär der 
Staatlichen Pharmaziebehörde im 
Sprinafield, heute jagte, wenden jich 
viele Morphium- und Kofainfüchtige 
weniger befannten Reiz= und Betäu⸗ 
bungsmitteln zu. Um dieſe Lücke, die 
das Bundesgeſetz gelaſſen, auszufül 
len, iſt Herr Dodds mit der Ausarbei— 
tung einer Gelegvorlage beſchäftigt, 
welche in etwa zehn Tagen von Sena— 
tot John J. Boehm, dem Präſidenten 
des Chicagoer Apothekerverbandes, 


zur 
werden. 
würde 


Ar 


üblich, 


lannte 


ſchöner 


und andere ! 
| Hofpitäler wollen mit ihren Werzten 


aud | 


Fanch Beit⸗ 
liſſen, — in 
voller Größe 
— ein regul. 
81.00 Wert, 
Wert, Stück 
zu 


DIE 


Damen— 
Strümpfe 


135 Dutend cdt- 
ihwarze und weiße I 
baummollene Strüm— 
pfe für Damen, mit 
extra Starten ge 
jäumten Sberteilen, 
voppelte Ferien und 
geben, - eine gute 
Ausw. bon Größen, 
”erte bis zu 15 — 


orira ſpe⸗ ⸗ 
€ 


ziell, per 
J 

an jeden 
Nunden. 


N 
Neo 


este, ver Spule 


Gewöhnliche Stecknadeln, 
Perlmutterlnöpfe, 
Baumw. Tape, 
Nickelplatt. Safeth 
Schwarzes Stopfgarn, 

Starle Fingerhüte, ſort. 
Hölzerne Knöpfformen, 


Weibe 


3 Paar 


fa g Er 
Montag Stunden - Verfauf vun 
9 pis 11 Uhr Vormittags. 
Ms. ſehr ſchwere Qualität gebleichtes 
baunmwolil., Haäandtuchzeug, ſcy. doppelter ro— 
ter Rand, bolle 17 Zoll breit, ei @ 334 
614 Bert, ertra iveziell, c 
(10 VdS, an jeden), Yard.... 
Eine Weitere große Partie don Tanch rofa 
olle appr. Babh-Blantet3, 70%X 


u, blauer solle 
bübjehen Entwürfen, "92ge|: 


2»00 


10, in bielen 

ein reaulärer 50c Wert, 2 an 

jeden Nunden), Stüd zu.. 

15 Dub fanch grau ıt. Draum geitr. baum, 
Nammaarn-Hdofen fir Männer, febr ge 
dauerbafte —— im „iien Grö 326 c 
hen, reg. 1.25 Wert, fp Baar. 


Speziell: 
Geblümtes 
Band 


100 Bolts von pracht 
vollen geblümten Bänsf für. 
dern, ſehr vicle biüb-f Peites Rrot 
Muifter, 31% bis 5 & Pfund 

Zoll breit, in dieſer J ur. 

Bartie ſind Werte bis 
su 206, extra Tpestell 
Io longe der Borrat 
reicht, die Yard 


Zantos Kaffee 


und... 29C 
welſchen: 
"Hund ide 


ebl— 


186c 


ver 
Fein 


wei. 


Ihe 


per Plund...... 


zauerfraut, 
DNSEb..ocnnnscen 


‚5c| 


Bevorfichende VBergnügungen. 
—— 

Vier Zahlſtellen des Deuiichamerifanis 
ichen Unteritüßungsvereins Tue Necdt 
und jheve Nieman y geben am 
morgigen Sonntag, 2 br Nachmit 
beginnend, in Fleiners Halle, 
1636 N. Halſted Straße, ein „Völker— 
genanntes Feſt. Die Feſt— 
geber laden ganz Chicago ein, ein paar 
genußreiche Stunden mit ihnen zu ver— 
Es werden vier „Feſtungen“ in 
Halle gebaut, in denen die „Gene— 
der Zahlſtellen ſitzen, um neue Mit: 
Männer 
55 Jah⸗ 


der 
räle 


und Frauen im Alter von 18 bis 
ren. Der Eintritt zur Halle koſtet nur 
25 Cents, die Feſtgeber ſind die Zohl— 
ſtellen Irving Park Nr. 1, Freundſchaft 
Mr. 2, Einigteit Nr. 3 und Lake View 
Vorwärts Wr. d. Der —* 3 Jahre 
alt, bat die Snittative, al * jeine Kaſſen 
zentraliſirt. n Krankengeld 
Jahren jteigen, 
zeitig geringer. 
er Vergnügungs— 
am morgigen Sonn 
in Gount3 Halle, Sedgwick Ecke 
Bladbawwf Str., jein 7. Stiftungsfeſt 
Zur Unterhaltung der Gülte jtellt Der 
Nerein nicht zum eine ausgezeichnete 
Tanzmusik, fondern er bat jich auch) Die 
und beliebter Ge-= 
jangvereine gefichert. Alle Berliner, jos 
jvie alle diejenigen, die an Berliner Sit— 
ten und Sebräuchen Gefallen finden, jind 
freundlich eriucht im Streiie fröhlicher 
Yandsleute ein paar gemütliche Stunden 
sıı verleben. Ein Nomite, twelches ın der 
Vorbereitung derartiger eltlichfetten Er= 
fabrung beiigt, wird jich die größte Mühe 
acben, jeden Bejucher zufrieden zu jtel=- 
Dab für ausgezeichnete Beivirtung 
orge getragen ilt, it jelbjtveritändlid). 
Der Anfang tt auf 
feitgeießt. Der Eintritt koſtet 2dc 
Perſon. Der Verein verfammelt Tich je= 
den 1. ımd 3. Sonntag ' im Monat in 
O. Schneidaus Halle, North Ave. ıı. Furs 
ling Str. Nach jeder Terjammlung Tanz 
Saite berzlich williommen. 

Der Jelvetia Turnpveret 
veranstaltet am Tommenden Samltag 
“bends 8 Uhr, in der Ya Salle Turn- 
2048 Yarrabee Strabe, nahe Gar— 
ve., ein Turnerkränzchen. 
wird der Verein beitrebt Tein, 
durch ein reichhaltiges Programm in tur— 
neriſchen, geſanglichen und komiſchen 
Aufführungen den Beſuchern einige ge— 
mütliche Stunden zu bereiten. 

Ein großes Konzert mit humoriſtiſchen 
Aufführungen wird der rühmlichſt be— 
Schleswig -Holſteiner 
Sängerbund, Dirigent O. Geraſch, 
am Sonntag, dem 21. März, in der So 
zialen Zurukalle veranitalten. Der erite 
Teil des RBrogramms umfaßt eine Anzahl 
Chöre, wie „Nachtlied der Strie 
„Rbeinweinlied“ und Kreutzers 
„In das Vaterland“, mit welchen den 
alle Deutichen befeelenden Gefühlen Aus= 
Druck gegeben werden wird. 
wird in den beiden Aufführungen „Am 
Heiratsbiiro“ und „sidele Geburtsiags= 
feier“ zu feinem Recht gelangen. Die 


Der Berline 
bereimn fTeiert 


e 
2 


halle, 


field Wie 


ne, 


| voritebenden Andeutungen dürften gemü 


gen, 


Sohn | 


| Ball, 


im Staatäfenat und Louis %. Pier: 


fon aus Wilmette im Abgeorbneten- 
baufe eingebracht werden wird. Das 
Bundesaeieß enthält feine Beſtim— 
mungen über den Verlauf vieler zur 
Gemwohnbeit führenden Mittel. Die 
Nachfrage nah folhen Mitteln if 
ungeheuer geitiegen; Tie erzeugen alle 
eine fehr _heitere Gemütsitimmung. 
DObmwohl in der Wirkung nicht To ftart 
wie Morphium oder Kokain, jo be- 
friedigen fie doch, in genügend großer 
Menge genofjen, den Drang der 
Opfe 


* ; meinern 
bon Herrn Reinberg | . 


um zu zeigen, daß wieder ein ge 
nußreicher Abend bei den Schleswig-Hol- 
zu erwarten il. Das Stonzert 
beginnt um 4 Uhr Nachmittags, die Ein> 
teittspreiie jind 25c im VBorverfauf und 
50e an der Sajie. 

Der Heſſen-— 

vird am Donnerstag, dem 25. 1 

inechts Halle’ Sedgwid Str., nahe Sigel 
Ztr., eine Vierteljahrs verjammlung ab 
halten und im Mnjchlug Daran ein ge= 
jelliges Beilammenfein mir einer Ber 
loojung veranitalten. Da der Reiner 
trag der Deutjchen und SDelterreichiich 
Ungariſchen Hilfsgelellihaft zufliegen 
fol, it möglichit zahlreiche Beteiligung 
der Mitglieder und Freunde ermwünjct. 
staffee und Ambir find frei. 

Die Freijfinnige Gemeinde 
der Südweſtſeite feiert am 
Zonntag, dem 28. März, ibe 12. Srif: 
tungsfeit, verbunden mit Nonzert und 
in Hoerbers Halle, 2131 Blue \3- 
land Mvenue. Ein reichhaltiges Pro— 
gramm kommt zur Durchführung. An 
erſter Stelle ſei erwähnt, daß der Redak 
teur des „Freidenker“ und der „Amerik. 
Turnzeitung“, Martin Bunge aus Mil— 
waukee, als Redner gewonnen wurde. 
Der Redner wird das zeitgemäße The— 
ma „Das internationale Reich der Zu— 
kunft“ behandeln. Die Sonntagſchüler 
der Gemeinde werden mit Einzel- und 
Geſammtvorträgen auftreten. Auch die 
Geſangſektion, die gegenwärtig 32 Stim— 
men zählt, hat unter der Leitung ihres 
Dirigenten Albert Ehlert til tig neprobt 
und Weird verschiedene Tende nz und 
Volfslieder zu Gehör bringen. Für den 
Humor haben die Sänger ebenfalls ae 
forgt, mit der Aufführung der Die 
Damenfapelle“ werden jie Die Lach mus 
leln der Beſucher in Bewegung ſetzen. 
Außerdem haben noch einige befreundete 
Frauen- und Männerchöre und die Alti— 
ven des Turnverein Vorwärts ihre Mit— 
wirkung zugeſaat. ſo dak es Abwechslung 


verein 
März, ir 


Frauen 


22 


T SILLI 
J —A MoNI 


— — — 
Ein Cent Kurzwaareu- Verlauf 


Montag, 9 Bi 11 u Born. 


D. Hings Red Groß 3 Con Nähzwirn, v 
in ſchwarz oder weiß, alle Nummern, 


Draht Haarnadeln, alle Größen, 2 Ka adete zu 1e 
fort. 
ihwarz ed, weiß, fort. 
Pins, 


fpeziell, p. 


fort. 


EEE WERE WET EEE ER ETONR 
Montag Grocery:Bargains 


Fleiſch zu niedrigen Breite, 


Ertra magere geräucerte 


4 Uhr Nachmittags 
die 


Der Humor | 


Fanch ge⸗ 
ſtreifte Klei— 
der Ging 
hams, regul. 
12%ce Wert 
-— die Yard 
für 


m 7c 


Männer: 
Hemden 


Eine große Rartie 
. bellblauen Eham- 
und bellfarbi- 
zer Bercalchemden 
für Männer, pradt- 
volle Auslage bon 


neuen Meuftern, eine 
vollit. Auswahl don 
Größen, regul, 50c 

Werte, extra jpezich, 
Spule, 1e 


das Stüd 
<tüd zu 1e N rc 


für 
5 nur. 
Größen, Tut. 1e 2 an jeden 
Kunden. 


bray 


Ba. 1c 
Duß. le 
Breiten, 1c 
Duß. Ic 


volle Anzahl, 
Größen, 


fort, Gr., 


Größen, 


Montag Stunden - Verfanf don 
2 bis 4 Uhr Nadymittags. 


3000 YdS. fehr weich apvretirter gebl.Shafer 

Flanell, volle 25 Sol breit, jhwerer fliehge- 

fütterter Nap, dieje Xiralität — 

nie unter Sc die Yard viferirt, 15 334 c 

YVards an jeden Kunden, per Y 

175 Duß. extra itarfe — — 

für Tamen, gerippterter 

wolle, doppelte Ferien u, eben, 

3% 9, 0% u. 10, reg. 10c Sorte, 
"Baar an jeden Stunden), Paar 


20 Tuß, ertra große gebleihte Hudbandtii- 


cher, fanch Satin Finiih Border, rc 


gefüäumte Enden, Tehr ſchwereQual. 
FE 
Seidene 


15c tot, (4 an jeden Kunden), Ctüd. 
ie u 

a <trumpfe 
American Familien — a 
Seife, 5 Tur Zamen 
Stüde für..... ‚19: 2 Er 
stitchen Stionger — > zug, reinſeid. Da 
Büchſen "1% menſtrümpfe, hohe ſpli 
für. 4*22*2* scd Ferſen u. doppel— 
zucker Corn, 


»te Sohlen, in ſchwarz, 
Büchien für. -15c weiß, blau, rola, Ya 
vender 


Sandgrau, KRö 
nigs blau, 


N Strümpie 
Oberteil, 


* 
Ta 


rauch⸗ und 
chaͤmpagner-farbig — 
doppelt geſäumteOber— 
teile, alle Größen, Töc 
wert, — Per 

Bear ü AT 


öl... 


Butts 


163 
1130 


Fruͤch⸗ Spare 
Ribs, Pfund. 


in Hülle und Fülle —* Da der finan⸗ 
zielle Ueberſchuß zur —e freiſin— 
niger Ideen und Erhaltung der Sonntag— 
ſchule deſumnmi iſt, ſollte kein fortſchritt⸗ 
licher Menſch an dieſem Tag in Hoerbers 
Halle fehlen. Anfang 4 Uhr Nachmit- 
tags. Eintrittskarten im Vorverkauf 
2de für Herr und Dame, an der Natfe 25c 
die Berjon. 

Der Deutjch-ungarifche Arbeiter 
Männerckbor veränitaltet am Tone 
taq, dem 4. April, 3 Uhr Nachmittags in 
Nondorfs Halle, Halited Etr. und North 
Sive., fein Früblingsfeit, verbunden, mit 
Stonzert und Ball, ivozu alle Freunde und 
Gönner des Vereins eingeladen find. — 

Das Mrrangementsfomite, twelches aus 
tüchtigen Sängern beiteht, wird fein be= 
ites Können anwenden, mm allen YUnive=- 
jenden einen genußreichen Abend Zu ter 
Ichaffen. Ein inhaltreiches Programm 
wird zur Mufführung gelangen, u. m. der 
Cinafter „Die gemopfte Wurjt“, welcher 
einen großen Lacherfolg erzielen Wird. 
Der Deiterr.zung. Gefangverein Wird 
mitwirfen. Für Muſik, Speifen und Ge 
tränke wird wie immer beſtens geſorgt. 
Tickets koſten im Vorverkauf 25c0 Die 
Perſon; an der Kaſſe Tickets ſind 
bei allen Mitgliedern zu haben. 

Der Fidelia Damenverein 
veranſtaltet an Donnersſtag, dem 8. 
April, Nachmittags 2 Uhr, in Schoenho— 
fens kleiner Halle eine Verlooſung, ver— 
bunden mit allerlei Untechaltung nebſt 
Kaffeekränzchen, wozu alle Mitglieder 
und Freunde eingeladen ſind. Es wer 
den 10 Geldvpreiſe und andere wertvolle 
Preiſe zur Verlooſung kommen, ſo daß 
jeder Beſucher Gelegenheit hat, einen 
ſchönen Preis mit heimzunehmen. Du 
das rührige Komite alle Hebel in Beine 
aqung gejeßt hat, den Befuchern einen ge 
mütlichen Nachmittag zu verjchaffen, wird 
e3 an Erfolg nicht feblen. Der Eintritt 
Naffee und Kuchen eingejchlofien, foitet 
10 Cents. 

Alle, welche im fchönen Böhmerivalde 
geboren oder von Böhmeriwälder Nbitanı- 
miung find, jverden aufgefordert, fid) rei: 
fefertig zu machen u. fich am Samitag, >. 
10. Apr., 7 Uhr Abd3., in Kleiner Hallle, 
1635 N. Hallted Str., bein befehlenden 
Ntomite zu melden, Heimatstcheine md 
Reilepäfle find nicht notwentig. Wer Die 
fer Aufforderung nicht Folge leitet, fiebt 
feiner Strafe entgegen, namlich Suspen 
dirung von der Öefelligfeit mit Landsleu- 
ten. Und warum? Weil an diefem Abend 
Der Deutidbe Unterftüßungs 
Beeren „Böhmerwald“ jene 2. 
große Frübjahrsfeier dajelbit abhält. Ein 
jeder Gast it herzlich mwillfommen und 
fanı jich nac) Noten amüfiren, denn au 
Yustbarfeiten ımd Humor fehlt abtolut 
nichts; unter anderen findet eine theater 
artige Aufführung von Mitgliedern des 
Vereins itatt, „Die Spinnitube”“, ferner 
einbeimiiche Tänze, Cotillon, Confetti 
Schlachten ujw. Fir Eifen und Trinken 
iit beitens gejorgt. Eintrittsfarten folten 
im Vorverfauf 25c, md an der Safie 3dc 
die Rerjon. 

<ef. 4 des Ungarl 
Nationalitäten 
Unterfüßungs sbere 
jtaltet am Sonntag, dem 
Uhr Nachmittags in Kolz’ 
rabee Str. 
Stiftimasfeit, 
und Ball. 
dern 


50e. 


an diſch en 
tr a nten: 
ei a beran 

i April, 
Halle an Lar 
und North Ave. ihr erſtes 

verbunden mit Konzert 
Ein aus tüchtigen Miitglie 
beſtehendes Komite ſorgt in beſter 
Weiſe für ein gediegenes Programm, 
das allen Freunden und Gönnern einige 
frohe Stunden bringen ſoll. Nach 
Konzert wird eine beliebte Muſikkapelle 
die ſchönſten heimatlichen Weiſen zum 
Tanz aufſpielen und den Tanzluſtigen 
genügend Gelegenheit geben, ſich im 
Streife hberumzurumnmeln. Was Epetfen 
und Getränfe anbelangt, bat da3 Nomite 
hinreichend gejorgt, und e3 wird das Beſte 
verjuchen, alle Anivejenden zufrieden zu 
ttellen. Tickets im Vorverkauf 25e die 
Perſon, an der Kaſſe 35c. Tickets ſind 
bei allen Mitgliedern erhältlich. 

Der BremerWohltätigkeits— 
verein veranſtaltet am Sonntag, dem 
1. April, Nachmittags 3 Uhr, in Schön 
hofen's unterer Halle ſein 18jähriges 
Stiftungsfeſt, verbunden mit, Unterhal 
tung und Tanz. Da der Verein bei allen 
früheren Beſuchern in gutem Andenken 
wegen ſeines unerſchöpflichen Humors 
ſteht, ſo hofft er, daß ſie ihn auch dieſes 
Jahr bei ſeinem 15. Geburtstag nicht 
vergeſſen und recht zahlreich einfin— 
den werden. Das Komite unter Leitung 
des beliebten Kräfidenien Charles Breit- 
hauer bat fich die größte Mühe negeben, 
für oute Mufif, Unterhaltung, Speifen 
und Getränke zu forgen. Der Eintritt 

fojtet 2öc. 


€. STRASSBURGER, Optiter, 
2630 Lincoln Ave. 


unterfuht Eure Augen 
frei und vaßt Euch 
Augengläfer und Brils 
len an, mit den neues 
ſten „Ever⸗Loct“ Geſtel⸗ 
len (ohne Schrauben): 
daber Zeing loderen u. 
fhieffikenden Gläfjer 
mehr, Au Gonniand afien bon 28 RN 


abi 


dem 





Auf Dem dem Bofen. 
Gortſetzung von von ber E Seite) 


gen Japans an China find jebt genü- 
gend befannt und beitätiat,.um eine be- 
timmte amerifanifche Politit ihnen 
gegenüber feftjtellen zu können. 

Die Zerftörung des ameritanijchen 
Schiffes „William P. Frye* durch den 
deutichen Kreuzer „Prinz Eitel ried- 
ti“ dürfte faum vermwidelte Fragen 


| 
| 
| 
| 
| 


mer bermidelter“ 


| Mithilfe,“ 


herborrufen, da gehofft wird, Deutich- | 


land werde durch Beitreitung feindie- 
iger Abfichten alle Schwierigkeiten 
aus dem Wege räumen. 

Zahlreiche Fragen harren dagegen 
noch der Erledigung, um die Beziebun- 
gen ber Pereiniaten Stacten mit 
Deutichland und Enaland in 
gen Richtungen Klarzuftellen. Die von 
Enaland eingetroffene Antwort auf die 
amerifanifche Note vom 28. Dezember 
läßt viele Bunkte unberührt, und Prä- 
ſident Wilſon wird ſich perſönlich da— 
mit befaſſen. England hat noch nicht 
auf den Hinweis geantwortet, daß der 


Hafen feſtliegen. Die Dodarbeiter 
ſtreilen, und die Schiffsangeſtellten 
der „Arabic“ hatten helfen müſſen, die 
benötigten Kohlen anBord zu ſchaffen. 


Saure Trauben. 

Rom (über Paris), 13. März. Eng— 
liſche Blätter erörtern heute die Lage 
in Italien, die ihrer Anficht nad) „im= 
wird, und zur Ent- 

drängt. „Griechenlands 
meint die „Morning Boit“, 
„selbit wenn jet angeboten, dürfte 


ſcheidung 


taum noch von den Verbündeten ange— 


wichti⸗ 


Mißbrauch der amerikaniſchen Flagge 


Schiffe der Vereinigten Staaten 
gefährden würde. 
Deutſchlands, das die Ver. 
für Angriffe auf amerikaniſche Fahr— 
zeuge in der neuen Seekriegszone ver— 
antwortlich zu alten erflärte, bebarf 
noch gründlicher Erwäguna. In Ver 
bindung hiermit jind die Beleitigung 
von Minen, die Tauchbootblodade, die 
Vieferung von Nahrungsmitteln an bie 
bürgerliche Bevölterung und die Rege 
[una bon Konterbande zu erörtern, 
Deutfchland hat bezüglich diefer Fra 
gen entaegenfommend geantwortet, 
Fnaland jedoch hat noch nicht qeant 
wortet. 

Die größten Schwierig 
ſich aus dem jüngſten 
Verbot Enalands 
ergeben, das ſich gegen den Handel mit 
Deutſchland und neutralen Ländern 
richtet. Her Wilſon wird ſeine Zeit 
und Aufmerkſamkeit allen dieſen Fra— 
gen zuwenden, bereit jede Gelegenheit 
u benutzen, um gemeinſam mit den 
übrigen neutraln Ländern eine Ver— 
ſtädigung zu erzielen, durch welche die 
Schrecken des Kriegs gemildert und die 
Ausſichten auf einen Friedensſchluß 
gefördert werden. kt. 

— 1... — 


zleine Friegsnachrichten 


arg 


feiten proben | 
aemeinfamen 


Simerifaner in feindlichen Fliegerkorps. 
RBaris, 13. März. Vier Umeri: 
ner find als Freiwillige ins franzö— 

'jiche Fliegerforp eingetreten. 

Gegen Mieiepeter. 

Berlin, 13. März. Die Norddeut 
icye allgemeine Zeitung mahnt anläß- 
ic) einer Eingabe wirtichaftlicher' Ber 
vände von der Beiprehung von örie— 
densbedinaungen als verfrüht ab, da 
iußerdem dadurhb im YWuslande der 
Eindruck der Entſchloſſenheit des 
deutſchen Volks, durchzuhalten, ge— 
ſchwächt würde. Man ſoll einen ent— 
ſcheidenden Sieg abwarten, ehe man 
don der Entſchädigung für die 
Deutſchland aufgezwungenen Opfer 
preche. 

Eine 


2 
Os 


Schauermär. 
Paris, 13. März. Aus Sofia wird 
emeldet, daß ein Oberſtleutnant, zwei 
Majore, zwanzig geringere Offiziere 
und hund ert Soll aten 1 des 33. und 34. 
Wegiments wmegen Dejertirens im 
“riege mit Rumänien zum am 
(Salgen verurteilt worden fin 


Iode 
d. 
Zuſtäünde in Belgien beinahe normal. 
Brüſſel, 13. März. Geheimrat 
Bornhardt von der deutſchen Regier— 
ungskommiſſion zur Wiederbelebung 
von Handel und Wandel in Belgien 
teilt mit, daß jetzt wieder 107,000 
Kohlengräber halbe Zeit in den Koh— 
lenbergwerken arbeiten, gegen 145,0009 
in normalen Zeiten, ſo das die För— 
derung von Kohle auf 35,000 Tonnen 
den Tag geſtiegen iſt, den Perſonen— 
und Frachtvertehr in Belgien täglich 
‚unehme, die Kanäle wieder in Betrieb 
“seien und das Vertrauen in die allae- 
neine Geichäftslaae zurüdtehre. 
Hauptbahnlinien find in der deutjchen, 
die anderen in der belgiichen Verwal: 


tung. 


Die 


Die „Aushungerung.“ 
London, 13. März. Für Kon 
trebande hat die Regierung Wolle, 
Wollenſtoffe, Garn, Paraffin, Kupfer, 
Schmieröl, Häute, alle Arten Leder 
waaren, die ſich zur Verwendung vom 
Heer eianen, Rizinusöl, Jod, Ame 
moniat und Ammoniaffalze, Anilin 
und anilinhaltige Artitel erklärt. 

Zondon, 13. März. Der Arbeiter: 
bilfsausihuß bat das Parlament 
abermals aufaefordert, daß die Regie: 
rung alle Weizenvorräte im 
übernehme und an Bublitum 
vertaufe, um einem Manael an Xe: 
bensmitteln vorzubeugen. 

Madrid, 13. März. Die Regierung 
hat die Musfuhr von Del, Fl, fri 
Ichem Fleiih, Rindern, Eiern, Gemü 
je, Bohnen, Weizen, Mehl, Schwefel, 
Kohle, Mineralien, Jute, KLeinfaat 
uf. verboten. 

Fsranzdjiiche Generale verwundet. 

Paris, 13. März. General Mau 
noury, Befehlshaber eines der fran 
zöſiſchen Heere, und General de Villa 
ret, Befehlshaber einer ſeiner Korps, 
wurden bei der Beobachtung deutſcher 
Schützengräben durch Kugeln ſchwer 
verwundet. 


Lande 


38 
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Fleißige Leute. 

Amſterdam, 13. März. 500 deutſche 
Schiffsbauer aus Kiel und Hamburg 
ſind zur Zeit in Hoboken, Belgien, 
mit dem Zuſammenſetzen von Unter— 
ſeebooten beſchäftigt. 

„Arabie“ von Liverpool eingetroffen. 

New Hort, 13. März. Der zur 
White Star ine "gehörende 7 Dampfer 
„Arabic“ traf bier heute mit 537 Pai- 
jagteren und 8264 Poitjäden ein, die 
arößte Menae Boft, die je von Eng- 
land auf einem Schiffe eintraf. Eng: 
Itiche Zorpedoboote hatten den Dam- 
pfer von der Merfey bis zur See ge- 
leitet. Bajlagiere berichten, daß über 
50 große Dampfer im Liverpooler 


nommen werden, und dasfelbe dürfte 
Italien begegnen, fall? es zögert, bis 
die Verbündeten feine Mitwirkung 
nicht mehr nötig haben.“ Ein gemwii- 
er Zeil der Bevölkerung drinat dater 
in die italienifche Regierung, jich den 
Verbündeten anzuihliehen, während 
noch Zeit und Gelegenheit vorhanden 
iſt. 
ſollte, Trieſt und Fiume 
abzutreten, würde 


an Italien 
dies nicht den viel 
weiter gehenden Forderungen vieler 
Italiener genügen. (Dieſe Depeſche 
aus Rom trägt eine engliiche Yabrit- 


| marfe,) 


Auch die Antwort | 
Staaten | 
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Ghriitlihe Nünglinge bei Gefangenen. 

Berlin über London, 13. März. Der 
internationalen Vereinigung chriſtlicher 
Jünglinge iſt es auf Erſuchen des 
Herrn A. C. Harte erlaubt worden, 
Zweigſtellen in den in Deutſchland be 
findlichen Gefengenenlagern einzurich 
ten. Zunäch ſt kommen Göttingen und 
Allendurg in Betracht, woſelbſt ſich 
hauptſächlich ruſſiſche und franzöſiſche 
Gefangene befinden. Deutſchland iſt 
das erſte Land, das ein derartiges 
Unternehmen geſtattet hat. 


Ruſſiſche „Papierſiege“ ohne 


13. 


Zahl. 
Tiflis, Transkaukaſien, März. 
befindlichen türkiſchen Armee, die ruſ— 
ſiſchen Streitkräfte, welche von Batum 
aus vordrangen, zurückzuwerfen, iſt 
mißlungen. Die Türken unternahmen 
auch am 9. März einen Vorſtoß im 
Tſhorukflußgebiet, wurden jedoch 
geſchlagen und verloren eine aunze 
Batterie. Sie erlitien auch Rüdfchläge 
im nordweitlichen Berfien und wur 
den gezwungen, jich in den Bezirten 
Khoi und Dilman weit zurüdzuziehen. 
In Dilman, 60 Meilen nördlich von 
Urumiah eroberten die Ruffen mebrere 
Ichwere Geihübe und viel Munition; 
auch war der Verluit der Türfen an 
Ioten, 
ſehr groß. 
Wo ſind die 
London, 13. März. 
richt man ſich 


Serben? 


England 
den Kopf darüber, 
eigentlich aus der ſerbiſchen Ar— 
mee geworden iſt, von der man ſeit 
Wochen nichts gehört hat. Aus Niſh 
ſind amtliche Nachrichten nicht mehr 
eingetroffen, und womit ſich das ſerbi— 
ſche Heer beſchäftigt, iſt völlig unbe— 
kannt. Man weiß aber, daß in Ser— 
bien allerlei Krankheiten herrſchen, 
durch die faſt mehr Unheil verurſacht 
wird, als früher durch dieOeſterreicher. 
In Niſh, der gegenwärtigen Haupt 
ſtadt Serbiens, reichen die Hoſpitäler 
bei weitem nicht aus, um alle Erkrank— 
ten faſſen zu können. 
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Griechenland macht mict mit. 


Berlin, 12, 
dung.) 
aleichlautend, 
Griechenland 
bat, feitden 
Yeituna des 
men bat. D 
Gelandteı 


März. (Funtenmel: 
Berichte Athen 

dep Die 

beträchtlich nachaelafien 
Herr WR. Gounaris Die 
Mintiteriums übernom-: 
er Einfluß des enalifchen 
Ichreibt ein Korreipondent 
der Bolt, vermaa fich nicht mehr wie 
früber zur Geltung zu bringen. Der 
Miniiterpräfident Gounaris mur 
der Kammer inmpathifch 
keinerlei Oppoſition 
nehm 


de in 


machte ſich 


ver 
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Dar, 


Däniider Dampier aeitrandet. 
London, 13. März. Die Funlen 
ation auf Fair ‘sie, eine der Shet 
ndinieln, berid htet, daß der dänifche 
ay * 

Dampfer „Ca InaL ia‘ am 24. Februn ui 
bon Newport News nah Ehriitiani: 
abaefahren, an gefährlicher 


le ni X Je 
dem Scaddon Leuchtturm aeitrandet 
iſt. 


ſte 
la 
Stel 


Mehl durch Packetpoſt. 


nderd Äh h % * 


an 


m u» 


Waſhington R., 18. 

Wafhinatoner Vertreter der „HKölni 
Ihen Zeitung“ Dr. Georg Bartbelme 
bat ji einen Plan ausaedadht, durch 
den der britiichen Nahrungsmittel 
blofade gegen Deutichland einSchnip: 
hen geichlagen werden fönnte, beion 
ders mit Hilfe der Deutichameritaner. 
Er bat mitteld der internationalen 
Padetpoit einen 11 Pfund fchweren 
Sad Mehl. an Freunde nach Deutich- 
land aeihidt. Gelanat das Padet ai 
jeine richtiae Adrefie, dann fünnten 
fih Tausende hieſige Deuiſche desſel 
ben Mittels bedienen und ihre Ver 
wandten und Freunde mit derartigen 
Nahrungsmitteln verſorgen. 
Poſtbehörde hat entſchieden, 
Kriegskonterbande nicht per Poſt ver 
ſchickt werden dürfe, auf der 
Seite behauptet 
Mehl sei Keine Konterbande, fomit 
dürften auch hierdurch weitere Shivie 
rigfeiten jich den bisherigen zugefellen. 
m März 1916 wird in er 
mont über die Einführung der Pro 
hibition abgeftimmt werben; jett ift 
dort Local Optiom, 
Kriegsiefretär Garrifon hat 
den Vertreteen Chicano& $400,000 
für bie Fortjegung des Mellenbrech- 
erbaus füdlih von der Flubeinfabrt 
beriprochen. 

— Mit Rabium it im Zuchthaufe 
Sing-Sing, New York, der Inſaſſe 
Pachelli von Krebs geheilt worden; 
Bänter VBanderlip hat $30,000 für 
den Antauf von Radium der Zucht 
bausverivaltung zur Verfüaung ae 
ſtellt. — 

— James Eads Howe, der Freund 
der Arbeitsloſen und Enfel dee Er 
bauers der Eadsbrücke in St. Louis, 
hat $125,000 geerbt. 


Der 


Dr, 
ar v2. 


_ 


— 
\ N 
at 
a 


Ne 


| zu 


Celbit wenn Deiterreich bereit fein | 


| Nicbtunionmaterial 


Verfuch der in Türkifch-Armenien | 


Vermwundeten und Gefangenen 


ergeben | 
Spannung in | 


bearüßt, und | 


| fie 


ı Gebäude 
I 


der 


anderen | 
aber die Regierung, | 


Adewdpor, Mirage, Sampag, den 13. wsarz 1915. 


2otalbericht. 


Zimmerleute Ichnen ab, 


Verwerien die Ernenerung des bisherinen 
Arbeitsfontrafts, 


Mit etwa zebnfaher Mehrheit 
das Ergebniß der Urabftimmung ift 
noch nicht genau feitaeftellt — haben 
die Gemwerfjchaften der Simmerleute 
den Borichlaa abaelebnt, a8 beite- 
bende Abkommen mit den Arbeitgebern 
um 3 Jahre, vom 1. Mai ab gerechnet, 
verlängern. Damit baben 
Simmerleute die Friedensbedinqungen 
der Unternehmer verworfen und ich 
den Arbeitern angeichlofien, welche das 
bom Baugewerkic aftsrat gutgeheißene 
allgemeine Abtonımen 
aewerkichaften belämpfen. 
dadurch Sympathieſtreiks 
werden, und aus dieſem 
wie aus dem anderen, daß 

get: ıttet 
Ma 


mit 


Allan ° 
Kası 


te, haben auch die 
Ichmiede, Glafer, Maler 
nagler den Vertrag 
dieſe Gewerkſchaften werden nun vor 
ausſichtlich Sißz und Stimme im 
Baugewerkſchaftsrat, zu ſie ſich 
in Gegenſatz ge — 
Die Zimmerleute, 
Unterhandlungen zur Verhütung 
nes Streils angeknüpft ſin 
Lohnzulage von 5 Cents die 
70 Cents, gefordert. Die 
mer boten ibnen 2 Gents 
zogen Tpäter 
ride und erflärten, 
höchitens zu einer Erneuer 
berigen Sontraftes verite 
hieſigen Gewerkſchaften der 
leute haben 11,000 Mitalieder, 


(ntia 
X 


und 


if el 
apa 


lehnt 


dem 


11 } ha 
jtellt haben, 


mit denen ber 


ınper 

Dei 
hen 
Uen. 


* 


— 


Ein luftiges, aber wetterfeſtes Aus 


| vine, 


die | 


ie Praktiker im Briege. 


anehanschen 
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Ein Juftisierium. 


Drei bereits Berurteilte jollen unschuldig | 
fein und erhalten neuen Brosch. 
Vorige Woche hatten ji vor den 

Geihmworenen in Richter Petits Abtei 

{ung des Kriminalaerihtse ad De 

Bert Lyons und William Jones 

unter der Anklage auf Einbruch in die 

MWäfcherei von Jofeph Beit an der 43. 

Stroße, zwiſchen Michigan und In 

Diana Mve., zu verantworten. Obgleich 

die drei noch im jugendlichen Wlter 

itehenden Anaellaaten ihre Unichuld 
beteuerten, vermochte dies gegenüber 
den Ausfoaen eines Wächters der Wä 

der zur Seit des Weberfalls 
mibbandelt wurde, und der die Ange 

Hcaten beitimmt als die Täter bezeich 

nete, feinen Gindrud auf die Geichmwo 

renen zu macen, und fie jpracdhen das 

Shuldia über fie aus. Inzwiſchen 

ıber verbaftete die Polizei auch Joſeph 

—B Au Zanders und Joſeph 

Heß, die er olizei von Hunting 

ton, Ind. wegen ongeblichen Ein 

bruchs geſucht — MeElosty 
nun in Gegenw von Kapt 
und den Deteltives Enrigbt 
aife freimillia das Geftändniß 

of Sanders und Heh den Ein 
uch in Die Wäjcherei beganaen haben. 
NRebtsanwälte Fred. Weinman 
Robert Cantwell unterbreiteten 
ute Morgen Richter Petit die unter 

Eid abgegebene Ausfaaen der drei Po 

Iizeibeamten, fowie bie MeElosty, 

ıuf der anordnete, daß in 
nächiten MeClosty, Heß 

Zanders ſeine Geſchworenen 

damit durch deren 

ing Freilaſſung a 

inlich unschuldig Verurteilte 

bewirkt werden könne, 


rk : 
ſcherei, 
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Des 
Richter 
Woche 
bor 
—— werden, 
rurteil 
genſche 


N: 
Die 


in einer Ranmfrone in 


Ruſſiſch⸗Polen. 


Arzt verhaftet. 


Wird angeblich in Rew Bort unter ichiw« 
rer Antlage polizeilich gewüncht. 
Ein Spezialagent der taate 

waltſchaft in New Yort tr 

Abend hier ein und erſuchte di 

anwaltſchaft, ihn bebiifl 

Dr. Staple 

York wegen angebdlı 

einer vperbrechertichen 

lanat merde, die 

men. Zwei Beamte 

walts begaben 

Nr. 

r. Andre 

auberdem 

Nr. 4700 

Wilſon Ave. 

Freer, ſo iſt der Name 

enten, erllärie, als 

dab diefer der Mann Te 
von der New Porter 

Antlage Des 

werde. Wie es 


der dem 


n 


x .r ’ 
Anton X 


auf 


ſich 


59 Oſt 


nach 
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9 
_ X 
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der 
Mr. 1060 
men, 
zialag 
ſah, 
w 
Totſchlags 
heißt, ſoll 
Stabe 


ofpitala 


Des 
anaebi 

la Heinrih im 
Nem 9 


\kiL 


ler, 
Columbush 
J4rahriaen 


1910 in einem 
verbrecheriiche 8 
Folgen 


haben, 
geſtern 


\Yinmı 
Lou 


Hotel in 
tion ausge 
deren ſie erlag. 
der Abend, 
Bürgſcha ft inHöl \e von $7 HM 
war, aus der Haft entlafien 
wurde heute Morgen 
Prindiville voraeführt, der den Fall 
den 25. März veriagte 
— — — — 


Rnmüpfte na auf. 


pera 
Di 
Stapler, nachd 
für ibn 
zeitellt 
wurde, Richt 


aur 


Schwermütig aeivorben durch den 
Iod feiner Gattin, die vor ſechs 
naten das Zeitliche Teanete, machte 
beute Morgen der 68jährige Chriſt 
Querfurſt, Nr. 1821 Canalport Avbe., 
ſeinem Leben ein Ende, indem er ſich 
am Türpfoſten aufhing. er Unglück 
liche war tot, als er von f feinem 


te K. Meyer aufgefunden wurde. 
.— 


’ 
Yo 


Wir 


—* 


star 
Sie itd 


— Guter Troit. — 
mann (weinend): Denlen 

Ara Schmidten, nein zZ 
ichreibt, das; er ſchon ſeit acht Tagen 
in der Feuerlinie liegft — Frau 
Schmidt: Na, det is man jut, dann 
friert ihn doch wenigſtens nich! 


aaſe, 


| bon 


| nem 
| entlang fubr, 


| hatte, 


| für tot erflärten. 


Noch nit genugt 


will 
Fiſh 


Sonne jein Opier haben 
zum Dritten Maie 
taatsanwalt 
bei dem zweiten 
Fiih’s nicht berubii 
faate heute Wor 
Luſt veripüre, Fiih 
vor die Geidhivorenen 
nudte zugeben, daß 
ı seugenmaterial be 
enen bot 


und mau 
Joſ. vrozeſſiren. 
Hor 

uch 


er 


bringen. 
Art, 
ırbeitet 
rerubrt bat, 
Geſchworenen 
rrin vielleicht 
atsanwalt 
von Verbre 
Anderen, er 
yne ſelbſt war 
zeßführung perſönlich nicht 
erließ ſie ſeinem 

ehilfen Johnſton, dem ſelbſt 
wAnwälten Fiſhs, beſonders im 
Prozeß, das Zeuaniß ſtreng 
bjetiivitat erteilt 


mie 
und 
Vo 


Die er 
ı (Weirhım 
LILLIDA 


or nınon har Non 
enommerinpeit De DEI 


borrufen mußte, die 
Verichwöruna der 
tt mit Subilfenabme 
wie Korihat 


n tonnien. 
Pro 


tondern 


und 


Herr Ho 


eriten 18) 
ArıKAN 


DUTDE, 
Herr 
er genügend 

rterial in Händen habe, um 
bs weitere Bolizeibeamte in der 
tommenden Woche unter Antlaae itel 
en zu laflen. 


jeitere 


W 
nn 
Skoraen 


n 


fun) n 
sul 


ie 


— — — — 


Im Dienſt geſtorben. 


Der Poliziſt 
ſeinem 


Geo. Hanſe 
Kraftrad zu 


ſtürzt tot 
Boden. 
der Zrjährige Poliziſt George 
Nr. 2261 S. Rildare Avbe., 
ber Kraftfahrradabteilung der 
Weitpartpolizei heute Morgen auf fei 
Sraftfabrrad die Weitern pe. 
ftürzte er an der 31. 
bom Rad und blieb unbemeg- 
Kohn Eldrige, Nr. 6341 
Strahe, der das bemerft 


vo 


u 


Straße 
lich liegen. 
Halfted 


- 
+ 


nach S 


wo bi 


wi 


ſauſte 
pital, 


un 


af 


dem t, Anthony 
Merzte Haafe aber 
Der Berftorbene, der 
eit etwa 10 Jahren im Polizeidienit 
tand, war jeit länge Zeit 
und Hatte erit vor einer Woche dus 
Hofpital verlaffen. Die eigentliche 
Todesurjache lieh fich bisher nicht feit- 
jteller 


d 
Ap 


rer 


| 
| 
| 
| 
| 


‚ während ber 


‚ bilden den frönenden 


| vereinten Streitfräfte 


von 


Demokraten find geeint 


—— 


Beſtrebungen, die feindlichen Faktio— 
nen zu vereinigen, ſind erfolgreich. 


— — 


Borarbeiten für Negiftrirung. 


William Hale Thompion verläht fih auf 
Kampagneredner von auswärts. — 
Inter anderen wird der Finſterling 8. 
9. Sherman für ihnAniprachen halten. 


Böllige Einigkeit zwiichen den de— 
mofratifchen Faltionen und ein har= 
monifhes Zufammenarbeiten der 
verfchiedentlichen Elemente, die Tich 
Vorwahlentompagne 
feindlich gegenübergeftanden haben, 
veripricht eine Reihe von Verjamm- 
(ungen herbeizuführen, die auf» heute 
und morgen einberufen ſind. Sie 
Abſchluß Der 
Befirebungen der Parteiführer ſeit 
der Vorwahl, alle Elemente der Par 
tei unter einen Hut zu bringen und 
dem Feind eine geichlojjene 
darzubieten. Das nächte Ziel der 
it natürlich, 
eine möglichit zahlreiche 
der Reagiitrirung 
Dienfiag herbeizuführen. 
den die demofratijchen 


am nächſten 
Dabei wer— 


richten, die 


alle ohne Rückſicht auf Parteizugehö 


rigleit zur Regiſtrirung herangezogen 


nicht ſchon 


genſcheinlich 
| tampaagneleiter, fich auf 
| Rebner zu verlafien, 


— — — — — 
— — — — — 
. 


werden Tollen. 

Die wichtigfte unter diefen Harmo 
nieverfammlungen ilt die der Demo 
tratiſchen Countyparteileitung, die heu 
te turz nad Mittag im Brigas Houie 
sufammengetreten it. An ihr haben 
fih die Vertreter aller Faktionen 
in der Parteileitung beteiliat. Es it 
das erfte Mal feit dem lebten Herbit, 
daß die 
livan und Harrifon zulammentom 
men, um über PBarteifragen zu bera 
ten. Pläne für die Regiitrirung am 
näcjiten Dienftaq werden 
werden. 

Auf heute Abend und morgen find 
die von der Faltion Harrifon und 
Dunne tontrolirten Warborganifatio 
nen zufammenberufen iworden, um bie 
Kandidatur Robert M. Smeibers 
und der übrigen demofratifchen Kan 
didaten zu inboffiren, 
getan haben. Was Die 
Ürbeiten für dieRegiſtrirung anlangt, 
jo werben in den Wards,’ in 

beide FFattionen Orgamifationen 
ben, diefe Körperichaften 
aber im Einvernehmen 
arbeiten. 


Du 
getrennt, 
miteinander 


Verläßt fidh auf Auswärtige. 

Nationalpolitifche „Iffues“, die in 
Drtswahlen wie einer Waporswahl 
eigentlich nichts zu Juchen haben, fol 
len anscheinend den republifaniichen 
Mayorstandidaten William Hale 
Thompſon herausreißen. Wenigitens 
beabſichtigen ſeine Kampagneleiter, in 
den letzten beiden Kampagnewochen, 
den Hauptwochen des Kampfes, eine 
große Anzahl bekannter Republikaner 
aus allen Teilen des Landes nad 
Chicago zu bringen und auf die Be 
völferung der Stadt Tloszulaffen. 
Mangel an „Ilfues“ und an Löfun 
aen für Fragen rein örtlicher Natur, 
welche die Bürgerichaft, Chicagos von 
ihrem Manor erhofft, zwingen au 
Ihompfon und feine 
auswärtige 
die mit den Be 


| dürfniffen Chicagos nicht im aering 


| iten vertraut find. 


| verläßt, 


Honne | 


| New Mort und die Senatoren E. 
ı% 


bob ihn in feinen Straftwagen | 


| Eraiq mit einer tiefen Wunde an der | 


leidend ! 


68 gewinnt den 
Anschein, alä betrachteten fie den 
Kampf um da3 Maporsamt EChicaaos 
als etwas nebenfächliches und nur 
als eine Einleituna und Vorbereitung 
die Nationaltampaane im nächlten 
Sabr. Bon befonderer Bedeutung ilt 
dabei, daß die Stampaagneleiter des 
republitaniihen Kandidaten unter 

auswärts bezogenen Red 


128* 
ır 
rur 


ben bon 
nern eine Anzahl Herren in Ausficht 
genommen haben, die al® erbitterte 
Beaner aller 
Beitrebunaen befannt find, 
Linie ift in diefer Beziehung Bundes 
fenator Lawrence Y. Sherman zu er 
mwähnen, der fich als aus geſprochener 
Finflerlina, Feind aller liberalen Be 

itrebungen und Mann, der von den 
Bedürfnilfen einer tosmopolitifchen 
Stadt wie Chicago weder etwas weiß 
noch etwas mwilfen will, wieder und 
wieder ermwielen hat. Auch 
W. Fairbants von Indianapolis ift 
in biefer Beziehung zu nennen. Beide 
werden bie Bürgerihaft Chicagos 
über die Vorzüge Thompfons auftlä 
ren. 
die der republitanifche Kandidat 
find die 
Willis von Ohio, E. 
Wistonfin, Charles 


In erſter 


L 
Whitman 
Townſend von Michigan und W. E 
Borah von Idaho. Von Rednern aus 
dem Staat ſind außer dem Finſter 
ling Sherman Col. F. Lowden, 
Charles Deneen und Kongreßmit 
glied George E. Foß zu nennen. 
Gewinn für Buck. 

Die Nachzählung 

Ward in der 


— 
—* 


on 
Oo 


in ber 
Vorwahl abgegebenen 
Stimmen bat foweit einen Zuwachs 
von 26 Stimmen für Robert M. Bud 
ergeben, deifen Nomination von Ad. 

R. Hazen angefochten wird. Co- 
weit find 45 von den 54 Wahlbezirten 
der Ward erlediat. 


— — — — 


der 


Hotels, Nr. 
er ſeit dem 1. März wohnte, wurde 
heute der 36jährige Druder Edward 


Stirn bemußtlos aufgefunden und 
nach dem Countyholpital gebracht, ivo 
die Verzte einen Schüdelbrucd feititc® 
ten. Db Craig von Räubern ange- 
fallen oder einen Unfall erlitt, Fonnte 
bisher nicht ermittelt werden 


Front ! 
Beteiligung | 


VBarteiführer | 
ihr Augenmerk in erjter Linie auf die | 
| weiblichen Stimmgeber 


Vertreter der Faktionen Sulz | 


beiprocen | 


en - | DWecEann, der im jahre 1910 im Kri 
ſoweit ſie das minalgericht 


denen | 


| der 


liberalen Reaqungen und | 


Eharles | 


Andere auswärtige Redner, auf | 
ſich 
Gouverneure F. D. 
Phillips von 
von 
E. | 
geſunde 
ſtohlen“ 


dieſes geſchehen, 


In der Vorhalle des Inter Ocean 
338 S. Clark Str., wo | 


sreier Nat 


über die Rur des 


Leiden Sie nicht länger an Katarrh! 
, Yafjen Sie ihn nicht Ihr Glü — Yhre 
Seiundheit — felbit Ihr Leben zeritören. 

Berichwenden Sie feine Zeit — Energie 
— Seld mehr, indem Sie verjuchen, das 
Leiden mit wertlofen Geheimmitteln zu 
bewältigen. 

Ste müljen nicht denken, daß er nicht 
überwunden werden fann, weil Sie die 
Hilfe am unrechten Orte aejucht haben. 

Schreiben Sie mir fofort, damit Sie 
erfahren, wie der RKatarrh nicht nur für 
einen Taa, eine Woche oder ein Jahr, jon- 
dern beitändig geheilt werden fann. Yafien 
Sie mich meine neue, willenichaftliche 
Behandlungsmethode erflären, die von 
mir felbit erfunden wurde und nur von 
mir allein benutt wird. 

Katarrh iſt mebr als eine belältiaende 
Störung. -— mebr als ein unyeinliches Yei= 
den — mehr als eine furze Beichwerde. Er 
iit der Vorpoiten der Schwindiucht. Wenn 
man ibn nicht bemmt, wird er leicht in 
Schwindfucht ausarten. Er bat Tauien- 
den das Tor des Todes geöfinet. Man] zit Kur 
bebandle ihn jett, ebe es zu Ipät üt.| stieien 

Ich will ihren Fall gerne diagnofiren | it Ihr Atem übelriesen 
und ‚sbnen freie Konsultation und den| ind 
beiten Mat erteilen. Es wird Sie feinen 
Gent foiten. 


Ich will Ihnen 
erklären, wie 
man Katarrh kurirt 


Ich will 
was ich 
haben die 
heute 
können 
winnen. 


Sie 


Beantworten 
und ſchicken 
Spronte, Gr 


Sals wu 1 
zie oih? 
nf ° ’ J 
Ss Ihre Aug 
Erlälten Sie ſich leicht? 


beriioptt? 


xp 


rl ‚sore 

! Il re Naſe voll 

or au 
j 


ı ım 


‚onen völlig fojtenfrei zeigen, 
für Ste tun fann. ITauiende 
ejeg Anerbieten angenommen 
iind jte vom Katarrb befreit. 
nichts verlieren, aber alles ge— 

sür eine Bitte nur werden 
Vorteile meiner fünfındzwanzia: 
jähriac n Erfahrung meiner wichtigen 
neuen Entdedunaen meiner ungebeuren | 
Kenntniß des Yeide ns erhalten. 


ruchsſinn 


Sie 


die 


Sie 


ea worter 


htem We 
oft ſchneuzen? 
nach? 


Mund 


ß aus 


> 


10 


äſſerig? 


an? 
al: 


ipuden? 


he Sy 
Ihrer N 


Hr 
tler 


al 


de 


er der 


Katarrhs 


Sie dieſe Fragen ſorgfältig 
Sie dieſelben an Spezialiſt 
wird Ihnen freien Rat über 
die Kur Ihres Katarrhs geben. 


aſe7 
iränler? 


n 2 wWwracı 
irne 


erühl im Kopf? 


Am 


»Gefühl im 


der 


Aufſtehen? 
Hals? 
ale? 


kalte ım ven 


vollen 
l 


heit Rat 


SERIES 


Freier 
mediziniſcher * 
Rat Konvon tarrh 


atarch Spesinliit, 
Zpronle, ? Trade B,, 
** 


Voller 





Mebanns Berurteiinng hinfällig? | 


Kolizetinipektor 
weiien Sieg. 
Der frühere ‘Bolizeiinjpeftor Edward | 


Countytommiſſäre 
Countyzwinger 


Srüherer erringt teil 


D 
der Annahme von O 
Schmiergeldern ſchuldig befunden und 
nach Jouet geſchictt, nach einiger Zeu 
von Gouverneur Deneen begna 
digt wurde, bemüht ſich ſeither mit 
auen Kräften, wieder in ſein Amt ein- 
geſetzt zu werden, um ſpäter die ihm 
zutommende Penſion zieyen zu tonnen, 
und bei dieſen ſeinen Bemühungen 
hatte er heute einen teilweiſen Erfolg 
zu verzeichnen. Richter ReGoorty ord— 
nete namlich auf ſeinen Antrag an, daß 
die Zivildienſtrommiſſäre die ſammth 
chen auf den ;zall Vecßann bezüglichen 
Alten ins Gericht bringen, damit er | 
einbli in jie neygmen und dann feine | 
Enticheidung abgeven fonne. 

Am 6. Januar 1911 wurde vor der 
Sipildienitbehörde gegen Wic&ann Die | 
Beichuldigung erhoben, „daß er 
Schmiergelder angenommen habe und 
dieges Verbrechens wegen nch 
geiandt worden fei.“ Ylım 29, 
nes Jahres fund die 
hörde ihn jchuldig und 
Amtsentlaffung an. Inzwiichen ober, | 
am 4. Mai, hatte Gouverneur Deneeit 
ihn begnadiat und ihn in alle jeine 
bürgerlichen Ehrenrechte wieder einae 
jest. Hierauf ftüßt fih -das Geluch 
um MWiederanitellung.. „Durdh die 
Begnadigung“, ſagt MeCenn oder 
vielmehr ſein Anwalt, „iſt nicht nur 
die Strafe als ſolche, ſondern auch die 
Verurteilung aufgehoben, e3 laa alfo | 
Zivildienſtkommiſſion, als ſie die 
Entlaſſung anordnete, keinerlei Be 
weismaterial vor, welche dieſe rechtfer 
würde“ 

Richter MeGoorty ſchließt ſich 
offenbar dieſer Auffaſſung an. Er 
führt eine ganze Reihe von Präzedenz— 
fällen an, in welchen das Gericht ſich 
auf eben dieſen Standpunkt ſtellte, und 
ertlärte dann das Geſuch für bewilligt. Nicht 
Wäre die Entlaffuna vor der Beanadi- | 
auna angeordnet tworden, jagt er, jo | 
wäre fie unbedingt rechtäftäftia, unter 
den vorliegenden Umjtänden it fie es 
aber anjcheinend nicht, und das Gericht 
hält es deshalb für feine Pflicht, ae 
naue Cinficht in die aanze Anaeleaen 
heit zu nehmen. 

ii 


Der „Zahndiebſtahl“. 


Malley 
Eric E. 


und der 
aber 


—— aufzuſetzen. 
klä rte, 


Händen habe, dieſe 
ſchwunden fein. 
gerade 
abitatteten, 
überzeugen, 


ſoll 


in wie 


forgt iſt. 


wurd 
gut. 


Joliet 
Mai je 
Zivildienſtbe 
ordnete ſeine 


geft ern Ybend der 


Strae mit 
| Linsiey, Nr. 7 
eine Ausfahrt. 
duch Den Lincoln 


der 25 
W. 


5ñj 
* 
if 
y} 

+ 


die Folge war, 
aegen einen 
| pfoften an Stodton 
Wrigabtwood Moe. 
Ihellte. Die 
flogen auf den 
len erlitt Verletzungen, 


da ß 


der 


— 
— 
— 


tiaen . 
| | lich machten. br 


gefommen. 


nagler 
Mehrere Baumetiter 
heute 


Moraen bei 


Diitritt „White City“ 


dem Staatsanwalt 
Tie Polizei weigert fich aber, einen Haft 
befchl deswegen auszwitellen. 

In der Wache an der Marwell 
jtellte ich heute Frau Sarah K. 
Kr. 1354 Sangamon Straße, > 
verlangte einen Verhaftsbefehl gegen | FUB das 
ven Zahnarzt Louis H. Clusman, Wr. 
1379 Blue Ysland Ave, der ihr zwei 
Zähne aus dem Munde „ge > 
haben foll. Einem Bericht Pen 
erſtatter der „Abendpoft“ erklärte der | ME! en 
Sahnarzt, dah die Frau zu ihm ge Staa RN 
fommen fei und um Behandlung ihrer Delegation, 
Zähne nacaejucht habe. Die Unter 
ſuchung habe ergeben, dab; eine Toge 
nannte „Brüde“ nötig war, und daß 
zwei Zähne gezogen werden mußten, 
vum Sie zu befeitigen. Erft nachdem 
fragte die Frau nad 
dem Preis, den fie zu hoch fand und 
den Arzt mutichnaubend verließ, um 
einen Verhaftäbefehl gegen ihn zu- er- 
wirfen. Er wurde ihr aber nicht au2- 
geitellt, 


hörender Arbeiter, 
Neger David U. 
weigerte, die Wrbeit 
Bloc, | einer Baudtelle an » 
-aao Mpe 

ein und | ago Ilve. 


der 
Str. 


(pr 
cr 


dem 


palt 


c m Umacaend: 
Norge term 
er Luitwärme ! 
uber dem Gefrierpimft Te 
19: Stlar beite 
nordweitlichen Teil 
Indiana: Im 
und morgen. 
Riedermichigan: Klar 
gen, im äußerſtenen 
elwas warmer 
Wiskonſin: Klar heute 
im ſüdweſtlichen Teil heute 
Sonnenuntergang, heute: 
Sonne fgang, morgen: 
Drei bewaffnete Bonditen kamen fang: Ziotgen fei 
heute in den Laden der Heilsarmee, | 3 un Nacır......42 
806 Ihr Nacm......12 
1282 Elybourn Ave, bedrohten den | ! Ar nass 3 
Geihäftsführer Harry Hay mit Re use Br 
bolvern, banden ihn und raubten $124. übr 
Sie entkamen. 


Abends. ..- 
Uhr 
— — - —— 


Abends 
Uhr 
Leſei die „Sonntagpoſt: 


beute W 


ben 
_— 


Raubgefelten. 


J 


Abends. .. 
Ubr Abends. 
uUbe Mitter et. 42 
Ubr Moraeırs...41 
be Morgens...d0 


* 


jur Mittagszeit 


angeſchoſſen 


temp 


2 Trade 
. bitte 


itatteten 
einen Beſuch ab. 
Die Countylommiffäre 
Pierfon, Geo. U. Miller, 
County⸗ 

Hall ſtatteten heute Morgen 
dem Countygefängniß einen Beſuch ab, 
um feſtz uſtellen, ob es möglich ſei, auf 
das jetzige Gefängniß noch zwei weitere 


Adg., 
völlig lo⸗ 
von Std= 


2äft viel zu wünjdhen übrig. 


heute dem 


F. Ragen, 
Owen 


Architekt 


Herr Hall er- 


daß er jein Urteil 
abgeben könne, wenn er die Pläne für 
das Fundament des Gefängniſſes in 


len 


[ erit dann 


aber ver- 


Da die Kommiffäre 
ihren Beſuch 
ſo tonnten ſie ſich davon 


ungenügend. 


In ſeinem Kraftwagen 


Weiſe in der Anſtalt für Lüftung ge 
Die Küchendünſte verbreite— 
ten ſich über das ganze Gefängniß, ſo 

daß en Luft darin fojt unerträglich 
Das Ejfen an fich ift recht 


— — —— — 


Ende nn Schrecken. 


unternahm 


64jährige Schank— 
virt Georg Glueck, Nr. 1522 N. Clark 


ährigen Sarah 
elaware Place, 
der Heimfahrt 


ırt 


brach heute früh die Lentitange, 


Das 


jeımentenen 
Drive 
anprallte und 
Inſaſſen 
Fahrweg. 


die 


des 


begriffen, 
und 
Schnauferl 
Laternen— 
und 
zer 
Wagens 
Frl. Lins— 
ihre Ueber— 


führung nach einem Hoſpital erforder 
Begleiter iſt 
Quetſchungen und Schrammen davon 


mit 


— —— — 


Arbeitgeber beſchweren ſich. 


zur Gewerkſchaft gehöriger Latten 
angeſchoſſen. 
und 
Arbeitgeber im Baugewerbe 


ſonſtige 
ſprachen 


Staatsanwalt 


Hoyne vor und beichwerten 
die Gemwerfichaft der Lattennagler vom 
Herr ©. ? 

Eraiq jprach für die Herren und ftellte 
bor, 
Morgen ein nicht zur Gewerkffchaft ge= 


or 
oo) 


Johnſon, 
einzuſtellen, 
er Kedzie und Chi— 
wurde, 
en der Arbeiter, die ſich 
der Aufforderung, die Arbeit niederzu— 

legen, nicht fügen wollen, gefährdet ſei, 

von dem Schaden gar nicht zu reden, 
ganzen Baugewerbe durch 
Schreckensherrſchaft 
Hoyne 


Klar 
ſchneidender 
eratur heute Wend 
Leichter, 


ie 


Abend 


jich über 


daß heute 
Sabre alte 
weil er fish 
auf 


un 


erivachie. 


veriprach ber 
Itrenalten® einzufchreiten 
und gegen die Schuldigen 
| Tehen der Perion vorzugehen, 

ERBE iin 


Das Weiter, 


ohne An- 


he ute Abend 
Wechfel in 


verãnderlicher 


Abend und morgen; im 
bend 
Allgemeinen klar heute Abend 


etwas wärmer. 


2Ibend und Mor» 
ordöftlihen Zeil heute Abend 


und morgen... 


»Ibend wärmer. 


D:D4. 


6:03. 


ib 5: 


3 Uber 


26. 


Morgens 


Uhr M 
Uhr 


Uhr 


; Ude M 


8 Uhr 


Uhr N 


Uhr 
Uhr 


Ubr 
Uhr R 


Uhr 
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Amerikanea gehen auf die Jagd 
nah Regenbogen. 

Die rujjiihe Regierung ermutigt 
amerifanifche Fabritanten, ji um 
das Erportagefchäft nah) Rußland zu 
bemühen, denn nach dem Krieg werde 
Rufland ijehr wenig von Deutichland 
faufen. Mit diefen Worten wird die 
Hoffnung „auf aute Gejchäfte”" in 
Rußland von dem Spezialgejandten 
der „Iribune”, MceCormid, genäht! 
Es jollen auch bereits 18 Erport 
firmen, ivie aus den (Bureau der „SU. 
Manufacturer’s Affociation“ berichtet 
wird, fi entichloflen haben, einen 
Handelstommilfarius nad Rußland 
zu jenden, „nach dem Rechten“ zu 
jehen. Die International Harveiter 
Company hat verfprochen, dem „Pfad 
finder” ihre aanze Hilfe angebeiben zu 
laffen, die nicht gering veranichlaa 
werden Darf anaelichts der ausgebehn- 
ten Gejchäftsitellen und Verbindungen, 
Die der Trust in Rußland beiitt. Sm 
heutigen en —— bat die 
Sentimentalität feinen Raum. Nm 
wirtichaftlichen Krieg Tchreitet man 
über ruinirte Exiſtenzen wie über 
einen Haufen „Scrap Was ſcheert 
Moral, was ſcheert da Freundſchaft! 

Die erfolgreiche Agitation der 
ſiſchen Regierung hat einen 
Zweck: Kapital nach Rußland zu locken 
und Deutſchland einzuſchüchtern. 
erſtere iſt die praktiſche 
ge, das letztere hat 
Erfolg. Wie hoch 
Summen fein m 
Rußland anzul 
find mwilltommen, denn das Land 
broucht nach dem Krieae viele, viele 
Williarden Rubel. Rußland bat in jei 
ner aanzen Geichichte por feinen größe 
ren Schwitriafeiten geitanden, als ue 
rade jett, und jie werden hundert Mal 
größer jein nach dem Friedensichlup. 
Mit dem größten Teil feiner porjähr: 
gen Ernte noch an Hand, hat es feine 
Mittel, jeine Felder zu beitellen. Die 
gewaltigen Anftrenqungen, die Darda 
nellen zu öffnen, um ruſſiſches Getrei 
de auf den Markt zu bringen, ſind ein 
Verzweiflungs gsakt der Alliirten. Wenn 
Rußland in 
werden kann, dann hört ſeine 
ſtandskraft ſehr bald auf, 
daß England mit eini 
Rubel zu Hilfe kommt. 

Es ſcheint im amerikaniſchen Ge 
ſchäftsleben ſehr viele Optimiſten zu 
geben. 
ſie zu der Ueberzeugung kommen, 
die großen Hoffnungen, die in Chicago 
Jeweckt werden, kleiner und kleiner 
werden, je mehr die „Advance Agen 
ten“ ſich Rußland nähern. Da iſt ſchon 
in allererſter Linie die Schwieriateit, 
Waaren aus den Ber. Staaten na 
Rußland zu bringen. Es handelt jich 
für die Nullen im gegenwärtigen Mo 
nent aar nicht darum, Waaren zu 
faufen, Tondern zu verftaufen. 
Die einzigen Länder, den Nullen 
:inen Markt bieten für Weizen, Korn 
ınd Rohprodutte, find Deutichland 
und Deiterreich-IIngarn. Diele aber 
ſind ſeitens Rußlands ſelbſt geſperrt 
yurh Ausfuhrverbote. Der internatio 
nale Handel ijt nichts weiter als ein 
YNustaufh von Waaren. Warum fön 
nen die Ver. Staaten feinen Waaren 
ıbjaß in Güdamerifa finden? 
Manael an Finanzinitituten 
teile, aber in der Hauptjache deshalb 
nicht, weil uns damerika meiſtens 
nur ſolche Produkte zu verkaufen hat, 
die wir ſelbſt haben und nicht zu im 
portiren chen. verhält es ſich 
mit Rußland. Es wird nicht ſehr viel 
an Rußland zu verdienen ſein, wenn 
dieſes nichts an uns verdient. 

Deutſchlands Anteil an dem Ge 
ſammtauslandhandel Rußlands be 
träat fait 50 Prozent. Rußland kann 
den gut zahlenden Nachbar nicht ent 
behren, und ſeine Koufleute können die 
guten und billigen deutſchen Waaren 
nicht entbehren. Das Kreditſyſtem iſt 
zwiſchen den beiden Ländern ein per 
fektes. Der „patriotiſche“ Boykott wird 
aber weder von den Banken noch von 
Geſchäftsleuten diskontirt. Sehr bald 
nach dem Krieg werden die alten Be 
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ſianden, nur um eins erſucht: um 
eine ehrliche Reutralität; 
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weniger. 

Wenn unter ſolchen Umſtänden eine 
Nation, die uns nicht einmal Brot— 
getreide, unſeren Feinden dagegen 
und Munition liefert, den 
von 
uns als feige und einer großen Nation 
unwürdig betrachtet werden müſſen 
und kann ſicher nicht von dem recht 
denkenden Amerikaner gutgeheißen 
werden. 

Ich unterbreite dies Ihrem Urteil 
und verbleibe achtungsvoll 

Robert Ganz. 

Zu dieſem Schreiben bemertt unſer 
Gewähr mann, an den das Schreiben 
gelanate: 

„Anbei ein Schreiben, wie uns ähn 
häufig zukommen. Es iſt mir 
durch Privatnachrichten nun hinläng 
lich bewieſen, daß bereits eine Kam 
pagne von Vergeltungsmaßregeln im 
Voeterland eingeſetzt hat. Wenn nicht 
die amerikaniſchen Handelsintereſſen 
recht bald dem Handel mit Waffen und 
Munition mit den Alliirten 
gebieten, jo wird uns von Deutichland 
in recht eindringlicher Weile das Un 
aeböriae flar gemacht werben, jei 
jeßt, od 

Meine beicheidene 
Die Motive, 


es 


Anſicht iſt, 
die zum Verlangen nach 
einem Waffenausfuhrverbot führten, 
ſehr einleuchtend ſind, wenn 
die Art und Weiſe, wie es geſtellt wur 
de, vielleicht nicht ganz billigen. 
höre, daß ſeit einiger Zeit ähnliche 
Briefe an Großinduſtrielle gelangen. 
Hoffen wir, daß ſie unſere Geſchäfts 
welt zum Nachdenken veranlaßt 
dieſe die Lehre daraus zieht, zu han 
Sie werden zugeben, daß Herr 
Ant 


vi, 


aebei 


Fr iſt 

Hier iſt deutlich zu ſehen, wie töricht 
geihäftsmänniichen Stand 
punkte aehandelt ift, Regenbogen in 


| Rußland zu jagen und einen fichere 


| Erport nad) Deutichland und dem ihm | 


| erreichen 
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erbündeten Oeſterreich 
Statt Rußland winkt den Ver. S 
ten übrigens die Türkei als Abſatz 
gebiet, die außerdem noch leichter zu 
iſt als erſteres. Ob unſerer 
bald eine Erleuch 


zu c gefähr den. 


Staa 


tung kommen wird? 


Die deutſche Ausfuhr nach den Ver. 
Staaten. 

Die deutſche Ausfuhr nach den Ver. 
Staaten iſt du den europäiſchen 
Krieg felbitveritändlich ungemein jtart 
. 9m Jahre 1913 
jih der Gelamterport Deutich 
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belief 
lands 
auf 53186,035, 254, während 
des ameritaniſchen 
s zu Berlin für das Jahr 1914 
eine Ausfuhr im Werte 
56,776,804 berausrechnet. 
Tifferen; würde einer Erporta 
während bes ganzen 
entiprechen. Uber der Unter 
zwilhen dem erjitaenannten 
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Jahre und dem Kriegsjahre tritt noch 


viel 


a | 


Aus | 


ı türlich gänzlich aufgehört. 


ziehungen neu aufgefriicht werden und | 


Ruh 
geringere 
dem ent 


der Nationalba wird ziwiichen 
land und Deutihland eine 
zwiſchen 


üuſchten Frankreich und dem „bluf 
enden“ England. 


* 


verſehen, 


Die amerikaniſchen Fabrikanten 
und die Geſchäftswelt im Allgemeinen 


ſcheinen dagegen nicht eine viel größere 


Gefahr für ihren Handel zu ſehen. Sie 


bemerken nicht, wie „unſere Policy“, 
Die Alliirten mit Ariegsmaterial zu 

ihnen einen Kunden ver 
ſcherzt, der bis jet jicher war und ber 
"auch fernerhin ficher wäre, wenn er 
nicht gewaltjam vor den Kopf aeitoßen 
würde, wozu wir hier eine Jlluftration 
= geben wollen. 

Eine der aröhten Erborifirmen Chi 
cagos erhielt von einem deutichländi 
Eichen Hunden aus Hamburg das fol 
gende Shhreiden: 

Herren N. N. 
„England, eefüct a auf Deutich 


E jande — Fortſchritt und 


Wohlſtand, hat ſieben Nationen ver 


onlaßt, Arien gegen uns zu führen. E& 


hat Helferähelfer aus allen Weltteilen 


Fzufammengebradht, um aegen uns zu 


Efämpfen. Wir haben unferen Kampf 


allein gefampft und unferen Mann ae 
fanden aeaen fieben Nationen, die uns 
offen befämpften, und wir haben Nie 


Emanden um Hilfe erfudht. Wir haben 


| hierzulande 


bet der 
der 
Während 
Jahres 1914 
Austubr nad den 


auffälliaer zu Tage, 
jonderten Betrachtung 
Halbjahre des letzten. 
erſten ſechs Monate des 
ſtieg der Wert der 
Ver. Staaten um etwa neunundeine 
halbe Million Dollar gegen das erite 
Halbjahr des vorhergehenden Jahres. 
Die Abnahme des Erport3 mährend 
der zweiten Halbjahres aeaen ven 
entiprechenden Raum Vorjahres 
belief fih Dagegen auf über vierzia 
Millionen Dollar. Der in Dielen 
Ziffern ausgedrüdte Verluit trifft na 
türlich nicht bloß Deutichland, 
auch die Wer. Staaten. Eeit dem 
ginn des Krieges müllen wir auf 
Einfuhr zahlreicher 
welhe bisher ausſchließlich aus 
Deutichland bezogen wurden und teil 
weile in feinem anderen Yande ber 
aeitellt oder produzirt werden fönnen. 
Zu diefen Artifeln gehören vor allen 
Dingen viele Meditamente und Cbe 
mikalien, für welche wir jegt jchon in 
folge der Unmöalichkeit, die rafch zu 
jammenjchmelzenden Beitände zu er 
jegen, mejentlih höhere Preife als 
noch vor menigen Monaten zahlen 
müſſen. Manche 
heute ſchon mehr als doppelt 
wie im vergangenen Jahre. 

Die Einfuhr allen Artiteln, 
welche in irgendwelcher Weiſe für mi 
litäriſche Zwecke brauchbar ſind, hat 
ſeit Ausbruch der Feindſeligkeiten na 
Sehr er 
heblich vermindert hat ſich auch der 
Export von Nahrungsmitteln aller 
Art, einſchließlich Bier, Wein und ſon 
ſtiger Spirituoſen. Daß auch andere 
Waaren nicht mehr nach Amerika ver 
ſendet werden, hat ſeinen Grund nicht 
in der Verminderung der deutſchen 
Induſtrietätigkeit, wie man vielleicht 
vermuten könnte, ſondern hauptſächlich 
darin, daß es an ſicherer Transport 
gelegenheit mangelt, ſowie daß ſich 
viele Zweige der deutſchen Induſtrie 
der Herſtellung von militäriichen Ge 

braudpartiteln zugemwendet haben, die 
ihnen gtöheren Nugen und prompteren 
Abſatz verſpricht. 

Zu den Artikeln, deren Einfuhr 
ſchmerzlich vermißt wird, 
gehören unter anderen Pelze und 
Häute, Aluminium, Wollſachen, Kar 
toffelſtärke, Metalle (Zinnwaaren). 
Lederwaaren, Gummiartikel. Dagegen 
weiſen verſchiedene Artikel wunder 
barer Weiſe trotz der Kriegswirren 
eine Exportzunahme auf, ſo beiſpiels 
weiſe Tonwaren und Porzellan, Leim, 
auch Spielſachen (wovon man ſich 
Weihnachtszeit in unſeren großen Wa 
renhäuſern mit eigenen Augen über 
zeugen konnte). Einzelne der nicht 
mehr oder nur in vermindertem Maße 
ausgeführten Artikel laſſen ſich ander 
wärts nicht jo jchnell beichaffen, weil 
die betreffenden 
ihre Meltzentrale in Deutichland ha 
ben. Da8 ift vor allem mit dem 
Pelzbandel der Fall, der feinen Mit 
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Artikel verzichten, 


| der ganzen 


| dorthin gebracht und von dort aus erli 


Dieier Artikel koiten | 


| Vorräte n | 
ı daum wohl oder ubel, wahrſcheinlich 


ruſſiſche 


deren Geſchäftszweigen. 


leidet offenbar viel weniger unter die 


laufen ſich in die Millionen, 
bewundernswerte 


ir 
id 


Geichäftsbranden | 


Abendpoit, Chieage, Samftag, den 13. März 1915. 


Die Parcketpoft als Helfer! 


Enaland will Deutichland aushungern. Es will duch rüdjiislofeite, 
brutalite Ausnußung feiner und des verbündeten yrantreihs Teemacht, unter 
Mihachtuna des Völterrechts und aller Handelärechte der Neutralen, Deutich- 
land und Defterreich-Ungarn von jealichem Weberfeeverkeör ausichliegen, im Be 
foreren auch jegliche Lebensmittelzufuhr nad Deutichland und defien Bundes 
genoffen unterbrüden. Yur felben Zeit hofft eg, das eigene und das franzöfiiche 
Volk fpeifen zu können mit vorzugsweile amerifaniichen Lebensniitteln. 


bat fhon ungeheure Mengen ameritanifchen Weizen: aufgetauft un» nadı Ena 


Kir 
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land und Franfreich verfchiften Iafien, viele weitere Millionen Yuihel Weizen | 


liegen bereit 
gekauft. Eng 


mehr, alles 


in den Getreideſpeichern der öſtlichen ameritaniſchen 
Verladung und immer neue große Poſten werden engliſcherſeits 
land beanſprucht den ganzen amerikaniſchen Weizenüberfluß 
was hierzulande noch an freiem Weizen vorhanden iſt, für ſich 
großer Teil dieſes Weizens wurde aber deutſchen Farmern 
Millionen Amerikanern gut deutſchen Bluts ins krampit ſich das 
daß all der goldene Ertrag amerilaniſcher Aecker und 

ſchen Fleißes nur den Feinden des deutſchen Volkes zugute kommen ſoll. 
ſannen und ſinnen auf einen Ausweg, auf Mitiel und Wege, auch den deutſchen 
Brüdern und Schweſtern etwas von dem amerikaniſchen Ernteſegen zukommen 
zu laſſen und, wenn möglich, dem Erzfeinde Deutſchlands 
Plan zu zerſtören, da der kurzſichtige amerilaniſche 
fuhrverbot, das der Einſeitigkeit ein Ende machen 
ſtand 

Mon glaubt, ein Mittel gefunden 
beutjhe Mann u. jede deutiche Frau und die diterreichtichen u. 
aleichen jollten ihren etwaigen Verwandten und 3 
der Doppelmonardie durch die 
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Verſand⸗ 
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Mehlpackete anneh ht 


fönnte fie nid 


tien, 


denn 


utfehland rätlih? 
Denn zebn hund Mehl 
würden ſich in einem Packet nicht verſchicken laſſen, da 11 Pfund des 


gewicht iſt und rund ein Pfund Gewicht 


mehr 
Höchſt 
auf die Verpacung zu rechnen wäre — 
10 Gents dar: er⸗ 


RPorto und Verſicherung, 


ſtellen zu den derzeitigen Preiſen einen Wer 
ſandtkoſten würden ſich 
auf *LASñ bis $1.5 
(12 Cents das Pfund) ſiellen und die 
Die „Tunle“ würde alſo 
geſchäftlich wäre das Unternehmen der großen Unkoſten 
nicht ralſam. Auch würde es bei beſten Wil 
eutſche Voll auf dieſe Weiſe zu ernähren 
ber für feinen linterbalt nötiaen 

Die ameritaniiche Padetpoft 
vohrfcheinlich Tebr bald unter 
gte, zuſammenbrech 


1 8 1 
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0 belaufen. Das Padetpoftporto 


Neriideruna 
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ie 
vielen, (jo vielen wie 
mögen) deutichen und öfterreichtichen Fami 
lien eine belle Freude zu bereitien—und audh, ihnen die Löſung der Maaenfraae 
in etivas zu erleichtern. Und es mag möglich fein, „unferen Ä 

den (Fnaländern, einen beilfamen Schreden einzujagen. 
beute nemeldet würde, es wurden in den lebten Ta 


zaaen in 
Deutichamerifanern and Dunderttaufend 10-pfündiae 
Deutichland aufgegeben, ı 


und die Bemweauna bveripricht allaemei 
ter den deutjchen und öfterreichiichen Ameritanern 
nicht ſich entſetzt ſagen: und es gi 


guten“ 
Wenn eine 


Feinden, 
Woche von 
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Ver. 


de Stanten von 


ie Mehlpadete 
In zu iverden un 
\oürden Da die Briten 
zwanzig 
wo ſollen wir da noch Weizen und 
wie ſollen wir da die Deutſchen aushungern können? 
Der vorausſichtliche Eindruch, den 
Ichen würde, allein ſcheint des Verſuches 
Es melden ſich noch andere Fragen und Möglichkeite 
höchſt verführeriſch machen, darauf kann jedoch 
galt hier nur, den Gedanken vorläufig der 
Fall, daß er Anklang 
ſtellen, wie er am beſten, 


bt ın Amerifa an die Millionen von 
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Sorte, wie joll das werden, Meh: ber 


egen, 


das Unternehmen auf die Engländer 
vert! 

n, die den Gedanfen 
jet nicht einaegangen werden. 
Leleripaft zu unterbreiten. Kür 
wird die „Abendpoft” fich bemühen, feftzu 
Iicheriten und bequemiten und mit möalicit aer 
Koſten Durchaeführt werden fann und darüber in den Yofalfpalten berichten. 
Auch andere Möglichkeiten follen dabei in 
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telpuntt ſeit langen Jahren in 
ig hat. Die Pleißeſtadt war 
Weltbörſe für den Pelzhandel. 
Welt wurden 


| plen teil, wo die polniſchen Legionäre 

mit legendenhafter Heldenmütiakeil 
tampften. Bei Nadworna geriet er in 
ruſſiſche Gefangenſch aft, doch gelang 
es ihm, mit acht Kameraden zu ent 
fliehen, und er nahm im Vereine mit 
dieſen einen hohen ruſſiſchen 
ſamt ſeiner Suite gefangen. 
ſeiner bravo Sat wurde 
Morporal ernannt. In den 
Ntampfen wurde er zweimal verwun 
det und erwariet nun im hieſigen Spi— 
tal die Zeit, wo er wieder 
wird, um auf den Kriegsſchauplatz 
zugehen. 


an die Geſchäfte in allen Kontinenten 
verkauft. Ein großer Teil der rohen 
Pelzſachen kam aus Rußland bezw. 
aus Sibirien und dieſer Handel ſtockt 
ſelbſtverſtändlich ſeit dem Ausbruch 
des Krieges vollſtändig. Den ruſſi 
ſchen Händlern fehlen die nötigen Ver 
bindungen mit den Kleinhändlern 
Europas und Amerikas und ſie ſind 
nicht in der Lage, Käufer für ihre 
zu finden. Sie müſſen ſie 


uröſen er 


"nf 
ad 


Ter Erin; zu Wied, 
zu einem biel geringeren Preife, an die 


Prinz Wilhelm zu Wied, der Fürit 
Militarverwaltuna Icätchla 


bon Albanien, ift zu kurzem Aufent 
belt in Berlin eingetroffen. Der'Brinz, 
er jich bei Ausbruch des Krieges fo 
ort der preußiichen Heeresvperwaltung 
zur Verfügung aeftellt hat, tut Dienit 
auf dem meitlichen Ktriegsichauplap. 
Fr bat jebt einen Urlaub genommen, 
ih auf einige Zeit auf feine Be 
ligung bei Neuwied zu begeben. 


Ile 
Ebenio jteht es mit manden an 
Kurz, das er 
Deutichlands 
vom Welthandel macht Sich in der 
ganzen Welt in jehr unangenehmer 
Meile fühlbar, nicht zum Weniaften in 
den Ver. Staaten. Deutichland jelbit 


gen. 
D 
ß 


zwungene Fernbleiben 


um 


Auch ſeine Verluſte be 
aber die 
Anpaſſungsfähig 
teit von Handel und Gewerbe an die 
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inbuße weniger Fühlbar als im Aus 
ra wo man jegt enorme Preife für 
eutiche Fabritate zahlt und ohne Er 
fa für diefelben it. 


jem Zuſtande. 


(Henunend Nalnovorrat. 

Yus den Sreilen der 
Schotoladeninduitrie wird 
daß 


Dresdener 
Deutſchland von dem Kalao-Aus 
fuhrverbot Englands vorläufig nur 
wenig betroffen werde. An Rohkakao 
ſei zunächſt noch lein Mangel. Die 
ſächſiſche Schokoladen-Induſtrie iſt 
noch immer ausgezeichnet beſchäftigt, 
— und zwar weſentlich für den Bedarf 
Deuntſchland. | im Felde. 
— in Warofto, 

Wie der „Temps“ verichtet, Sefin 
den fich jfeit dem 1. Februar IU00 
deutſche Kriegsgefangene in Maroklo. 
Sie ſind in Abteilungen von 100 bis 
300 Mann in den Gebieten ver 
Schauja und Dukkala untergebracht 
(2000 im Bezirke von Rabat, 1500 im 
Bezirt von res und 500 im Bezirt 
von Metinee). Gie erhalten deniel 
ben Gold wie die franzöfifchen Sol 
daten und dazu einen Zufchlag von 20 
Gentimes für jeben Arbeitätag. Die 
| &efangenen werden zu Straßen: und 


Bunte Nriegsbilder aus 


ſechzehnja hrigen Korvo 
rals. 


Budapeſt wird gemeldet: „Peſti 
Hirlap“ berichtet aus Papa, daß im 
dortigen Spital der Korporal Paul 
Stöger verwundet liege, der jetzt ſein 
16. Lebensjahr vollendet hat. Er hatte 
ſich Anfang des Herbſtes freiwillig ge 
meldet, und da er infolge ſeiner Ju 
gend nicht in die Linientruppen zuge 
teilt werben fonnte, trat er in die pol 
nifche Xeaion ein. Nach feiner Aus 
bilduna tam er jofort aufs Schlacht 
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Lager eines 


März. 


ung Das 
taub 
Damen, 
Flouncina, 


Yinaerie Kleider aemacbt; 


C lniafaltiafeit der eleaanteiten 


Entwürfe, fonit 82 9Wd.,» 


befonders 


4 


uncings, 


98c 


ng, 


llebericbußs> 
Importeurs. 
aus 1800 Nards des ſchönſt 
oder duntlen Voile 


beſtehend 
en 453ll. 
für 
eine Dian 


98c 


ard 


— — —— — — ———— — —— 72 
—— — — — —— — — — —— 


—— — — 


Erdarbeiten herangezogen. 
ſehr 


ziplan iſt 
zuſtand gut. 


gut, 


Die Dis 


der Geſundheits 


— — — 


Fuhren vierſpaännig vor. 


Chicagos Krinminalgeſchichte wieder um 
bereichert. 


eine 


Perle 


Maſchinenteile, die ein Gewicht von 
5 Tonnen haben, Darunter eine Bohr 
mafcine, ein Gafolinmotor ind 
Schleifſtein, wurden aus dem Hof der 


Bohlen Mia. 
geſtohler 


24 
HT, 


lizeichef berichtet wurde. 
ichafften die gewichtige Beute 


Go., 


Nr. 


und ein 


1, toie aeitern dem 


Die 


aroben Wagen fort, die von 


Pferden gezogen waren, 
deshalb 
teiner der Angeftellten eitwas 


helllichten 
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Die Polizei befindet 
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Lena Freeſfe, geb 
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’ jrammı 
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Ue Wit: 


ßzmutter 
Eßler 


Freeſe 


derrmm entſchlafen iſt 


met Nast am 
I Uber so 
1001 X alifo 


ad dem 


Teilnmabmte bitte 


Frau Tina Noeichleim, 
Margaret Areeic 


zom 
kadım 


tag 


Ab 


e trau 


Elſie und 


inder. 


Fred Roeſchlein, Schwiegerſohn 


Margarct 
tebit 


Roeichlein, 
Nerwandten, 


Tobebangeige. 
Herder Yoac Nr, 660, A. 
Ten Beninten und Brüdern 

Rächricht, daß unſer 
Johann Georg Lobſteir 


11, 
rufen 


Halt am 


F. 


terstag, 


reriſche Ehr 
Anquit 
Guſtav 


Kirchner, 
“. Schacs, 


Enfelfind; 


Ivra 


& MM. 


t 


Sanzeige. 


efanıten 
r Watte 


Nohn Stern 
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Ananes Kern, q 
Frau Marh Kern, 
Schweſter M. Adelgon 


wbit Verwandten 
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0, 


Konmcıl, 


Tobedanzeige 


Satid md ı 
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Di 
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Narı Hartung, 
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A, 
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ic 


Elſie Drawz 
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Alfred, Edwin, Erna 

Drawz, Geſchwifter 


in Gottes 


eſtimmt 
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wa 


Todes 
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Die Beerdigung 


hrer Eltern 141 
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Noieph Ochs, 
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Gattı 
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Todesanzeige. 
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Hochamt 
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chs. tinde 
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odesanzeige. 


uhr 
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I mir Mitos Nach 
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Fran Wioie Herstowis, 
man, Frau 
Herstowis, Fran 
Harrh Newman, 


ahona 


itten Die 


Todesanzeige. 


clamıten 


mer Itecb Zobn md 


Youis Wehrfe 
A 1 u 
din um findet 


Iranernd« ( 
Fricdrich GHchrie, Bater 
Otto, Bernhardt, Fred, 
Emma Landy, Scene 

Hehrte, Zchweitern 
Alfred, Arthur 
Ainder 


Geſtorben: 
den 11 kär 10 Uhr Abends 
bon "delin ael Yom I 
John jir, Charles W 
line, Cara, Lilian., 
Gva Mi riltom, 
131 in v. A. J. & 
vLode R 


und 
Frau Ehriftit 
lglied Dev 
A. M. und 
Rs — Reerdiannma 

den 15. WKärs 1915, 2 br Nacdım., 
hanfe, 905 Glgin Ppe., -Foreli 
Ihen nad dem Waldbeim Kricobo’ 


x) 


Theo 


Bari, 


trauern 
Frau B 
fuebſch, 
N. 
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Frau 
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Nr 
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wu 


Todesanseige. 


Men Kermandten, Freunden und Belannter 


die traurige Nahricht, das unfer bielgelichter 
Sohn md Bruder 


George Ramelom 
am Donnerstag, den 11. März, im Mlter porn 
v Rabren, 2 Monaten und 11 Tagen nach ſchwe 
rem Leiden int Herrn entichlafen ilt. Die Beer- 
digung findet ftatt am Sonntag, den 14. März, 

sv Nadm., bom Tranerhaufe, 2122 Barrh 

ve, mit Nutichen nach dem Eden Gotteänder 

Um ftille Teilnahme bitten die trauernden Hin— 
terbliebenen: 
Max und Bertha Rawmelow, Eltern. 

Fred md Agnes Nanelow, Geichivi 

ter; nebit Berwandten und ve— 

fannten, 


Kkım fabr' 
ein. 
chlafe 
Nein 


ih bim zu 


) Jeſu Chriſt, 
Arm tu 


ih ausitreden, 
‚em und rube fein, 

enich Tann mich aufwecert. 
I efus Ehriftus, Gottes Sohn, 
Seffnel mir die Tiire fchon, 

Führt mich zum ewigen Leben. 
Kube in Frieden! 


Dem 


lv 


Todesanzeige. 
und Pefan 
unſere lié 


Freunden 
richt day; 
und Tante 

Stra Helene Ienien, Gornilfen, 
Sattiı Des veritor keter } 

j vton beter Nenfen, am Mitte 
n och, ven 10. MKärz 1615 ım Slter bot 87 Jab 
rent plopglih ae,tarben jit Die Neerdiguna fin 
nit ı @ N: ? z ’ ö 
det an 14, Ikärz, 1 Uhr Nacm.. 


zonmtag, den 

no siohıtın » ‘ et > 

bon Ibrei Isobmuma, 170 9% Elizabeth Str., nach 
Hatt. Um ftilles Bei 


nten die traurige 
be Schweiter, 


Nach 
Shwägeriı 
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Andreas Ienien, 
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Lilian Wihman, ach, Kaether, 


im Alter 28 Jahren ſanft entſchlafen 
Die Beerdigung findet ftatt am Conntaa. um 
> Uhr Nacbım., dom Same ibree Rater& 97 
k  stoititer de nach Waldheim Inı still 
zceiinabme bitten die tranernden Sinterbliebenen 
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mein achtebter Satte und unfer 
Guſtav Koch 
im Alter von 45 Jahren geltorben iſt Die Be— 
erdidung ſindet ſtatt am Sonntag, den 14 Mär; . 
um 1 Ubr Nachm vom Iraiterhauie, 1527 
Wafhtenaw Avern, nach dem Concordia Rriedhei 
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terbliebeiten: 
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„„adınittag I Ubr dom Haufe ihre 
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oe ordia, Tief betrauert bon: 
Frau Amelia Elayſen, Otto und 
Julius Polage, Frau Bertha 
Hiller, Kinder, nebſt Verwandten 


John Normann, 


im 


Geſtorben : 


im IP, Dkärz 1915 Nlter don 78 Nahren, 6 
“onaten und 14 Tagen: GSatte der beritorb 
ehriitina_ Nordmann: Bater don Frau am 
demo, Stau John Bartl, Fran "ın. Selmhol; 
soon 1md Edward Nordmant und Frau el: 
ziwanton, und Zchiviegervater bon Ada 
mann Beerdigung am —A 14. 

Uhr Nachm., vom Iranerbanie 
art Zt mit Kulſchen nach 
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Nord 
Mär 
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Gonco rdi d 
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dent 


Das, Sahre alt, 1 
ſigung am Zonntag, Dei 
bon 2640 28, Divifion nach 
Friedhof 


Seitorben: Yonann 82 
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ars 1417 
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eir, 


Dankſagung. 
Freunden, B 
h io 
lieben 


erwandten 
zahlreich an dem 

Zohnes und Bruder 

Roy R. Muehlhauſer 

hetettiat haben, und für sablreihen ® 

menſpenden: hauptfächlich Kaſtor, Goehel 
die troſtreichen Worté Sarge ſprechen 
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nnt 
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13. März 
it wurde. 
Ach, wie viele 
treusten Deine Lebensbahn 
Durch wie manche Schickſalsſchläge, 
feierte dein Yebensfabn 
Iste ein Zchifflein auf den Moog 
Or bon Stürmen wird bedroht, 
liin ift borbeigezogen 
Much an dir piel Zturmesint 
d auch dunmfel oft die Wege, 
Lite der treue Gott uns führt 
Gehl's auf ödem Trübſalsftege, 
Wo man leinen Troſt oft ſpürt: 
U, Io wird's doch endlich tagen, 
Und jvir werden mimmer fragen: 
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März 
Nater 


1910; 
an 


r 1914. 
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NRubet in Frieden! 
zewidmet von 


Euren trauernden Kindern. 


Zur Erinnerung. 
anerndem Herzen 
stages meres 


wir 


Gatten und 


gedenlen 
geltebten 


Yrırla 
her 


De 
Enaene Rtiiter, 
eittem Nabre, am 13 


\ 
den Zod centrilfen wurde, 


‚ bor 
durch 


ir; 1014 


veſchieden, nicht vergeffen! 


aber 


Louniſe Pfiſter, 
Bertha Ropp, Tı r 
Morris Popp, Schwiegerſohn 


Gattin. 


Zur Erinnernna. 
Todestag I ter l 
Wilhelmine Holt, 

aettorben ı 
nr ıbren Tre 


jet 


1913 


am 1. E 
— Kindern 


Einer der ſchönſten Friedhöſe von Chicago. 
Durch Metropolitan-Hohbahn für de zu errei⸗ 
ben, gleichfalls auch mit, allen Strakenbabneıt. 
Billige Begräl mispläße find in diefem Ibönen 
Friedhof auf Abſch agszablungen zu baben, 

IK) eneral. Sifices: Horeft Bart, IL: Zelepbon: 
Auſtin xocal Zelepbon: Foreft Bart 107. 
G Geiſt, Kräf.: Auguft Pfaff, Bizepräf. 
Maas, Selretär nnd Ehagmeifter; Satoo 
Zuperintendent, 


36 
. F. 
Fred 

Schwab, 


EMIL H. SCHINTZ, 


139 N. Clark Str., nahe Mandolph 


Geld su 5 Dis 6 Prozent 55 * 


berleiden. Gute sein pothefen 


su verlaufen, „ Ash 9848 Kenttol, 





Germania Theater Buff Temple 


Ede Rt. Elark m. Chicago Abe, Xel, Euperior 7230 
Berivaltung: Berein Deuticher — 


Im Samstag und Sonntag, Abends 
„Berliner Kinder“, patriotiibe Rolle mit Ge— 
ing. 1. Der lekte Ychriunaenitreih. 2, Wil 
‚cim® Wanderjabre. 3. Was fih die Haferıe 
Tzablt. 4, Das seit de8 1000. Falles, 
salınce, 2:15 Min.: Dobannisfeuer“ 
aa, 18. März, Benefiz und Gbrenabend 


— Danner: „Die Tochter des Herrn 


Frei⸗ 
mm 
Fabri 


Großes Konzert 


nebſt humoriſtiſcher Aufführung, 


veranſtaltet vom 


Schlesw. Hoſſl. Sänger-Bund | 


Sozialen Turnhalle, 
und PBaulina Str, 


Zonntan, den I. Märk, — 
mittags. Tickets 2 


Belmont 
am 
Anfang 4 Uhr 
an der 


Abenue 


ads 
Ntallc 0% 
mz;313,21 


doc, 


Grohe ; Anitationsverfammlung 


(Seiitig- — Unterbattnug und Ball, aı 
on d 4 „ahlitellen Xrping Part Nr. 

Nr, ”, Kinigteit Ar. 3 nnd Late 

Kr. 4, vom Unteritisungsverein 


Thue Recht und Idjene Niemand 


Sonntag, ben 14. März, in leiners Halle, 

%. Sallted Zir,, 1tabe Nortb Ip Ans 
'ana 2 Ubr Ksagın Dimitri 2Ic an T 

afie. nandıdalen von 18 biz 
rden an dieſem Sonntag fre 


— — 


angirtr n 
u Freundichaft 
Bicew Vorwaärts 


Ginfadung von — 
Vereinigten Internationalen 
Bibel- ze. 


alle unfere den 
snmlıuna Me IP 17 * 
409 VN. Balited Str, nahe Aullerton Ave, am 
Sonntag, den 14. Wiärz, um Une Radım., iiber 
dus Wichtige Ibema der Pi „Die Aufer 
tchung der Toten, Was Nörper oder Seeic? 
Ile willien it 11c Stolleft 


X 
edner: M fafo 


Amperiat Halle, 


Toffentliche Beamten: Einführung, Unter 


haltung und Ball 
amlialtel 


Lessing Frausnverein Nr. I 


wleiners Halle, 1038 ılited ir, nab 
th Yive., am Sonntag, den. IS. April 1915. 
( saı "0 4 Uhr Nadın. Tidets 15c die Rerfon. 
‚bon Schar! 


Edelweiss Pavillon 


835 W. North Ave., 


EckeneC bot 


Grosses 


Salvator-Feſt 


vom 15. bis 22. März. 


Das hberühmle Snlvalorbier 


von der Panlanerbrauerei in München 
am Zapf. 
Originelle Rorträge! 

Schrammel Muſik! 
Rundgeſänge! 
Münchener Gemütlichkeit! 

Bierkappen für die Herren 
Sonvenirs für die Damen 
Eintritt frei! Anfang 8 Uhr Abends. 
Sonntag Abend: 
Tanz im Ratskeller. 


Wurz’ı n ı Sepps 
Echl deulſches 4umiſien⸗Lokal 


Tei Lincoln 715 NORTH AVE, Tel. ne 


80360 
Münchner Küche. 
u Neun! u Zu Neun! M 
scden Abend und Zonntan Nachmittag: 
Schmitts Orcheſter; Humoriſt Goriz. 
ı8olttaın 


ZUR BLAUEN DONAU 


.. „Wert North —*— 


amstag u onntag Abend 


ʒihen. Konzerl und —* 


n Alfred Grouel. dem wobllt 
elſiebten Liederlomiler, und 
glibermeifte: 

Frühſchoppen Sonntag bon 10:30 
Achtungs 


elannten md ſo 
Tony Goden 


bi3 12:30. 
boll, 8 Wolf. 
1nn2öladolımnt 


The Relic House, 


2037 N. CLARK STR. 


Gegenüber Lincoln Kart. 
Kohn Weis, Eigentümer, 
KONZERT! ieden Abend und 
s Sonntag Nadımitiag 
Herold’s Orchester 


TURNER PARK PICNIC GROVE 


2oacn, Xereine uim. 
gen Brdinaunnen. 


Saiiun an 
unter aüniti- 


Schlereth & Allendorfer, | 


River Grove, Ill. 


1u20,27m36 


HOFER'S HALLE 


UI Wiontrofe Bivp,, 
Siton und Grawterd Ppenuc. 
Tiroler Sänger und Zodler mit Tanzunterhal- 
tung jcden Samitag n. Sonntag Nadım. m, Abo. 


Bopuläre Vorträge 


——— uber - 
Natürliche Lebensweiie 
und Heilweiſe 


Tr Yinniahr's 


13 


"anitarium, 
erttlon Eirake 
“ Eouima ı 10 Dis 11 UH 
Eintritt frei! Jedermann wilitommen. 
Freie Unterfumung und freie Beratung 
: in der Eanitarium linit 
eden Eonutag don 9 bi& 10 Uhr Mora 


3529 Aſhland Bilvd., Ede Harriior Strafe 
22ncd,ia® 


Louisenhain 


Sef lche im 
Feſtlichteiten 


Ihaften, Yoaen und Ber 
Yaufe Diefes Jahres Pidnid: 
an Eonntaaen ober 
leır, empfeblen Wir 


vder ı 
vochentagen 


unſeren ſchönen 


Louisen hain 


im Teutihen lic .- d günſtig 

en Bedingungen zu vermieten, Rachzufragen bei 
Louis Sala. 12 R. Franllin Str. 

A. Holiuger & Co., 170 W. Waſhington Str. 

16/n-Bims;,ia 


Air machen cine Speziali tät von eiſer 
nen und Drabi:ZJaunen für das Heim, 
zändt heute nach unferem Statalon Mr. 
102; er wird frei perjandi 


Euren Zaun fertig auf, wenn gewünſcht. 


Acme Fence Co. 


115.9. Salnlie Zr, — Telcphen Franklin 443. 


Zonntan,s) 


vdo* | 


| er auf fein 
| für feine 


ner Gattin, 


| gericht 


Wir jtellen | 


Un das 


eutfchtum 
Ghicagos 


Zur gefl. Kenntnißnahme. 


infolge des aroken Andranges, 

und dem allacmeinen Rund des 

Rublitums entipredhend, werden 
noch weitere 


3 oalerländifche Abende 


veranitaltet und zwar 
heute Samstan, morgen Sonn- 
taq und Montaq zum leuten Mal. 


NORDSEITE TURNHALLE 
Heute, Samstag: 
Groies Programm: 


Auguſt Meyer Eigen in jeinen 
trägen der deutſchen Kriegsdichtungen 
des Dr. Hans Heinz Ewers, Rudolf 
Herzog uſw. 

George Mevi, der bekannie Opernte 
nor, in herrlichen deutſchen Liedern, u. 
Fräulein Edna Werner, vom dentſchen 
Theater, wird ebenfalls miwirken 
ſowie 


5000 Fuß deutſche 
Kriegswandelbilder 
mit erklärenden Vorträgen. 
Aufſehenerregend! Keine Nicht 
bilder oder Zlides! 
Keine Manöverbilder, jondern autben 


tiiche Kriegswandelbilder! 


sirma Weiter, Berlin, 
“roßen Wencralita 
aufgenommen, 


Vor 


Eintritt 256 Saiiendffnung 7: 


zit: cs Zeiofttmord? 


Frau Beilie Hill ftirbt im Soipital, che fie 
wieder zur Beiinnung fam 

Bor dem Haufe Nr. 502 Süd 

Wuabafh Mpenue wurde geitern Abend 


| eine Frau im Alter von ungefähr 32 


„+ 


Nahren bewußtlos auf dem Bürger 
jteiq liegend aufaefunden. Sie wurde 
nad dem St. Yutas Hoipital gebradt, 
vo fie bald nach ihrer Einlieferung 
jtarb, ohne die Bejinnung wieder er 
langt zu haben. Nach Ausjage einer 
Frau Damwion, Nr. 10 Weit Ontario 


Straße wohnhaft, war die Werftorbene | 


eine Frau Bellie Hill, die ebenfall& 
in jenem Haufe wohnte. Frau — 
behauptet, daß ſie Frau Hill noch 

ſtern Nachmittag geſehen habe und de 
jie veranüat und lebenslujtia aewejen 
fei. Im Hofpital ift man inbefien der 
Anlicbt, dab Frau Hill ihrem Leben 


durch Einnehmen von Gift ein Ende | 9 


machte. 
— — — —— - 


Wirtin banterott. 


Frau Emma Langer, Inhaberin der 
Schantwirtfhaft 531 W. Jackſon 
Boulevard hat im Bundesgericht um 
Bankerotterklärung nachgeſucht. Nach 
ihrer Angabe hat ſie 56267 Schulden 
und 83291 Beſtände. 
ſagte, haben die Agitation der Prohi 
bitioniſten, das Frauenſtimmrecht und 
die im wirkung Des europäiſchen 
Krieas das Geichäft der Frau erbrüdt 

— — — 
Unrünmlihes Ende. 

Lohn Celak, Nr. S. Jefferſon 
der, wie berichtet, vom Wächter 
Schmidt, Nr. 3242 S. Hoyne Ave., 
niedergeſchoſſen und ſchwer verwundet 
wurde, er und zwei Kumpane in 
den Allerhandladen an der W. 12. und 
Halſted Straße einzubrechen verſuch 
ten, iſt geſtern Abend im Countyhoſ 
pital der dabei erlittenen Schußwunde 
erlegen. 


Str., 


als 


— — —⸗—“ — 


Hann co weit bringen. 


auf Frau Yucta 
Kiaentiimerin der 
W. 25. Place. 


Unter der Anklage, 
Nappanſiello, Die 
Wirtſchaft Wr. 
und Chriſt Salvator, der ihr 
eilte, geſchoſſen zu haben, wurde geſtern 
Edward Preuſſeur dem Knabengerich! 
vorgeführt. Die einzige Erklärung, 
die der Bengel geben konnte, war, daß 
Verlangen kein Streichholz 
Zigarette erhalten habe, und 
aus Wut darüber ſeinen Schießpügel 
ſpielen ließ. Der Burſche wurde den 
Großgeſchworenen überwieſen. 


— — — 


George M. Vials Nachlaß. 


900 


George * 
aeliern im ° 
Es beſagt, d 


Nachlaßgericht 
daß der auf 


eingereicht. 
$320,000 


Bials Teitament wurde | Yen belgiſchen 


Galveſton nach Häpre aab der brit iſche 


Wie ihr Anwalt 


Iche 
benslicht aus, 


Albert ' 


— — — — — — —— ——— — — — — 
— — 


Abendpoft, Chicago, Samftag, den 13. März 1913. 


(Eigenberigt der „Abendpoit”.) 
Zur Sriegdlage. 


Deutihe Heldentaten aurSce: „Babano“, 
reab*, „Neaban“, „Guadeloupe“, 
Eity”, „Gonmwab Caftle”, die 
„‚Aronprinz Wilhelm“, Deutidbe Werften in 
Belgien. — Die allgemeine Lage in Belgien 
wieder normal, Belgien bleibt deutlicher Be 
fis, „Die Mannheimer Bürgerwehr.“ 

Der Seelrieg nimmt feinen Fort 
gang, ohne daß es den Enaländern ge 
linat, den Deutfchen weientliche Ver 
Iufte beizubringen. Das ift ein Zeichen 
der Umficht, mit der die deutiche Ad- 
miralität handelt. Der britifche Hilfe 
freuzer „Bayano“ wurde jeit einigen 
Jagen vermißt. Num jtellt fich ber- 
aus, daß er ein Opfer des Srieges auf 
der Höhe von Korfewall Point 
(Schottland) geworden ift. Aus den 
Erzählungen der leberlebenden 
hervor, daß er es mit einem linterjee 
boot zu tun hatte. Diefe unbeimliche 
beutihe Wuffe zur See flößt den 
Engländern unaufhörlid Schreden 
und Furt ein. Es ift aerabezu un 
heimlich, wie diefe Tauchboote arbei 
ten. Der enaliihe Dampfer „Eaitle: 
reah“ erjcheint auf dem Plaße, wo Die 
„Banano“ unterging. Da taucht, mwie 
„Deus er machina“, vor ihr aus ber 
Tiefe ein deutiches Ilnterjfeeboot auf 
und ziwinat fie ?rerfengeld zu geben. 
In der Nordfee dampfte das ame 
——— Schiff „Nevedan“ gemütlich 
dahin. Da ſteigt ein deutſches Tauch 
boot plötzlich aus, der Tiefe, ſtellt feſt, 
daß das Sternenbanner nicht miß 
braucht iſt, und verſchwindet 
wieder in der Tiefe. Iſt das 
grauenhaft? „Es rauſcht in den 
Schachtelhalmen, verdächtig rauſcht 
das Meer; da ſchwimmt mit Tränen 
im Auge ein Jchtnofaurus daher!“ 
Diefes vorfündflutlide Ungeheuer 
ſcheint ſich Tirpißg, der Seegewaltige 
Deutſchlands, zum Muſter genommen 
zu haben. — Wo ſteckt denn eigentlich 
die engliſche Nordſee-Flotte? Hatte 
man vor dem Kriege allgemein ange 
nommen, daß ſie gewichtige Taten 
zur See vollbtingen würde, jo ift man 
beute eines Belferen belehrt. Sie ilt 
turhb die KHübnheit der beutichen 
Iauchboote zur Untätigteit verurteilt. 
„Es wirkt doch wirklich nicht erhebend 
auf’3 Gemüt, wenn man bei Regen 
wetter — fo etwas jieht!” Es 
ſtellen ſich immer mehr „Seeunfälle“ 
heraus. Auch die deutſchen „Huſaren 
zur See“ laſſen Verſchiedenes von ſich 
hoören. Der deutſche Hilfskreuzer 
„Kronprinz Wilhelm“ verjentte im 
Wtlantit auf der Höhe der brafiliani 
ichen Anfel Fernando de Noronha den 
franzöfiihen Dampfer „Guadeloupe“ 
Selbitredend retteten die Ddeutichen 
Barbaren erit die Pafjagiere und 
Mannicaften. Auf der Fahrt von 


„Gaitles 
Indian 
„Dredben“ und 


Dampfer „Indian City“ den Geift 
auf. Weshalb, das iit noch un 
befannt. Der Dampfer batte ſoviel 
Baumwolle an Bord, daß jetzt König 
Aegir, der Herr der Fluten, für 
und feinen ganzen Hofſtaat davon 
leichlte Sommerkleider bauen laſſen 
tann. — 

Der deutſche kleine Kreuzer „Dres 
den“ blies bei Gorral (Chile) der bri 
tiichen Barte „Conwan Gaitle”, wel 
mit einer Yaduna Gerite nad 
Liverpool unterweas war, das X 
Die „Drespen,” welche 
an der Schladht bei den TFraltlands 
infeln teilnabm, war von dort mit 
heifer Haut davongetommen. Cine 


| ganze Hehe britifcher und japanischer 


| deutiche Ruhmestat 


sack, | fofort nad der Belignahme hau 
zu Silfe | 


| iiberall deutiche 


: politifchen, 


veranichlagte Nacblaf auf die Wittwe | 


und ihre drei Kinder übergeben joll. 
Frant I. Crawford hinterlieh jei 
einer Tochter Luther 
Yaflın Mille’, ein Wermögen von 
$100,000. 
—es- —— 


Die Roienwaldhalle. 


Die neue Rojenwaldballe 
teilungen für Geologie und 


der Ab: 


Krieasichiffe war vergeblich auf Der 
Suche nah ihr. Sie entaing allen 
Nacitellungen und bat jebt Diele 
sur See acliefert. 

Dah die Deutichen nicht die Hande 
untätia in die Hofentafche Nleden, iſt 
betannt. In den belaifchen Häfen 
bauen Hamburger und Kieler Werft 
arbeiter Tua und Naht an neuen 
Unterfeebooten. \n den belaiichen 
Hafenftädten haben fich die Deutichen 
sit 
alaubt, 
wieber 


wenn man 
würte Belgien 
fo irrt man ſich. Es tit 
Sipilverwaltung ein 
Geld zirkulirt. 
Die früheren miferablen Nrbeits 
löhne find von den Deutſchen den 
Seitverhältniffen anaepaßt und erhöht 
worden. Die belgiſche Induſtrie atmet 
wieder auf. Die Bevölkerung be 
ginnt, ſich mit der Neuordnung der 
Dinge auszuſöhnen. Die deutſche 
Regierung läßt ohne Haß und Zorn 
Volte volle Gerechtia 
feit widerfahren, und die Zahl der 
deutichfeindlichen Hannen 
aießer nimmt ftändigq ab. Für Die 
„belaifche“ Reaieruna in Habre umd 


eingerichtet, und 
Deutichland 
berausaeben, 


gerichtet. Deutiches 


ihren Könia ohne Yand bat man nur 


| die Deutichen aus Belgien wieder 


Geographie 


von der Univerſität Chicago wird am 


kommenden Dienſtag Vormittag gele— 
gentlich der 94. Schlußfeier eingeweiht 
werden. Das Gebäude iſt 
Gebrauch, der Grundſtein wurde im 
letzten Juni gelegt. Bei der Schluß— 
feier werden 157 Diplome verliehen 
werden. 
—⸗ 


* 


* James J. 

ein 
um 
als 


Miller hat im Kreis 
Mandamusverfahren ein 
die Stadt zu zwingen, ihn 
Polizeileutnant anzu 


geleitet, 
wieder 
ſtellen. 

* Frau Hilda Johnſon Haskins, 
Nr. 2932 Groveland Ave. rettete ge— 
ſtern Abend vor dem Bundesgebäude 
an Dearborn Str. den 
Charles Jaffe, welcher zwiſchen einem 


mee 


ſchon in 


Hährigen | 


Wagen und der Gleitbahn für Patete | 


eingetlemmt mar. Charles, der bon 
Haufe durhaebrannt war, wurde nad) 
feiner elterlichen Wohnung Nr. 816 
Warren Ave. aebract. 


— —ñ— — — 


Leſet die „Sonntagpoſt“ 


ein Achſelzucken. Die Zeien haben 
ſich geändert und die ehemaligen Bel 
gier mit ihnen. Wer auf der Welt 
ſollte denn ſich in der Lage befinden, 


Etwa der Herr Präſident 
von Frankreich, ber 
zugerichteten franzöſiſchen Ar 
ſoeben eine Beileidsviſite ab 
ſtattete, oder der Zar Nikolaus, der in 
Helſingfors um die finniſche Kriegs 
hilfe bettelt? Vielleicht gar der Kö 
nig Georg V., der über dem Bucking 
hampalaſt zum Schutz gegen die Zep 
pelinbomben ein Drahtnetz ausge 
ſpannt hat? Die einzige geeignete 
Perſönlichkeit würde höchſtens Lord 
Churchill ſein. Der würde Belgien 
wiedererobern mit dem Maul. 


vertreiben? 
Boincare 
übel 


Dannbeim. 


Birgerwehr! 
Innerm Rotbaus bin umm ber, 
aadı am Mandel, 

Dabbt Nachıts rum die Biraeriwehr, 
Handiching an ımn Mantel 

Mit 'me Berf'l iters in Glur, 

Die Bir ufr der Adhiel, 

Zorgt fe, dak enn Merl nir dubt 
Stroohgetrarel. 


Auße 


Bei dem 
Unmmt dann ſo e lauti Raß 
Nonch paar große „Ganze“ 
Macht Echbefdatel uff der Ga’, 
liegt je in de „Ranac“ 
Mummt dir gar enn Stodfrangos, 
rreet’s die Wehr unbändig, 

Der werd’ g’fange ‚uff der Siroo 


aebt | 


fofort | 
nicht | 


ſich 


u | haben 


det | 


| 4046 N. Bartjide 
| mer 
| halten 


Satarrh, Althma und 
Ohrenleiden 


ym Galle Ihr an den unteren 
Symptomen leidet, wendet Euch 
an einen Spezialiiten, der fid 
bio® mit diefen Kranfbeiten be» 
fabt. I bin ein Augen», 
Obren-,, NWaflen- und „ale 
Spenialiſt. 


17 Yabre an State Strahe. 


Habe Hunderte von Patienten | 
folde, welde von anderen | 


\ turirt, 
N Doftoren als unbeilbar erflärt 
wurden. 
Bera leicht Buftand 
mit folgenden Epmptomen: 
Doben Sie Kopfithmerien? 
Haben ie Ibledten Serub vom Munde? 
Sind ie beiler? 
Spuden Sie Schleim? 
Y Ihre Nale verftopft? 
Schnarden Sie beim Schlafen? 
Shluden Sie diden Schleim 
Daben Sie Kiteln im »Balle? 
Nielen Sie oft? 
Mt Ihre Male empfindlid? 
Daben Sie Schmerien im Ropfe? 
Sind Idre Augen ſchwach oder entzunden 
Tränen Idre Augen? 
Wird Ybr Sebör Idhmwädher? 
Daben Sie Eummen ober ®lingen in den Chrer 
Daben Sie Obrenidmerien? 
Haben Sie Rinnen aus den Obren? 
Ertälten Sie fi oft? 
Unterfußsuna it frei‘, 
Bernasläffigen @ie es nit, mi au beiuchen. 
Ib werde Sie arlindlih unterfusen und \Ybnen 
aud die Wahrbeit fanen ob Sie beilbar find oder 
nicht, Meine Breile für PBebandlunaen find mäkia, 

Wenn Sie nicht perſonich tommen tönnen, 
[reiben 27 um freien Rat. 


D. F.O. CARTER, 


Augen», Obren-, Ra.c- und Sald- —R 


120 8, State Str., Chicago, Ill. 
Gine Türe nörblin von „The Fair.“ 
Spredftunden von 10 Rorm. bie 5 Nahm, 

Sonntags von 10 bie 12 Mittaas. 


Euren 


vom DBalle 


Wie er is, leiwendi 

Abaelceit nodı vor dem 

Werd Der Motbausivadıer, 

Ind Dann aebt's in: 

Dodı den Dorrict! 

Proſit, bravi Birgerwe 

Dhu uns recht 

Unn, wie draue 

Unſer Stadi beſchitze! 3 

G. F. Reich. 

— — 


Hohere Rilgpreife. 


Moltereibeiiber verlangen 6 Gents3 mehr 
für 100 Binnd. 
Das Direktorium des 
figerverbandes beichloh geitern, 
Milchpreis während der jechs 


Moltereibe 
den 
Som 


mermonate um 6 Gents für 100 Pf. | 


Rlafchenmilch zu erböben. Der Preis 


für Milch in Kannen foll unverändert | 


bleiben. WUndererjeits erklären die 
Milhbändler, wie üblih, dak ein 
Preisauffchlaga nicht aerechtfertiat jet, 
aleich darauf ging ihnen aber jeitens 
der Mildhfahrer die Forderung einer 
fehstägigen Arbeitsivohe ohne Lohn 
verfürzung und Gewährung bon zwei 
Wochen bezahlten Urlaubs im Som 
mer zu. Die Händler gedenten 
darauf einzugehen. 

Die von den Moltereien geforderten 
Preife und die vom legten Sommer 
find: WMpril $1.60 ($1 60), Mat 
$1.45 ($1.40), Juni $1.25 ($1.25) 
Juli $1.55 ($1.50), YAuauit $1.70 
($1.60) undSeptember $1.75 ($1.60), 
Durbichnitt $1.55 ($1.49). 

— — 


“ın Rachſpiel. 


Ellithorpe macht Scheidungstlage 
gegen Gatten anhängig. 


Frau 


Vor einig jen Tagen berichtete die 
„Abendpoſt“, daß Harry A. Ellithor 
pe, der vor einiger Zeit feine in Dat 


Park wohnhafte Frau ſowie die beiden 


| der Ehe entiproffenen Kinder verlieh, 


unter der 
( "us zabt 


Antlage, faliche Cheds ver 
zu haben, verhaftet wurde, 
und daß fich eine enaliiche Tänzerin 
Namens Doris Brandon, die ihn von 
Furopa bierber aefolat war, in feiner 
Gelellichaft befand. Geftern hat feine 
Gattin eine Scheidunasflage geaen ihn 
anhängia aemacht. 

Frant Großmann wurde aejtern von 
feiner Frau, Louiſe, geſchieden, Die 
fich geweigert hatte, Deiterreich zu veı 
affen und ihm mit den beiden ftindern 
hierher zu folgen. 

Dreimal prozefſirt. 


Ein ſeit längerer Zeit ſchwebender 
Prozeß, in dem der Wirt 
Harmening des Mordes, begangen an 
James O Brien, angetlagt war, en 
dete geſtern Nachmittag vor Richter 
Kavor mit der Freiſprechung 
Angeklagten. Die Tat war 
Mai 1910 begangen worden. 
nem erſten Prozeß wurde 
ſchuldig befunden, ſeine Anwälte ſetz 
ten dann die Bewilligung eines neuen 
Prozeſſes durch, aber als dieſer been 
det wor, konnten ſich die Geſchworenen 
auf leinen Wahrſpruch einigen. 
in ſeinem geſtrigen dritten Prozeß 
ſprachen die Geſchworenen den Ange 
tlagien frei 


can Des 
17. 
In ſei 


am 


— — — 


Um ihr ẽsoieſei beiorgt, 


Wary Bandervort, die 18jährige 
Iohter des MWizepräfidenten und 
Sekretärs der Dakwood Cemetery Co., 
wird, ſeit ſie geſtern Morgen um acht 


NUhr von der elterlichen Wohnung Nr. 
den Weg zur | 


1452 Fargo Avbe., aus 
vdanitoner Hohfchule antrat, vermißt. 
Die um ihr Schidfal beforaten Eltern 
aeitern Abend die Polizei er 

doch Nachforſchungen nad 
Verbleib anzufiellen. 


fucht,, 
ihrem 


Der Unterflaguug bezichtigt. 


Als geſtern Philipp Manno, 


A [ve., 


in dem ber 


Nr. 
aus dem Jim 
Inqueit abge: 
wurde über den Tod feines 
durch eigene Hand gemordeten Teil 
babers, des Bantiers Janazio Meccia, 
wurde er auf Grund eines von Gufjta 
pio Locafio, Nr. 2633 Magnolia Ave., 
erwirtten SHaftbefebls wegen anaeb 
licher linterfhlagung verhaftet. Yoca 
fio behauptet, Manno habe fich gewwei- 
aert, ihm $451.24 die er im Dltober 
1914 der von Meccia und Manno be: 
triebenen Bant Nr. 515 W, Dat Str. 
anvertraut, auszuzablen. 
— 


Nesfifger verhaftet. 


trat, 


Am Yuslauf von Winona Avenue 
und in Wilmette ließ der Wildfchub- 
beamte Charles 
Neptiicher verbaften, weil fie es nach 
wiederholter Aufforderung verfäumt 
hatten, die zur Nebfifcherei geſetzlich 
vorgeſchriebene ſtaatliche Lizens einzu⸗ 
holen 


herrſcht, 
„Bangabüchs 


| bern 


nicht | 


dem 


| verfäume 


Hermann | 


| ven 


Harmenina i 


ſelbſt 


Frit | .»;: 2 . 
Erſt ſitionen für Piano, 


| „Xobenarin“, 


ı „Schmwur und 


| und „Dartha”. 


PB. Smith aeitern fech3 | 


ALIEN GIG LIMIT 
Poftichluß für Europa 
Im biefigen Poftamt fchließt 

die nächfte Poft für Deutich- 
land, Deiterreich-IInaarn und die 
Schweiz morgen 12 Uhr Mitter 
nacht. 

—— 


ee 
£  sVerlonalnadridten. * 


ee. 


Im Alt 
ner Wohnung, Elgin Ave. 
Park. John G. Lobhſtein geſtorbe 
Heimgegangene wurde in Deutichland 
boren und fam im jungen Rabren nad 
Amerifa, im Chicago bat er die 
»eit feines Yebens zugebracdt. Er 
Brälident der Baufirma N 
& Co. An seiner Vahre trauern 
Witttve und adıt Minder. Leichenfeier 
wird am Montag Nachmittag um 2 Uhr 
im Sterbehauſe, die Beiſeßung auf 
Friedhofe Waldheim ſtattfinden 


et Don zu 


Jahren iſt im dei 
im Force it 


GLobſtein 


Die 


zwei ſie überleben 


im Alter von 


3u früb für die 
den Tochter tit geitern 
Nabhren Frau Yena ©. YVenpold gestorben 
Die Berblichene wurde in Ebicago 
boren und bat bis an ihr Ende 
lebt. Der Trauergottesdienit wird 
Montag Bormittan um 9°> br 1m 
Sterbebaufe, Wr. 374 S. Michigan 
Yve., abgebalten werden, darıamı 
hend findet die Berleßung auf dem 
Maariv Aricdhof itatl 

u 


Blattdütige Gilden. 


u) 


In; ;s * 
„ii de 


tt 
li 


ancolte 


Mount 


Ihr großes Shlacıtfeit 
Zamstan und Sonntag. 

„Et aeiht wat vör“, jo muntelt ima 
in den Familien der Mitaliever der 
„Blattdütfchen Gilden“, Die fich fchon 
feit einiaen Wochen auf dn& „Grone 
Sclachtfeit“ vorbereiten, welches 
fommenden Samitagq und Gonntaa, 
im NRiverviem Ballfunıl an Bel 
mont, nahe Werjtern Vpenue, ab 
gehalten werden joll. er jemals 
einer von den Plaittütjchen Gilden 
veranstalteten SFeitlichleit beigemohnt 
bat, weiß, dab immer etwas Außer 
aeröhnliches geboten wird, ſowie, daß 
recht urmiüchlige Gemütlichleit vor 

dab felbit Die 
mit in den 
hineingeriſſen 
Schlachtfeſt 


am 


am 


io 


Fröhlichkeit wird. 
Das kommende 
Beweis liefern, 
nicht nur gut zu eſſen verſtehen, ſon 
daß ſie auch an der 
Kochkünſtler marſchiren; 
bürgtes Gerücht ſagt ſogar, daß trotz 
der großen Transportſchwierigleiten 
eine berühmte „Kökſch“ importirt wor 
den iſt, um eine ausgezeichnete Metzel 
ſuppe, ſowie Prima Blut- und 
berwurſt uſw. zuzubereiten. Infolge 
deſſen hat eine Anzahl von Fein 
ſchmeckern beſchloſſen, einige Tage vor 
Beginn des Schlachtfeſtes eine 
Hungerkur durchzumachen, damit ſie 
ſich auf dem Feſt ordentlich ergötzen 
lönnen, und dann löppt de Katt nich 
weg mit den Mag.“ 

Auch bezüglich der geiſtigen Genüſſe 
werden die größten Verſprechungen ge 
macht: am Sonntag Nachmittag findet 
ein großes Konzert von Ballmanns 
Orcheſter, unter Mitwirkung der Ver 
einigten Männerchöre, ſtatt. Deshalb 
Niemand, einige Batzen für 
das Schlachtfeſt zurüchkzulegen; der 
Eintritt koſtet nur 25 Cents die Per 


— pibe 


ein umber 
a 


(a 
ec 


| ſon. 


— —— ⸗—— — 
Nordſeite Turnhallekonzert. 
Das am morgigen Sonntag jtatifin 

dende 19. der von der Ebhicoao Turn 
gemeinde veranftalteten Konzerte im 


| on — — ey 
| er —— Turnhalle iſt ein Gala 
; Programm ilt reichhaltig | 


onzert. 
und pielverfprechenv. Zunächſt ſind zu 
erwähnen die beiden Werke von dem 
fürzlich ee Karl Goldmarf, 
„reltlicher Finzuasmarfh“ aus Der 
Oper „Die Köni ain von Saba“ und 
die Dupverture „Satuntal Diele 
Werte werden aejpielt zum An 
denten an den Meiiter. Sodenn folat 
das einzigichöneftonzertfiüd für Piano 
und Orcheſter von Arensky, geſpielt 
von Frl. Henriette Herfurth, einer 
Enkelin des dentſchen Komponiſſen 
Herfurth. Die junge Dame verfügt 
über eine rieſige Technit und ech 
tünſtleriſche Auffaſſung. Das Wert 
iſt eine der herrlichſten Kompo 
Der beliebte und 
tüchtige Violiniſt Konzertmeiſter 
Mangold wird mit einem Violinſolo 
auftreten und zwar mit dem erſten 
Satz des Mendelsſohn-Konzerts inE— 
Moll. Eingeleitet wird der zweite 
mit dem herrlichen Vorſpiel zur Opeı 
welchem die Oper „Die 
(Weyerbeer) folgt mit 
Schwerterweihe“, f 
große Einzugsmarſch aus 
„Boabdil“ von Moskowsti. 

gibt es Geſengsſzenen aus 
goletto“ (Quartetth, „L 


Das 


Dei 


Huaenotten“ 


der 
Oper 
dann 
ucic 

Die Gelangsnummern 
werden ausgeführt vom Chicago 
DOpernquartett: Frl. Ella OMeal Eor 
rigan, aenannt die Yrifche Nachtigall 
weiche im leßten Konzert Senfation 
erreate, jodann Frl. Elfa Staud, eine 
bedeutende Altiftin, weile im vorleh 
ten Konzert die Zubörer entzückte; fer 
ner der Dperntenor Dan G©. Denten 
und der befonnte Baritoniit War 
Bina. Hier ift das vollftändiae Bro 
aramın: 


ioline 
kangold um 
Yobenarin 
zcdwerteriveibe 
Rinoletto 
Yırıa” 
Opernmanartett 
® Boabdil 
kariba” (2 
Opernanarteit 


Neuer Gechilfe. 


Binnenfteuereinnehmer 
bat Daniel Harris zum 
Hilfseinnehmer ernannt. Harris 
der Nachfolger des von dem Poiten 
zurüdgetretenen Wuguft Ehlert, er 
wird feinen Dienit am Dienstan an 
treten 


Divifions 


$ | 


+ | 


I 

I 

I 

I 

rer | 
A 
I 

| 

| 

1 


Smictanfa | 


iſt 


größte 


tommenden 


größte 
Strudel der 


ſoll den | 
dab die Plaitdütjchen | 


Der | 


Ruv. |... 


Tr 
zei | 


| in 
vi 
ı pci 


ve von Diviſion 


‚ Fine 


I38 


| 
| 
| 
| 
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| fiir 821,000 
| Charles 


LLER BRO 


Milwaukee Avenue und Pauliun Strasse 
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für amweiteitige# Ilmte Q et] f chwarze 


ür 
Männer, muttelid wer r ppt hir Männer, 
alle Gräken, reauläre 50c Wert] jreautäre 35c 
— 


⸗ 
— 
für sine Yard weiken Madıne] |für Pettlafen, 
tof,, erira ihwere Qualität,] und ertra 
paffend tür Mnaben- Waiite, 


—— — 
fuür Norfolt Knaben-Anzüge, blaues Serge 
Kniehoſen, volie Peg Top Balkan Facon, einge 
faßte Raht und Gurtel-voobs, Frühſahrs Sorte. 
— — — — 
1 
ren 
für eine Yd, Schürzen 
Sinabam, ecbtiardbia 
in ſchlichten 


aus Daribo 
* 


65c D 

er klaibe Ber 1e] 
nicht under 
Department 
Erſtaunliche 


gen in den neueſten Früh 
jahrgeweben erſparen Euch 


r Ztamped Senteritüde 
b, Entmürie u, ichwerer 
toff, 10c und 15c wert 


(Held 
Eurer 


in der 


3 


hatten in| 


iu, re “le 
1.29 


Wafchfeiiel, berüb ite 
Sorte, Kupfe 
ſenblech mit Felt 


—442 — 


für eine Matratı, Watte-X ffüı 
tei bweres TI dine, — * 


ſchwer, gut gemacht. alle Gr.re 
EG 
Pore Dard für Trepvenlänfe 
ertra !chmer aewobenem 
fancn Enimi | 


— — ——5 
erbe — 


ke 
en Grif nca. 1.75 


wert.| 
— 


n45 


Soll breit, fein 


irte, 2 v Muſter 


Groceries 


1.78 | 


— ⸗·—⸗ 3 de — — 


Sateen den 
Größen b 17, Jarofe Ausivabl von Früblahre= 
Werte, Iwtuit.r und Stoffen. 


ine 


chwer 
b.t00 30ll, reaul 


beginnt Montag. 
Kleiderſtoffe 


aus er 
ud eine Auswahl v 


nr” 


Biene 

us Jd e Dard für Irepvenläufer, 24| [für cin Baar fchwarje, baum 
Dani, ein gewel DanifFiwollene Männerftrünpfe — 
breit. | ft fanı ; Ilrsauläre I5c Werte. 


— — — — —— 





-19e 


dem ür Sntebofen für Knaben — 


8: 
— 20 
aroße Sortes |die Yard ir Yong Clot 
Sröken S1]l36 3 hreit deſes 
Wert 


ein 
ärc $1 Werte. 


zeanlärer i2!c 


—— 2.79 —— 


für Damen: Röcke 


te baufchige Modelle, 
in reinwollenen 


neueite Krübiahre- 
ıtäre 81.00 Werte. 


Stoffen 


amen eine 5 J Percale, 
Ratentle Ile rbeite Qualität — 
echtfarbia, 36-zÖilig. 


_ 2.39 
Waſche-Wringer — 


Rollen, garantirt für 
. 83.45 Werte, 


ie Heimnäherinnenwoche — 300 


92463 Für Lemkes Magentropfen 
Verſäumt | Dieles ift ein requlärer 
>0c Wert. 


zu beſuchen. ka 17 
derabſehun 67 


Sol reit, 250 u. 


>1,6 
29c wt., 


— 2c Br. 


Beſch affııngq — d. Spitzen Balen 


ines od. en al. Torchon 


Frühjahrs-Kleider 7° Wert, 


— 
für sine Büchle Jap a Ya: — 
und Siains — die -<- 


250 Größe, 


— A5e 
e, ® ein Baar Haus 


on Fa ipvere für Damen, 
fiaer Dale die berühmten 3 Boint 


Modelle. 


tra ſchwerem Bercal 


und € 


1. II 
Fußboden-Firniß, elaſtiſch 
lle Farbe, Zufriedenſtellung 
Jaarantiri üd erfi :ttet. 


— — — — — — ⸗ —ñ— — — 


Gall. Twin Citt 
lu 


— =. IC —— 


Pi ii w 2 lippers Nur Man 


in Borien, 
aıter, 
wert 


Neuſilber, 
Puderquaſte 
1.50. 


„1 


2C 


webener 


anifi K 


— 


Fleisch 
hen 5 — 1 Oc 


Scinten Swifts 
Lremiumt oder Morris 


Supreme — -163e 


| Pfund zu 
Roait, 


Weine und Liköre 


Prine Chu 4 


das Pfund 


damburger Steakt — 


2, a gehackt, 
und "© 112e 


w ppe — 


12 10 
grund 122€ 
142c 


Rumpf Corn 
Veei, Pfund 

FOOT | Seräucerte Butt — 
Se | onne Knocen, 162 

. Piund zu . 40 
Fruhſt ück Spe dt, bübfch 


’6 Bund zu 16:e 





48c |!" 


° Pfund 


— — — —ñ— —— — — — 


“om Grundeigentumsmartt. 


Gebände Wr. 177-151. Midi 


Boulevard 


Dans 
TDas 


gan vertanft. 


Die KLiegenichaft Pr 
Michigan 
\üdlic) bon Yale 
130 Fuß, Weftfront 
darauf ſtehenden fünfſtöckig 
ür $240,000 von 
Frau Elara F. Baß 
(Kin unbebautes Grunt 
Weit, 110 Fuß 
200 Fub jüdlich von FFullerton V 
wan, fowie ein andere Gommon 
wealth Nipe. wurden Zahlung 


t Jeben. Das aunze 
Clark 


181 
Fuß 


‚ Brund 60 


44 42 ayı ” 79 
Boulevard, is 


Det 


ud 
n— 
J 


Part Fro 


in 
Gebie 
Belden, Fu Ren 
In Bart 
“ a De ur — 
roßen Feue 
F Groß 


ieishäuſer 
*190, 

der | 
Drerel 

110 Auf, | 
naimmer 
den 


r S100,000 


a KU) 


dere 
“it anf y Y;\ 
"Boulevard 
110 


Yo 0 vw 24 
Y deni 
Frantx. Noentg 


bei Fuß, r 590,00 

e 1.50 

ällen auben 

Grundeigentum mit m 

m Wilfon pe. 

reues Geſchäftshaus 
if $150.000 veran 
ut werden. 

laden darin 

l Brou dway 

eland Ave. 

et 100 Fuß, 

fil 

Albert & 


Wyott erworben. 


*50,000 
den 
Helen E. 


—*t 


von 


L 
d. h. alſo 


Die Liegenſchaft an 
ir 
nr 
bei 118 
Laden= und 
40,000 aus 
rd in den don 
Kaufer aub | 
ecke von 


118 


118 
bier] tödigen il 
ür 


x 
9 
\ 
U, 


Nbe,, Grund 
Wohn 
gebäude 
Beſitz von J. Staffo 
Israel Cohen über. D 
ſein Grundſtück an der S 
Wrightwood und Crawford Ave., 
bei 125 Fuß, mit in Zahlung. 

Das ſechs Wohnungen enthaltende 
Mietshaus Nr. 4109 11 Prairie 
Ave. Grund 54 bei 135 z, wurde 

von Bell 
verkaufi. 


ing Dem 
er 


üdoſte 


Forge 
Die Wohnhäuſer Nr. 
Ellis 


und 5227 


Eigentümern, Gate 
Deiterfant, 


pe. 
den 


ſide 
von 
lins beziehungsweiſe Tulio 
on Prof. X. E. M. Hanfon und Her 
vann &. Grimm verkauft hoorden. 


rine 


ziehunasweile $5000. 


I 

| 

| 

Der Preis ftellte fich auf F7OOO be | 
Holton hat von Henriette | 


Harry J. 


Michigan 
| erworben; 


Fuß, |. 


Kleidungs 


| aerechnet, 
folges 


= oahr 3 nn 
es gewiß, daf 


ons 
D. Lauer 
haltende 


ſechs Wohnungen ent— 
Mietshaus Nr, 4519-21 
Ave. für $36,000 käuflich 
er aab Brundflüd an 
D idweitede von 52, Str. und 
N afefide pe. mit in Zahlung. 
Hamburger Theatrical 
prijes haben au) das Argmore 
ın der Nordmweitede bon 
Str. und Kenmore Ave., unter 
Die von ih- 
beträgt $7200 


us 
YVU9 
ua 
VS 


Alfred 


Nacht. 


Pacht 


—M 
geb 


86138 
ve 


— —— 


Germaniaspenter. 


Kinder“, 
und 


Deitte „Berliner Poſſe mit Sr. 
Tanz. 

„An der geſtrigen Ar ufführung von 

„Hoppla, Fräulein“ ergötzte ſich wie— 

ſehr zahlreiches Publikum; 

des Harugari Sängerbun— 

des F Thusnelda 


rauenverein⸗ 
Frauenve ; Starola waren 


ſang 


der ein 
Nitaolied der 
Des, DES 
und des 
anweſend 
wieder Orcheſter⸗ 
elnden Räume der 
durchbrauſen. Eine 
iginalpoſſe mit Ge— 
nz — zur Auffüh— 
„Ver (iner Kinder“ heißt das 
; feifelnde Stüd, das als eines 
ı seiner Art überall befannt 
ehiihrt worden if. ES 
natürlich in erfter Linie viek 
iche en, aber auch ge- 
und Tanznum— 
der Ipannenden Handlung 
ür Die Hampirollen 
en Crone, Brucner, 
und Gebharbifebie 
ewenfeld, Zoder, Stae 
Kottka, Kup 
Loewenfe 
Regie, Kapellmeiſter Chri— 
Taktſtock. Beſon 
kraft dürften die hert 
mit paſſenden 
im 3. Akt haben, 
und Duette. 
wird morgen 
morgen zur Ma— 
dermanns packendes 


RE 
Heute 


moriſti Zr 
ıprıy! Szenen, 


ütstiefe Geſangs 


Keller, 


arſtellen. Herr 


— — — — 


Erfolg des BünDeltanen 


Neber 125,000 leid aber 
immer noch nicht genng. 

Im Pugh Terminal Speicher, wo 
die am „Bündel geſpendeten Ga— 
ben geſichtet und geordnet werden, 
wird mitgeteilt, dab über 125,009 

Hide geichenft worden find. 
Man hatte zwar faum auf die Hälfte 

aber trot diefes aroßen Er: 
macht die Maffe der täglich ein: 
laufenden Gefuche um Kleidungsftüde 
BR nicht alle diefer Gefude 


unasſtüchke, 


323* 


eltag 


berückſichtigt werden können 
Es fehlt beſonders an Frauenunter— 
unterwäſche. Schuhen und Kleidern 
fiir Männer und Knaben. Die Arz 
beit des Ordnen? der Bilndelpyen= 
miden fchreitet jebt rajcher vorwärts, 
ift aber immer noch lange nicht heendel, 


Iverden 





5 wegſamen ruffiſchen 


DEPARTMENT 


4 TORE 


Ze LERTON 
Dez 


Kauft bei Krumm'’s und spart Geld. 


Bargains für Montag, den 15. März 


Bargnins auf dem Hauptiloor. 
Baraains im Stüdwanren- Dept. 
500 Yard SturmsSerge, blau, rot, 
braun, Yard breit, die Mard 39 
für 506 und.“ c 
1000 Yard3 halbivoflene Serge, un 
— 
250 


ere 3dc Qualität — 
peziell die Yard ... 
10 Stüde fach, Moriteds, überall für 
"De verfauft; unjer Preis 

nur . 

Muslin, Ivanhoe 
Marb breit, Sc iwert, 5 
——— 5260 
1Kiſte Twilled Handtuchzeug, roter 
Border, für 7c verfauft — 334 c 
fneziell die Nard für 

100 Dutzend fließgefütterte Strümpfe 


Kinder, für 1216c Das B%c 


Marke, gebleicht, 


für 


aar verkauft, das Baar . 

Bargaind in unierem Departement für 

fertige Damenfleider. 

‚50 Dubßend Flannelette Sacaues 

Damen — reg. 59c wert; 

Ipeaiel für nur 

Gingbam Romperz für Kinder, 93 

«35c wert, jpeziell c 

Kliekgefütiertes Unierzeug für Kin 

der — 15c umd 19c wert, 10 

ſpegiell für nur c 

Baranind im Departement für Män 
ner- und Kinaben-Ansitattuma. 

75 Dubßend Roliziiten- u. Feuerwehr 

oſenträger, dc wert 

2 das Baar 
eitöhemden für 2* 

und Chambray, 

wert, ſpeziell für 
Bargains auf dem 2. Floor. 
iger Border Gardinen 
im, 10c ivert, Nard 

Kotlz — Wir führen eine volle Partie 
von elenanten Betten, Springs, 
Matraben, Gomforters, Blantets 
und Aug auf dem 2. Floor. 


Das Siebeswert 


— 


Beder Deutfche hat die heilige 
Pflicht, fid) daran zu beteiligen. 


Für den fonds der beutjchen 


und öſterreichiſch-ungariſchen Hilfs— 
geſellſchaft ſind der „Abendpoſt“ 
außer den bereits veröffentlichten Bei- 
trägen bis geitern Abend die nadhe 
ftehenden Summen zuaer 
M. Niedermann 

Chicago Bäder Kegeishlui 
Gefammeli am Stammtiſe 
von Rudolph Treiielt, 30: 
Armitage Ave, 7. Beitrag: 
Bernhard Nacobs 85 
Chas. Boelke 
Hugo Pfeuffer 
Arthur Erbſtoeßer 
Chriſt Dautel 
ZJacob Glatt 

Bm. Gauger 

Frang Brunke 
Albert Grohnke 

John Bierwirth 
Adam Reuhl 
Karl Senge 
Richard Raabe 
J. W. Chriſtianſen 
Hermann Krueger 
Senth W. Kaup 
Henry Mueller 
Albert H. Severin 
Ernſt C. Wagner 
Rudolph Treiiel: 


m yon * 


rüber quittiı 
Zuſammen 


— — 


Weldpoitbrief. 


Die Dentichen wundern jih ob der ae 
ringen Widerſtandsfähigkeit der Ruſſen. 


Sordringens i der 
ſchau. Be 12 ta —R8 7 
ı nen 


I nen 
ı voerterlandiichen 


| tampf M 


ı ertiau 


Bargains im Bafement. 
Mrs. Pott? Bügeleiien, Set 
Eifen, mit Stand und Griff, 
für nur 
Nmportirte 
törbe, 3 
für nur 
Wafjerfrüge, in weit, grün 
und blau, fpeziell 


2 


von 3 


>Ic 


39c 
29€ 


Schub 


Fanch Frinton 
Größen, ſpeziell 


Bargains in unſ. zeitgemäßen 
Departement. 

Little Gent3 Belour Calf Knöpf 
Bluder-Schube, Größen 9 bi3 

2, jpeziell zu 
Stinderichube, 
allen Karben, 
ren, 


und 


mit weichen Soblen, in 


nur zum Schmit "109€ 


25c wert, Baar .. 
Baraains auf dem ?. —— 
Grocericd: Spezialitäten. 


45c Wert für nur 30c. 
30€ 


Stüde Lightboufe Ceife | yur 
und ein PRadet Light 
sür 
nt ifen Lie 
15 


boufe Powder......P... 
r 306 


ur 19e 

ur 10e 
ır 10e 
ı 19e 


Ziabtboufe Cleanier 
Liabtb oufe Rafchpulver, ; 
fts White Laundry —— 
Seife, ive 


Ecklo G iard D 
ywn Suchenm 


(fe Serien 


nes Tages einen Zuſammer 
ven Rufen. Mur unjerer Seite 
Mer —* J * 
Brigade Infan ohne Kavallerie 
Geſchütze und Maſchinenge 
dM m J * 


vi „Ji 


Iertie, 
ohne 


macht, unter 
pvengattiungen,. \ 

stugeln uber 
Nr 


machte Das antanalıche 


dene anaerubl 
lab, Die 
Unabänder! 
Dem 
erit Di 
mir es 
wollten 
nen die e 
geräumi 
„Und fait Die gleiche Erfal 
ten Ivır aut Dem ganzen 
hierber Sdunsta 
nice heiten Die Saubptera 


Richtur 


Feuergefecht macht 

e ſintende Nacht ein Ende. Al—⸗ 
am nächſten Morgen 

en wir zu 


11 char Zralfıe 
runmwen wtelli 


mebritundigen 
erneuern 
unſerem Critau 


ır .„ rn rl» 
ngen frewillig 


Tand 


rung mach 
langen Wege bı 
Wola, Lask, Pabia 
unſer IE 


dh War 


bpen 
ig na 
Wola erhielt 
harmloſ <i am recht 
Oberar m, dur den ich indeſſen nicht 
Augenblick in der Ausübung meine 
pfli⸗ bt gebindert wurde 


n : Kr 
meinem tebe 


reifſch 18 


J 


wahrend nmann Duvcch 
gleiche Kugel der Arm 
wurde. täglich ſich erneue 
fechten trieben wir ſo die 

her. Faſt regelmäßig hatien dieſe, 
dem tagsüber Gewehre und 
ihre blutige Arbeit 
Rückzug angetreten, ſo 
ann gegen Mann 
einzelien Süllen fam, Es iit i 
tltcher, al3 Die Nullen 


lage ihrer Schüßengräben < 


zerſchmettert 


34 tr * * 
rnden Ge 
nad 
(Herchime 
verrichtet hatten 


—VF 
vun 


I Irer iind, for 
ıwealen 


Rartp 
uber ( 
wunderten 


Herr Georg Goſſels, 5138 N. Clark | Heine 


Str., hat 
von ſeinem Bruder 
der im 5. Regiment 
Dften fümpft. Aus 
ten Schreiben gebt 
der Widerſtandsfähigkeit 
nicht weit her iſt und daß ſie, un 
im Schützengraben dem Geg den 
eigenen werten Schädel als Ziel bieten 
zu müſſen, nicht Biel nehmen, jondern 
nur in der allacmeinen Richtuna des 


sultus erhalten, 
der Q, 
dem 
herpor, das, es mit 


per 


ner 


Gegners hin feuern. Der Bri ei, aus | 


Grotowice vom 35 , Rent: 


lautet wie folg 


„Eine Reihe von Wocen, jr } 
"it verflojjen, jeit ich Div mierm 
Nachrichten jandre, und Die rl 
der einmal etwas von mir bör en; 
jen, brennt mir auf den ‚singern 
Bas jich in ‚dem al laut en 

—8 


spielt hat, wirst dur ja aus den 
deutſchen Zeitungen a wis erl 
Meine perjünlichen frieger ich 
niffe zu jchildern in ihren vollen 
fange, dazu wiirde weder Naum noch 
ausreichen; Das bleibt mobl 3 
glüdlichen Stunde vorbehalten 
alle wieder einmal verein ar 
muß mich daher beuie auf eine 
rung in gebrängt er Kürze beichr« 

„am Oftober begleitere 
Transporı von 3000 rutmben 
nen in die Heimat. Wach Pen 
Nuffiih- Polen zurüdgeichrt, jewre furz 
eit Darauf jener trategiiche Rückzug un 
—F Armee ein, der den Zweck hatte, 
Feind aus ſeinen ſtart befeſtigten Stel 
ungen in und um Warſchau herauszu 
foden. Wie volltommen Dieier Plan ge 
laug, wird dir jchon befannt jet. 


„Meine Kompagnie wurde Damals 
&ublinii in Ober: Schlejien zurückgezo— 
gen, um von dort aus bei Beginu umferer 
erneuten DOffenlive wieder an die (Srenze 
geivorfen zu werden, Hier, in Sch — 
ivar e3, tvo wir ncbit feldgrauer Un form, 
Die Nadıricht empfinzen, daß die zw sat 
anz interejjanten, aber ivenic ger gefäh 
ichen Zeiten des Etappendi enſtes für uns 
vorüber wären, af wir nunmehr Dazu 
beitinmt wären, die Neiben der kümprer 
in der Front zu nerlärten. Gin frobes 
Aufatmen ging duch unſere Reihen; 
hatte jih ein jeder von uns doch chen 
längit danach gejebnt, feine mit 


nach 


W en 
rc 


Den wegen ihrer Ilniaien in Ti.vceuien } 4 


= Bitter gebahten barbarijcren Surden der 
Rufen au mesien. 


„Bon Schildbera aing es bei Gras | 


h Deiv über. die Grenze nr i 
5 3 en bon 25 bis 35 Kilometern auf den 

Aattiam befannten zuweilen völlig umn- 
Landſtraßen nach 
Bierads. Kurz binier Sieradz hatten 


Tanesmär 


joeben einen Feldpoſtbrief 


Mrı mes a 


intereſſan-⸗ 


> 
Rutlen | 
nicht | Me 


ı mablıch drüben doch Pabır und d 
) 


ı Chorleiter. Der 


eſem 

t, von dem X 
Waſſerinn 

und halten 


genüberliege 

Sieiern 

darbietend, 
SAeile lauſchern 


wiederholende 


nem gelegentliche 


uns Poſiten, 
Kompagnie 
nißmäßige R 

„Der Geiit 


vor ganz 


legentlich 
„In 
ci sch! 
wird 
eingeſtelt we 
„Wie Ich richt ſich die 


uber unere Er tage m it und 


Wahr 
en 
ieie 
ache 


läßt für die Hinfti 


Yandern Die 


— 
Beziebung 


zwiſchen beiden 
Perſpektive offen,“ 


erfreu 


GSeſangsgottes dienſt 


Morgen Abend wird der große Ge 
ſangschor der Erſten Deutſchen Bap— 
tiſtengemeinde, Ecke W. Superior und 
N. Paulina Str., den Geſangsgot 
tesdienſt abhalten, welcher am leßten 
Sonntag unvorhergeſehener Umſtände 
halber nicht ſtattfinden konnte. Dabei 
wird das bekannte Lied über die Va 

ſt Gottes vorgetragen werden. 
Dieſe Kirche hat eine der größten Or 
geln auf der Nordweſtſeite der Stadt 
und einen geſchulten Organiſten 
Eintritt und die 
Sipe in der Kirche find frei für Je 
bermann. 


und 


Nullen vor-uns ! 


ı Staatöoberger 


I frantt 


' Suchen einen Ausweg. 


Yegislaturmitglieder möchten 
Meilengelder veridhaffen. 


ſich 


Anklagen gegen O' Hara. 


Republikaniſche Senatoren beabſichtigen, 
gegen Bizegouverneur wegen Miß— 
brauchs der Amtsgewalt vorzugehen.— 
Countyoptionvorlage eingereicht. 


„Abenbpoit“.) 
Springfield, IU., 12. März. Mit- 
| alieder der Leaislatur bemühen fich, 
Mittel und Wege zu finden, um dem 
Staat die Koften für die Fahrten zwi— 
| jchen ihrem Wohnort und ber Staats» 
| hauptitadt aufzubürden, obne Anjtoß 
zu erregen. Seitdem das Nufeinrich- 
tungsagefeg der Ausftellung von Ei» 
fenbabnfreipäfien ein Ende gemadıt 
| bat, und Legisla turmitglieder wie an⸗ 
dere Sterbliche in die eiqne Taſche 
: greifen müffen, wenn fie auf der Ei— 
; fenbahn fahren wollen, find findige 
Köpfe tet an der Arbeit gemejen, 
vom Staat eine Vergütung für bie 
Reiſekoſten herauszuſchlagen. Ein 
| ernfies Hindernik bildet das Geſetz, 
| das eine Erhöhung der Gehälter, die 
| fofort in Kraft treten würbe, verbie- 
tet. Der Gouberneur bat angeblich 
nichts gegen eine Gehaltserhöhung 
für die Zufunft einzuwenden, Ungeb 
| lich würde er au) der Zahlung von 
| Meilengeldern während der jebigen 
Iaguna nichts in den Wea legen, 
| wenn fie in einer Yorm geſchehen 
tönnte, die Anſtoß nicht erregt. 
Einer der Vorſchläge, die gemacht 
werden, ſieht die Bewilligung von 
8500 für Anſiellung eines Privatſek— 
retärs für jedes Legislaturmitglied 
vor. Die Mitglieder könnten einen 
Verwandien anſtellen und das Geld 
in die eigene Taſche ſteckhen. Ein ande— 
rer Vorſchlag ſieht die Anſtellung ei 
nes beſonderen Schreibers für jedes 
Mitglied vor, zu welchem Poſien eben— 
falls ein Verwandter oder Freund er— 
* werden könnte. Die Gehälter 
den unter den Hausausgaben ver— 
rechnet werden. Bewilligung von 
5500 für jedes Mitglied würde na 
türlich die Zuftimmung des Gouber 
neurs nötig machen. 
diefe Vorfchläae Front gemacht mer 
den wird bon aewilien Geiten, die 
nichts von einer Gebaltserböhung 
| während der Tagung wilfen wollen, 
iſt ficher. 
| Ein Verjud, die Gehälter zu er 
böhen, wurde vor ziveijahren gemacht. 
Er jchlug fehl, da feine Befürworter 
fich mweigerten, ibre Zuftimmung zum 
Verbot der Eifenbahnfreipäfle zu ae 
ben. Ms das Nupeinrichtungsgeieh 
angenommen worden war, fiellte fich 
‚ beraus, daß es ein bahingehendes 
| Verbot enthielt, das den Gelehaebern 
; entgangen war, Dann war e8 zu fpät, 
eine Gebaltäerhöhung durchzufeßen. 
Am Anfang ber jegigen Tagung bat 
Senator Carroll verfucht, auf gericht 
ihem Wea die Zahlung von KReiie- 
toſten durchzuſetzen, doch wies das 
icht ein derartiges Ge 


Eigenbericht der 


wu 


ſuch ab. 
Anklagen gegen Bizegowerneur. 
— von Anklagen wegen 
lißbrauchs der Amtsgewalt gegen 
Nisege yuderneur Barratt O'Hara pla 
nen republifaniihe Mitalievder des 
Senats in der nächiten 
n den Wizegouperneur wegen Tei 
ner Haltung in der fiebzehnitündigen 
Sibung des Senats, die heute Mor 
gen um drei lihr endete, zu Leibe ae- 
ben. Er bat ihrer Angabe nad feinen 
seid verliebt. Der Vizegouverneur 


Amt 
war nicht ubiat. 


2 
Woche. 


wolle 


beunt 


vertagt fid. 
weriigung Des 
vurde heute am früben Moraen durch 
| ein Ablommen zwiicen Wepublita 
nern und Demotraten beendet. Sena 
i tor Stewart von Murora war uns 
wobl. Senator Bailey erhielt ein 
Ielearamm, Tchleuntalt nah Haus zu 
tommen, da fein Sohn ernitlih er: 
jet. Die Abmeienbeit ber bei 
pen Senatoren madte e8 den Re: 
yublifanern unmdalich, ihrProaramm 
: für die Draanifirunga bes Genats 
nach ihren Wünjchen durdhzujegen. 
Vorlage anaeblidı verfafiungswidrig. 
Die Verfaſſungsmäßigkeit der Se 
atsvorlage, welche die 
Ih von $1,500,000 für Landiwirte, bie 


Senat 
Die Di 


— WW 


Senats 


Ih Kehandle nur Nlänner 


Sm lade jeden Icivenden Mann ein, 
loſten frei zu koninlticen. 
Hauplung, ein erfo Igreicher rt © 
sialif su jei runt 


e Tal iache 


IC In 
. lung . bon 


raı qa 
deren wiederarn 
nicht ertrof: 
18 bie Heilung bon Aranfbei» 
icderberitellung don Stärle 
von angegrilfenen Nerven 
rganen betrifft 
t 3 bis 4 und Eonns 
is ‚12 gewäbre ib Konfultatio- 
ib Natihläge obne Stoiten»- 
t bor wegen NRatichlüane 
iner Aranlbeit oder Eihmwä 
uch offen und ebrli & fa inen, 
nd wie Ihr geheilt 
! cnigen, weiche sick & unter 
liebt tigen Honorat bedin⸗ 
nt mo Ien, tönnc n bies 
en wegen Zeil: ablunge 


= B. M. ROSS 


:35 S. Dearborn Strasse 

4 Gde Monroe, Chicago, Grifiy Building. 

nt den Elebator zum fünften Gtodwerl, 

" Epreditunben: Zäglid, 9 bis 4: Eonntagd 

1 10 bis 1; Montag, Mittmod, Freitag und 
Zamstag Abends, 7 bis 8, 


[ung Yanı 


% 


werde & 


Dah aeaen alle | 


19 
Sie 


Bewilligung 


| Reinheit 
Qualität 
Ar oma 


BAKER’S 
COCOA 


Belist alle drei 


Er ift abjolut 
rein, er ilt bon 
hochfeiner Qua⸗ 
lität und ſein 
Aroma iſt deli⸗ 
kat. Hütet Euch 
por Nathahmun⸗ 
gen — der echte 
führt die Han— 
delsmarke au* 


dem-PBadet und 
wird 


ur gemacht von 


IX 
Walter Baker 


& Co. Limited 
Dorchester, Mass. 


Gtablirt 1780 


infolge der Maul- und Klanuenfeuche 
Verluſte erlitten haben, vorſieht, wur— 
de in der heutigen Sitzung des Bewil⸗ 
ligungsaus ſchuſſes des Hauſes in 
Zweifel gezogen. Die Maßregel ent— 
hält nicht nur eine Beſtimmung, wel— 
che die Zahlung bon Entichädiqungen 
für erlittene Verlufte vorfieht, ſon— 
dern auch eine Beitimmung für Be 
willigung von Angeftellten. Da eine 
Vorlage fih nach den Beitimmungen 
der Staatöverfaffung nur auf einen 
Gegenftand beziehen darf, wurde ge- 
gen die Mahregel, die erite, welche der 
Senat angenommen bat, Einfpracde 
erhoben. Der Bewilligungsausſchuß 
ernannte einen Fünferausſchuß, der 
eine Vorlage audarbeiten ſoll, welche 
die Zahlung von Entjhädigungen 
borfieht. Später foll er weitere auf 
den Geaenitand bezüglihe Mahregeln 
entwerfen. 

Der Haudausihur für öffentliche 
Nupeinrichtungen, defien Borjiger 
Medill MeCormid ift, wirb voraus 
fichtlih eine Anzahl Situngen in 
Chicago abhalten, in denen Probleme, 
die fih auf Chicago beziehen, zur 
| Spradhe fommen Tollen. 


|; 


Gonntyoptionvorlagne eingebradt. 

m Haus wurde heute eine aroße 
Zahl Vorlagen eingebracht. Der Füh 
ter der Prohibitionifien im Unter 
haus ©. 9. MWilfon bon QDuinch 
reichte Die Countyoptionvorlage ein. 
Der Abgeordnete Rinehart brachte die 
bon der Stantöverwaltung befürmor: 
tete Vorlage zur NReaulirung der 
reuerverficherungsgelellichaften ein. 
| Widerruf des ftaatlichen Zinildienit- 
| aeiees befürwortet eine vomAbgeord 
i neten Smith von Sprinafield einge- 
reichte Mahregel. Dertlihe Gelbit 

| verwaltung, joweit die Nubeinrich 
richtungen Cbicagos in Betracht tom 
men, verlangt eine Vorlage, die 
unterbreitet. Berausaabung 
Piandbriefen in der Höhe von 
Million fiebt eine Vorlage des 
geordneten Burns bor. 
| joll zum Antauf von 
| einen Bart an der 64. Ae. 
| Adams Str. benubt werben. 
Mahregel, weile den Werfouf von 
aeiitigen Getränten im limfreis von 
I fünf Meilen von einer Flottenſchule 
berbtetet, 
M. Brown bon 
würde 
Wirtſchafter 


von 
einer 
Ab 


Ländereien für 


Chicago ein. Di 
die Schließung der 
Waukegans zur Folge 
haben. Im Senat brachte Senator 
Harris eine Vorlage ein, welche die 
Ausdehnung des Zivildienſtſyſſtems 
auf alle Countyangeſtellten vorſieht. 


Narr 
Sorlaae 


Vorſicht! 


auf weſtlichen 
auf ihrer Hut. 
Mit niegekannter Behutſamkeit wer 
| den zur Seit auf ben Sügen, welche 
bon SKanjas City nad Los Angeles 
gehen, Tämmiliche Reifetoffer bebhan 
delt, Unter diefen befindet fich näm- 
lich der Stoffer des New Morter Che- 
miterö Hermann Bodenbeim, der am 
Donnerstaa in ©t. Louis verhaftet 
wurde, meil er amgeblih Proben von 
Schiehbaummolle auf der Reife bei fich 
aerührt bat. Man vermutet, 
auch der Stoffer, der bei Bodenbeimers 
Rerhaftuna fichon meiter nach dem 
Meiten geaangen ivar, Sciehbaum 
wolle enthält. 
— — 


Bermittlungsverfud. 


Wepädwärter Sügen find 


Die Bauunternehmer, deren Ar— 
| beiten infolge des der Ausjperrung der 
Yattennagler folgenden Sympathie 


jtreits am Lumber Erdhange Gebäude | 


an 2a Calle und Mabilon Str,, ins 
| Stoden geraten jind, wollen verjuchen, 
| eine ſchiedsrichterliche Einigung ber: 
beizuführen. Der Vollziehungsaus— 
ſchuß des Arbeitgeberverbandes bedeu—⸗ 
tete ihnen geſtern, daß die beteiligten 
Unternehmerverbände ſelbſt mit den 
fünf Gewerkſchaften zu unterhandeln 
haben würden. 
—— — — 


Eoariacoſeber. 


Wegen der Ausbr⸗ itung d 
Icchfiebers in Weit GI 
County, iind dort die Schulen ge— 

offen worden. Erfrantt find 50 
Kinder, aefchlofien jind vier Schulen 
mit 1100 Schülerg 


3 Schur 
bicago, Du Vage 


Beſtellungen 


der 
Abgeordnete Frankhauſer vonChicago 


Die Summe 


und W. 
Eine | 


brachte der Abaeordbneie W. | 


daly 


| Rob. 


Ehrenfade der Deutihen, 


Goldenes Yubiläum des Illinois Turn⸗ 
bezirks muß ein Erfolg werden. 


Die Aufmerkſamkeit des Publikums 
wurde wiederholt auf das große 


Schauturnen des Illinois Turnbe— 


zirks gelenkt, das zum Beſten des 
Deutſchen und Oeſterreich-Ungariſchen 
Hilfsfond am morgigen Sonntag, 
Nachmittags von 3 bis 8 Uhr, 
im Dexter Park Pavillon abgehalten 
wird. Der Illinois Turnbezirk feiert 
damit ſein 50jähriges Beſtehen; er 
hat in ſeiner letzten Tagſatzung be— 
ſchloſſen, dieſes Feſt zum Beſten des 
Hilfsfonds zu veranſtalten. Damit 
iſt es eine Sache des geſammten 
Deutſchtums geworden, auf das der 
Bezirksvorort als Veranſtalter rech— 
nen muß. Die 10,000 Plätze, welche 
das Internationale Amphitheater hat, 
ſollten ausnahmslos beſetzt werden. 
Es turnen alle Klaſſen der 
ſämmtlichen Chicagoer Turnvereine; 
die beiden größten Männerchorvereini— 
gungen wirken mit und bieten Ab— 
wechſelung im Programm. Der Ein— 
trittäpreis ift 25 Cents, wenn = 
Iidet3 im Voraus gekauft werben, ı 

der Stajje 50 Eent2. 

E3 werden 50 junge Damen ver- 
langt, die Soupvenir3 verfaufen; alles 
für die Linderung der Leiden, die der 
Krieg ichlua. Die Veranitalter haben 
ein Souvenir herjtellen laffen. Junge 
Damen jollten jich in den Dienit der 


oroßen und fchönen Sache der Menidh: | 


lichkeit ftellen. Anmeldungen find an 
Leopold Grand, 5441 ©. Halited 
Str., zu richten, fofort wenn möalic. 
auf Logen, und recht 
viele, find an diefelbe Adreife zu rich- 
ten. €3 find noch viele Sibe zu haben. 


Die Halle zu füllen ift Ehrenfache | 


bes Deutichtums. 

Die Veranftalter Haben die Spigen 
der Behörden zu diefem Schauturnen 
eingeladen. Neben dem einen Zived, 
für den Hilfefonds ‚Geld zu machen, 
verfolgen fie den anderen, zu zeigen, 
was „Phnfical Education“ bedeutet. 

Zu Ehren der eingeladenen Gäſte 
wird nad der Porftellung ein Kom- 
merd ftattfinden. Ein vorzügliches 
Effen tit vorgefehen und wird mit dem 
beiten Gebräu gewürzt. Der Kom— 
mer3 findet im Bantettfoale des Stod- 
hard Inn Hotel jtatt, einige Türen 
nördlich von der Halle. Die Beteili- 
guna an diefem Kommerz foftet $1.25 
die Berfon. Damen find nicht J 
willkommen, ſondern erwünſcht. 

* * * 
Tas aroie Schauturnen. 

Für das große Schauturnen tft das 
folgende Proaramm aufgeitellt wor— 
den: 

Aufmarſch jammtliher aktiver 
ter Borantritt des Pfeiler 
bom Sozialen Zurmpderelti, 
Zzieb’ ib in finit’rer Mitternacht Vollsweiſe 
Abendfeier ....Attenhoſer 
Der Soldat s.............0.0.s Silcher 
eong rwoöore unter Leitung 
—E 


Turnklafſen un—⸗ 
und Zrommler-Hlorp3 


ininte Mam 

m‘ Karl 
si taben: ı Illinois 

rf 

Aurora Zurmnberein. 
Fauſt ne SoumoDd 

bom Mitte Baſtyr 
ünger vo In Ebicago unier 

Prof, Sn. A. Nebberg. 

stnaben — ZU, Turnbegirk. 

cnitbın ige n — Müädhen — U. Zurnbeairf, 
Sefellicait urnen an Barren — Mltive des 
Sozialen Qurnverein 

Sober Barren— Mltive d, Borwärts Zuenbereitt, 

Ltedesireibeit 

Norgenrot 

Das beui'ce so........e 

Geſang: erein iate Nnnerchöre 

von Krof. Aarl 

zglinge 


>, ni ibe 
voldaten sbor auıı 

war ein Gruß 
Geſang sereinigte 
2 bon 


ıbu 1 - 


Boite helfe 
. talliwoda 
unter Yeitung 
Kedzeb, 
Illinois Turnbegzirlk. 
lsturene N an drei Bierden — Yltive 
de3 Turnverein Lincoln, 
Jungen öalinge und zweite 
a Chicago Turngemeinde 
Madchenllaſſe der 
aemeind 
) wieder 


yreiüibun 


Seit 
Knaben: 


Chicago 


Chicago unter 
ebberg. 
e und Altive des 


am und Allive de? 

Turnderein 
n⸗Phramiden Damen und 
—— Jı urnberein 
! 1 Damen und 
Turndegitt 
Altive 

irnbere —8* 

por von... in Ballmann 
ertlaniiwen Iurnerb un gewidmet) 


Mitteilungen für die YTurner und 


Stincoln 
Altive des 
ftive 


der 


Ebi- 


| tomitemitaglieder 


Die mitwirtenden Klaffen haben um 
; Uhr anzutreten. 

Sämmtlihe Bären — Drdnungs- 
fomite — müflen in borgejchriebenem 
TZurnonzua um 2 Ubr im Derter Pa: 
billon antreten. 

Der Gefammtausfhuß und bie 
Umterausfchüile treten um 1 Uhr auf 
dem Feſtplatz an. 

Der Bundesvorort wird drei Reprä— 
ſentanten zum Feſt entſenden. 

Spruchmeiſter bei dem Kommers zu 
Ehren der eingeladenen Gäſte wird 
Turner Harry Rubens ſein. 

Hilfsſuperintendent John D. Shoop 
der öffentlichenSchulen wird den Toaſt 
beantworten: „Der Turnunterricht in 
den öffentlichen Schulen“. 

Der Präſident des Bundes-Turn— 
lehrerſeminars in Indianapolis, Tur— 
ner Emil Rath, wird den Toaſt beant— 
worten: „Wert und Notwendigkeit 
törperlicher Erziehung“. 

Für den Gründungstag des Bezirks 
(17. Juni) wird ein Kommers ſämmt— 
licher Turner Chicagos geplant. 

* * * 


Eintrittskarlten zu der morgigen 
Feier ſind im Vorverkauf zu ha— 
ben bei: Rudolf Seifert, Nr. 79 Waſh— 
ington Str., Deutſche und Oeſter— 
reichiſch -Ungariſche Hilfsgeſellſchaft, 
Randolpp und La SaSalle Str.; 
„DD Quincy Nr. 9“; Theo. Wiltens, 
Nr. 169 N. La Salle Str.; Hermann 
Hennig, Nr. 132 N. La Sale Str.; 
Wagener, Nr. 3566 ©. Haljted 
Str.; Mdolf George, 155 W.Randolph 
Str., jowie in fämmtlichen Turnhallen 
und bei Schabmeifter Rob. Elke, Nr. 


6239 ©. Vers pe. 


— — —— — 


Zur Blauen Donau, 


Alfred Gronell, 
und Tont Godez, Der 
den heute und 


der Gejangsfomiter, 
Bitberfünitler, wer 
morgen Wbend mieder die 
(Hätte der „Mauen Donau“, 740 Meft 
North ve, mit ibren beliebten Vorträ— 
gen unterhalten. Die beiden Künstler ver 
fehlen nie, ein volles Haus zu ziehen und 
reichen Beifall einzubeimfen. Eine andere 
Attrattion des Haufes find Miche md 
Sieller, auf deren Vorzüglichfeit Herr 
Wolf ein wachjames Auge behäli 


! jo fange der 


Weßhalb nicht einen Pie baren 


Mit der Hite 


die Ahr jet verſchwendet? 


ohne mehr Zeit in d 
als Ihr jeßt tut. 


Die Sormel ift einfach — ftellt einfach 


er Küche 


zu verbringen 


den 


Pie in den oberen Bacdofen eines 


Composite Herdes 


und badt ihn gleichzeitig mit demjelben Feuer, das Ihr 
braucht, un das ?yleiich in dem unteren Badofen zu 


kochen. 


jetzt ausgeſtellt in 


Die neuen Compoſites umfaſſen 50 Facons — 
allen Zweigläden oder unſerem 


großen Verkaufsraum in der unteren Stadt. 


The Peoples Gas Light & Coke Co. 


Veobles Gas Building 


Telephone Randoloh 4567 


Alle hiefigen Deutjchen, die fih an 


der neuen 


Deutschen 5% 
Kriegs - Anleihe 


welche bei 
200, 500, 
zu haben ift, 


uns 
1000, 


in Beträgen 
2000, 
noch nicht beteiligt haben, 


von Marf 
5000 und 10,000 


jollten ohne Verzug bei uns vorfpre. 


chen und 
Eriparnifie darin 
mit vollen Ein 
zugeſtellt. 


106 8. 
LaSalle Str. 


Gde Monroe. 


Beim MWury’nfepp. 
— 
Keine Woche trennt die 
Kehlen der Kermer mebr bon dem grogen 
ugenblid, da beim. Wurz’niepp, 715 
WW, North Uve., am naciten Freitag, dem 
Nojephitag, der Stellermetiter 
zünftigen, feierlichen Drei 
Hahn in das erite der 
föltlichen Salvatorbiers 
vier PBaulanerbrauerei 
der Wurz'niepp eigen? 
feier importirt bat Man 
nicht gerade auch Nojeph' au beißen, m 
eine3 Nrügleins ‘des edlen Stoffes und 
all der anderen quten Sachen teilbaftig 
zu iverden, die der Wurz’nfepp für Ddiejen 
großen Tag jebon bereit hält, nur Durit, 
Humor und leider! auch „a Gold“ mu 
man mitbringen. Dat der Humoriit Hurt 
Soriß, die Sopramittin Martha Gang— 
berg und das Schmittſche Orcheſter, die 
ſich jetzt allabendlich und am Sonntag 
auch des Abends beim Wurz'nſepp mit 
außerordentlichem Erfolg hören laſſen, 
für die Joſephifeier ganz beſondere An 
ſtrengungen hinſichtlich der muſikaliſchen 
Unterhaltung machen werden, verſteht ſich 
von ſelbſt. 


den 


Schlägen 
Stückfäſſer voll 
aus der Mün 
treiben wird, 
für die Joſephi 


nun 


iche= 


——o—_ 


Edelweiß Pavillon. 


In dem hübſch eingerichteten Edelweiß— 
Bavillon, 335 W. North Ave., wird es 
nächſte Woche fidel zugehen, beginnt doch 
dort die Salvatorwoche am Montag. 
Nteine Koſten find gejcheut worden, m 
dem Bublitum wirtlich vergnügte Stunden 

zu bereiten. Saloatorbod iit am Zapf, 
und dieſe Ouelle Lobeſam ivird laufen, 
beträchtliche Borrat anhält. 
Andere Genüſſe ſind die für dieſe 
extra verfertigten Weißwürſte und das 
originelle muſikaliſche Programm unter 
Mitwirkung der Herren Guſt'l Patzner, 
Angelo Lippich, Paul Nelva, Chris. Lem 
burg, Toni Klein und Frl. Zilla Vollmer, 
alſo Genüſſe für den Gaumen, fürs 
und fürs Gemüt. Die Beſitzer, die Herren 
Korvin und Meſſerſchmitt, geben ſich die 
größte Mühe,, den Edelweiß-Pavillon zu 
dem ſchönſten deutſchen Lo tal in Chicago 
zu machen. Wahrend der Sal Ivatorwoche 
fommen Bolfs liederpo tpourris und Nund 
aelänge zum Vortrag, Die bonn erhal 
ten Bierfappen, die Damen Nofetten 
Wer ji wirklich aut 1mterbalten till, 
bat alio dazır 


J vollauf heit im 
Edelweiß-Pavillon. 


x 
‚Nc ier 


nn 
Belegen 


VO EEE) ARE 
Beier wie Prügel. 

Da3 Dur hprügeln lurirt Kind 
vom Bettnäſſen. Es beſteht eine 
tionelle Urſache für dieſe verdrießliche 
Sache. Frau M. Summer, Bor ©. 1, 
Notre Dame, |nd., ijt bereit, irgend einzr 
Mutter ihre erfolgreiches Hausmittel mıt 
vollen Anmweifungen mitzuteilen. Schickt 
fein Geld, jondern jchreibt heute noch an 
fie, im Falle Eure Kinder mic Ddiejem 
lcbelitand behaftet find.  TQuadelt dafür 
das Mind nicht; e3 it höchit wahrſchein— 
lich. daß es zur Vermeidung nichts tun 
fan. Durch dieſe BEN eng werden 
auch Erwachſene und ältere Leute, welche 
bei Tate oder des Nachts an Haxn⸗ 
beſchwerden leiden, kurirt. Schreiben Sie 
in dieſer Sprache. 


er nicht 
konſtitu⸗ 


venigſtens 
anlegen. 
zelheiten wird auf Wunſch 


mit den | 


die 


Herz 


einen Teil ihrer 


Proſpektus 


WOLLENBERGER & 6O. Perlant ®'s- 


Bant-Geihäit, 


CHICAGO. 


dritter 
Stock. 


frfafonn 


Schiffsfarten 


oder nad Teutf and, 
für . en u 
er 60 


eiterreih und 
id Fu ber oder Männer 
ihre, 


Geldiendungen 


merden für Denticland, Deſterreich (nicht Ga— 
ligien), Ungarn und Rufſand uümer Garamie 
zu den billigiten PBreiien angenommen. 


Erbſchaftsſachen, Vollmachten und 


Dokumente jeder Art 
billig und ſachberſtändig verfertigt. 


J. V. ZINNER & CO. 


Größte deutichungarifche Agentur in Chicags, 
140 N. Dearborn Str. 
619 W. North Avenue. 


Neue Filiale 


1400 W. 51. ‚Strasse, 


Ecke Loomis 


bis 8 DS, 


werden 


Dffen 8 Mı gegen Sonntags 9—1, 


2616* 


Geldſendungen 


angenommen für Deutſchland, Oeſterreich 
(nicht Galizien) und Ungarn, 
unter meiner Garantie, 


Schiffskarten 


nah Deutſchland, Defterreih nnd Ungarn 


Echſchaſlsſachen, hoſſmuchlen 
ud Dokumente jeder Art 


Sonniags offen von 9 6i8 12 Uhr, 


KR. W.RKempf 


ION. La Salle Straße. 
mz3mifrfamo* 


3 .Mngepeitte 


ſchon 

bien fih auf alle Fälle 

Reform“, 1546 Larrabee eır., —— Ill., in 
Verbindunng. Die Heilmetho 


n. Ehrenkreuzen 
trönt. 


hrras 


lung ſuchten, 
mit dert „Inſtitute nf 


Bielic oouie. 


Das von H. Herolds Orcheſter morger 
im Relie Houſe auszuführende Programm 
umfaßt u. a. die Ouverture zu „Der 
Kalif von Bagdad“ von Boieldieu, denKo— 
metenwalzer von Zeller, Auswahl aus 
„Cavalleria Ruſticana“ von Mascagnt. 
Auswahl aus „Babes in Tohland“ von 
Herbert. Pierrotmarſch von Bosc und den 
Sonſamarſch „The Thunderer“. Fri. A. 
NYonng und Frl. H. Fietſch werden Lieder 
von Bohm und Friml vortragen. 


_— — —— — 


* Ertra Pale Pilſener und „Bai⸗ 
riſch“, reine Malzbiere der Conrad 
Seipp Brewing Co., in Flaſchen und 
Fäffern. Tel.: Calumet 730 und 869, 





Abendpoit, EHyieage, Samıtag, den 15. zzarz SYIn. 
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Nachricht für Grundbeſißer. 
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Stellungen fuhen: Männer und Rnaben. Verlangt: Frauen und Wäonen. | Berfönliches. 


Finanziches. 
(Anzeigen umter dieicr -ubril 1 Gen dad Wort) | ("inzeigen unter dterer Kubrit 1 Gent das % (Anzeigen unter diefer Rubrit 2 Gens das Wort) | (Anzeigen unter diefer Rubrif 2 Genis das Wort) 
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Roſentobl Put, euere — Geſucht: Junge, 18 Nabre alt, furze Zeit im i Nehme Carpenterarbeit bei der Stunde oder jerlangt: Kapitalanlage, $10 bi8 $100 

: Lande, möchte gern irgend ein Gelhält erlcr- Berlangt: Bufinehlundlöhin, 571 W. Iad: im Kontralt an: Scharmad, 1426 N, Elarf Str. ätveite Real Gitate Mortgages -und 
ren: ift arbeitäwillig; fcheut Leine Arbeit, — | fon Blvd x 


dc, in 100 Piund Drums... —d.0 
c 22 —25 ; Telepbon: Superior 7072, af Noten zu maden; bo inſen. 4 
Nolfohl, Bab vun...» i 2.50 Ser Hat 3. ' i v v 707 ſaſomo n zu mad hohe Zinſen. Adr.⸗ 


— — — 


hüben, rote, in . . - Berlangt: Eine aute 7 für Walden. — Ab 
* — Berlangt: ne gute Frau für Waſchen. — ü F Fe V— 
—— Oticans, — Sehubt: Exiter Mlaffe Bartender fuht guten | Sartung, 1249 Hood Ave. Telepbon: Ebaepaier Ben zum Glüd * Erfolg, oder „Ren WUITTTEN 
R Souiliana, 8 —* 5 | las, Ndr.: T 727 Abenbpolt. fa—do 70600 aedaukenlehre ⸗ Erprobte Lebensphiloſo⸗ 118 93 "9a Salle Se Suite 0102, 
Beige, Ihwarae, Mille. unun... 0. = 2 " A — - | »bie, die Tanfende Unglüdliher von Ver— Gel 
* * do. do. der Ead.... ö Sefucht: Aautionsfäblger Mann fucht zieltung | Berlangi: Mädchen für allgemeine Hausarbeit | zweiflung und ichweriten Krankheiten ne= | du berleiden auf 38 Grundeige 
d * d le fe do, 2onifiana, Kanner, Fab.. iraend welder Art, ledig, 28 Sabre alt, Adoll | in ‚samilie don bdreien. 4835 Galumet Nve., rettet dv; Rohlitand fü niedrigen Zinfen und geringen —— SE —— 
ie ro fe aa 9 an au er ya er N ’ do... New DOricans, Faß... & Shmidt, 160 ®, Tipifion Str | 3. Flat safon ! t und zum Wohlitand neführt bat. | Gute exite Hopotvefen und Bonds mit Garantien 
De Be En ie: — — * * Sen —* hält Carl Rahn deutiche Vor- | Polizen zu verfaufen. 2nd,momifa® 
- ar ‚ - 02 Seiucht: Deuticher, 20jäbris gendwele Berlangt. Erfahrenes Mädchen für allgemeine | träge nä S 6 Bee 
iſt vom Gounty-Eollector ernannt und autorifirt, Noabarber Tall, 50 Mio Rilie ‘ 29: Deihäftigung:; derficht masse gebt aub |! Hausarbeit in fleiner Familie, mus towen fü | in * ; een * Abends 3u berleiben: Geld zu den niedrigiten Raten; 
0. Rarntalee, Alte. seoseeenn 2. 533 nad auswärts, Wdr.: E 500 Abendpoft. nen. 1132 ©, Hallted Zr . er Halle, 116 S. Mi yigan Ave., iohnelle Bedienung; fein Aufenthalt, R. &. 
a a nn a 5 u m — nn — — 15. Stod. — Gintritt frei, Shmidt & Son, 1604 Elybourn Aberie, 
Rıuabagas, tanadiihe geibe, Bu. € 035 —0.40 Gelußt: Eriter Stlalie Bainter und Raperban | Berlangat: Zaubere ‚srau zur Ausbilie; lurze JE RETTET TEE EEE TEE Du frfa ® 
: euerza ungen en gegen zu ne men un Salbei, 12 Bündel .;.. : 0.076—0.10 ger fucht Arbeit, R. Holtelad, 746 De Hoben | Etumden de3 Tages. Adr.: T 703 Abendpoit. ‚Arbeit an Neubauten, Umbauten fowie alle | ——— 4 
. Shnitiiaud, in Zöpfen. 1 Dip. ei } <trabe ſaſon irfa | Reparaturen wie Srickiegen, vVlaftern, Carpen- Hür zuberläfligite Bedienung ig Hhhothelen« 
Sant! au 0.65 —070 ln — — ee — ter. und Bainter-Acbeit zu dent billigiten Prei— Angelegenheiten wendet Euh an 
* do,, en 045 —050 Gelubt: Mann in mitileren Jabren Fucht eine Berlangt: Mädchen zur Beauffiiigung eines fen ausgeführt. 2045 Lincoln Ave, 1, Zlat, — | Diden & Schepler, 2001 Lawrence Abe, ° 
ure edinungen Zu quitliren. — Yılinois u. Dicigan.. 0.0 —185 gu ZZ = —————— u “— Kindes. Unzufragen: 1469 Oft 55, Sir. rin | Zelepbon: Lincoln 6833. —mi 210,18 
E R »0., BÜNDE ..8 ——— u nn . z : — Adtun 


— fabfung im der®iebzudt. Intworten erbeten bis Ber! t: Mädcben für allaemeine Hausarbeit —— AYdtung!— - $500 bis 82000 u verleihen auf berbeffertes 
t, d. Sinolien. 0.20 —0. ie —7 Zeug. Pen Serrangi- ** Se € Yalsarbeii, 5 r . d 
—* taltternitäer, Jumbo... .. 0,35 >= 2 zum 25. März, Mdr.: Vox 43, Donaldfon, Ind. ju erfragen: Anspadb, 1358 Independence Blbd Der erite bdeutfche Spirit waliften Berein 


Bringt Eure Stenerrehuung nad uns * J— 0. jafonmo — ſtiaſo ler In Wchemetis Sale 5 1 Nadımittag 3 — — 3934 N. Robey Sir. 
Mammotb...... 0.00 —0.65 — —— — — eben 


bo. — — — or 3. öloor, 5445 ©, 20fb* x 
—8 &inel,., lancn, Kiflte 250 —2.75 ‚Geludht: Bäder fuht Zielle an Rolls oder Berlangt: N ädben oder Frau zur Veſoran ng Afbland Ave, feine Berfammilung ab, Aufklärung |-—— — — — ——— 


sales. 2823 Emerald Ave. nes 11% 4 , Ge in der fpiritualiftiihen Philoſophie, ſowie gei— ri © zei : 
€ t it d . Id Kein Warten Ehallors, —8 u r- —1.50 zn. 2 nn EEE a li Kine a —— — ſtigen Botſchaften, und aute Redner — Privatgelber auf zweite Supothelen zw 3 
r par eit un Tahrge + + „.do., en Se auNer... + —6.50 Geluht: Junger Mann mit Sohfbuldildung, | Yoadivan. fria | Stermit laden wir jeden Mitarbeiter und Sucher verleihen, auf verbeiiertes Grundeigen ⸗ 
2 Spinat, — tezaniicher a eb. 0.0 075 zur Zeit in Binnetla im Drugbufineb tätig, — — — - | der Wabrbeit frei indlichſt ein. —Zap, fa | tum; leichte Zahlungen, mäßige Raten, 
® 20 = .qQ * z ‚wi . uw ucht Rot 4 “in * brenes Mä er 1 fe — —— — — 7 
Die Bank iſt offen zur Annahme von Steuergeldern vom 40, März bis 36. — 3.00 n mat (_ —— Zehen, au EST Abendpoit Berlanat — Inänden . allge 3er Hit geneigt, einer febr bedrängten Iamilie %. Blotfe, 127 N. Denrborn Str. Im: 
2 vn i . sl. ' meine Daus WW e be od rail 
April vom 9 Uhr Vormittags bis I Uhr Abends. - Ge, Tue — — verm Ade., Rogers Park irjalo s100 1 Jade zu leipen gegen monattige zu | Mer 1444. 
na ae n ee i Gefuct: Lediger Mann, 31 Jabre alt, fuct |. . * rudac — ute Sicerheit. Offerten unter ——— —— 
o. Mardland, Honwer.... 1. d — 714 2 x Adr.: ot! ) = Geſchäf 
—* 2 —— Biociba, Aie 3.50 — Bi Hay 0er 5110 1147 Sadfon Berlangt: Frau im mittleren Iabren für alt, | dr.: E 561 Abendpoft. Sr 3 ‚Babee, im Mergätt A— "las 
— *æ* u * lv MRbonc: Sabhmarfei 511%, meine Sausarbeit; Walden; ame i —“ Be > ⸗ ⸗ 
Bellände 55 300 000.00. „d0,, Hleine ...:. — 2.75 3.00 x i . en x nilie Sr: Y. einvel Wiles Benter Nafchfrau verlangt. Maggie Haag, bitte fom- | ufw., liefern Geld, Pläne und Boranidläge 
: ’ ’ Suafierfreife, Rörbnen >; 220-2! 3 Geluht: Guter Schreiner Tucdt irgendwelde Sihir 1018. al n ira men oder ichreiben fie. I. Yiibben. ſaſomo ft 2. re fomplet. Keine Extras, Richard 
— — rn SE 00 Im Steilung, went Teine Arbeit, Garl Nitichte, | — — — — — — —— Er Babbod, Bond & Go, 25%, u 
Beamte: do do vote ber Sad 0.70 * 1716 Dabton Str. dolamo 7 Berlangt: Köchin in Familie don 4, fein Gi a bertanfen: Cine she Fuer \ „grobe, „zein EEE TERN : 
. * ‚Der < .... ‘ 4 —— en En — c J 9 FGn vie 2 Dutze ‚wie SU e mie 5 gelchen z — 
dbo., weilbe, der 1.40 vr : ü : Walhen: ferenzen; Lobn $8. 5109 EllisAve., ar ft bo ; Fieri H Gure zu verfauien: Beite erite 6% SHhpoibelen im 
, Rräfident . be, zad. 1. Gefucht: Wartender, — suberläffia, | > » : Hbhde Ba 603 babi, Ddireft don einer Eierfarm nad Gurem | _“ © 
=. —A do., fpaniiche, grobe Kilte.... 3.0 3. Bu ee toriht Nlichend nn >, Apariment. Ielephon: Hude Bart 160 dofrfa | Haufe für den Betrag don $2.75 bei vorausbe- | Summen von 3500 aufwärts; reine Papiere, 
* J. "ai vs d Raffir bo. do. fieine Mite...... 1.25 £ fucht Etell Televbon: ft Kullm 0542. zablien Erprehloiten. Schidt Bolt: oder Erpreb- Richard A. ‚Rod, 25N. Dearborn Str, Ylur, 
9. 6. Laneod, PBizepräfidens ım alfirer, I Stellung. Teiepbon: Ic ‚man - Hr weit A. Miller, la Str Abends: 555 North ve, Ede Larrabee Sir, 
Iohn A. Nnlin, Hilfstaffirer, : Bohnen. —A 7 — 4 Br D I — SEMER, \ ee u 5 2210*2* 
Xeon Trwensli, Silfstaffirer. u. obr a ( . . eludt: Erite Sand Protbäder, berbeiratet, © ER 
€. Nolin, Scktetär ıumd Truft-VBeamter, & —3 * ——22* fucht letige Stellung, Adr.: 21652 North 52 Stellenv:rmittlungs- Büros. —— —— — — = | Groonebaum Bons Manı Em 
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+ ote Nierenbohnen ........ vo — Gefucht: Guter Bacer an Brot und Cafes Berlangt: Gute Köbinnen mit Referenzen, gu, | Schmidt, 506 Norih Ave. Tel. Lincoln 1620. | Bauen. Niedri DE an 
E „Bea Beans”, bandgepflüdt. — 3 fucht { Stelle. 6120 Suftine Ct 2 ' gi: \ : \ eNzEen, Mil jafon | Yauen. Niedrigiter Zinsfuß. 
RA 4. Eyoor — Merrid fr, do., newöbnlide .... ‘ 15 Ina Welige \Wielle, DESD SURIRE CH via er En nn v ausmãde chen. 1348 Clart Sir — — du na Luna B Sichere erſte Hhpoihelen, in beliebigen Sums 
Arikns Flaute 8 — . dach 1 Braune, (hmwedile, länglide.... , Gei a: Tüctiger Yartender q un | EEPRRSBERE AAITWE- un Bezable böcite Preife für Vettfedern Zendet men, auf bebautes Ehicagoer Grundeigentum zu 7 
C. F. Glaniien GM. Mac arlane | &Irb j0opr ht ftetia — c— — sei A | Rofttarte. 1450 MW, 18, Cir. Tel.: Canal 5028, | verlaufen. Nordoftede Elart und NRandolyh Sir. © 
Fran %. Kohn Iutins Cppenheimer Kartoffeln. —— et sap, DEN en Fuhrs deutſcheungarriſches Biiro derlangttur Rn — “7 11313 15 17.20.92: sitz 
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Waggonladungen.) ui ellung im Gelihatt: Tpat pitalbes | Sentf@sn J zariſhes Verminlungs-Büro ver-· PAexſfons Mmti Tender Fooi ee Fe eine — — 
Wiſskonfin. BufjePP..Ao MA teiliams = “bendpoft ! lanat: Nädben fir Hausarbeit, für Hotel md Schube. 23 Sid Fiftb Avenue, ebener Erde. tortige Bedienung. H. O. „gtone & &o., 
idigan, Buibel ...... .. U, teflauran ‚2 Norib Ave. "masimtt | Sprewitunden von 9 bis 5 Uhr. Phone: Randolph 800. 76 W. Monroe Straße, 
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port, Deien, Ve 


Bo 
mer⸗, Barlor ) 


Meſſing 
ſria 


wen 


(Anzeigen unier Dieter Y tubrif 2 Cents da3 


—_ 


$55 Iaufen $400 ur riahbt Piano, $5 
Ti. 1956 Larrabee Str. 1 
Dutzend Chlinder Records; 
512 Dit 44, Place, 


Zu berlaufen: 2 


Br Stüde, für $2.50. 
afement. ”° 
Euer Riano 


umgearbeitet in ein &3 
Blaper Biano für 


Leichte 


Noten 
3175. 


Wir imitaı liren 
garanliren da 
ner Weiſe darunter 
her mit der 
Ferner richt 
Biano in en 
Dxemonſtration 
Uhr Nachmittags. 
be Sonorus 
Zimmer 606 17 
nahe Madiſon Str. 


$30 und 550 kaufen gute Upright Pianos. 
1951 N. Halfted Straße. mifria 


Elegantes Mabagoni-Piano gu verlaufen, Ge» 
Iegenbeiisiauf, 2540 Willon Abe, 1. Zlat, nabe 
ftern uud Lincoln Atc. onialwe 
Deutſche Records für alle Maſchinen. &hons, 
25 Weit Lale Sitr., nabe State, 10iant* 


Weiſer & Son: 
Kauft Eure Pianos 
alle Verlkaufsprofite. 
BPlaher und Upright, 
Zelephon: Lamwıdaie vI2Z, 


i Blano- Sabrikanten, 
direlt von uns ımd fp 
seiler & Sons Sri 


Kedzie Ave. und 


Yillard > Fodet 
(Anzeigen unter diejer Nubrif 


Zu verfaıt fen: 
Carom oder Zudet, mit dollitär 
3115; gebrauchte Tiſche zu ——— etzten Pre 
ſen; leichte Zahlungen. Wir vermieten Tif 
mit dem Pribilegium, die Miete vom Kaufpre 
abzugiehen. Sigarreniaden-Cinribtungen ei 
Spezialität. The Brunswick⸗Balle⸗C ollender 
&o,., 623—629 ©. Babalh Yive, bian*X 


Tiſche. 
2 Cents das Wort) 


Uard⸗Tiſche, * oltftändia n 
igem £ — 


&be 
15 





Nähmaſchinen, Bicycles u. j. w. 
(Anzeigen unter dDiefer Kubrif 2 - Eent8 das Wort 


Neue und gebrauchte 
and Garriage Trimmer-Rä 
Maichinen nebme im 
Ari werden pin 
1328 Sedgivic 


aa 


Head Näbı naichi 
aumvarts, Sulten, 49 


Alle Fabr ifaie 
SE md 


zincoin 


Geihäfts teilbaber. 


(Anzeigen unter d diejer Nubrit 2 Et2, das ort.) 
Bartner berlan gt mit S500 bis 
sptehlungen, zur Berarößerung 


utter-, Getreide: und SKoblen-(s 
Sapreffing, und Moding. Gtablirt 
Adr.: IT 729 Abendpoit 

Bartner. Habe $1000 -$2000, 
utem Gefchäit beteiliacn, am 

rud, Erpreiiing oder ag 
und ſchene leine ſchwere 
Abendpoſt. 

Suche für Induſtrieun 
$1000. Enormer Gewin 
bleiblich. Adreſſen 
sanien unter I 

Teilhaber der! angt 
Buthhergeihäit an N 
1546 LZarrabee Ttrabe, 


tern 


«ot 


Zu vermieten 
(Anzeigen unter diefer Aubrif { 


Zu vermieten: 5 
Slat; vorı; 


Su 
Miete $16, 

Zu bermieten: Hübſche . hell 
Painter oder „Habe 
1000 Diveriey Bar 

3u bermieten: 
belle Zimmer, binten; 

‚Su bermicten: 4-Zimmerwo 
siert, 2358 Cybourn Ave., 


groBe 


3u vermieten; 6 Zimmer 
neu delorirt, 445 Sigel S 
Bermiete neues 4-3i 
und eleitr, Licht, 
bon Erwachſenen, 


Rab 1 
aD, 1. 


mit 


mmerflat mit Bad, Gas 
Waſchlüche, für eine Familie 
816. 3123 Seminary Avbe 
ſaſon 
weite Etage, 4 Zimmer Cot— 
dage, modern, Dampfbeizung, heißes Waſſer, 
um 1. Mai. 3749 Wilton be, nabe Grace 
ir. HSobbahnitation. ſaſo 
Zu vermieten: 5 Zimmer mit 
Eedewid Straße. 


Zu bermieten: 


Bad, $16, 1319 


und 7 Zimmer Flats: 
nabe Iadı 
pe. in 


Zu bermieten: 6 
Höne Bord; Go3 und Filet: 
"art, Mabler. 7033 Eaſt End 
“ Bu vermieten: Store: geräumig; modeı 
Simmerwobnung dahinter. Eliton Sin 


bio 


Su vermieten: $8. Angenehmes, helles 4: 
‚mer-F$lat. 1315 Eiybouen Ave. fr 


E - Bu vermieten: 6 Bimmer und Bad; Deauem 
— eingerichtet; 818. 6160 Milwautee 
frſaſon 





u vermieten: Helles 6-Zimmerflat, Gas, Toi 


ietie. 202 Willow Etr. 


und 4. Stodwerf 


293__997 


wir wu.) 


3u vermieten: ?2., 3. 
bes „Abendpoit“-Gebäudes, 
BB. Wailhington Str.; aroh, hei und Inf- 
fig; Dampfheizung. Näheres beim Ge- 
ihaftsführer der „Abendpoit“, 223—R225 


BB. Baihingten S'raüie. 17in*z 


Zu en: Hübich 
2. lost, $18. 1 #21 


belle 6 Zimmer-sslat, 
Hudfon Pipe, miirla 
j — permizten: Store, 3 Zimmer, nabe Schule 
2 1415 _ 9%, 53, Str., zwiichen Bilbop 
un Zoomis Sir. Yınalıv 


Frontzimmer 


— 


Zu vermieien. 


(Anzeigen untar dieter NAubril 2 6. dan © Wori > 


- i 

Zu bermict mäbiger | 
Preis, 1033 
Zu dermieten: 4 
Elciet, 
Barf. 


an: 1 beils 


Sbeitield ve, 


„immer, 


und Gbina 
Yumboldt 
ſaſo 


Bad 
nabc 


mit 
vide, 


immer 
Evergreen 


2315 


vermieten 
ziehe mich 4 


„uU 


aus iore, Waditube, Nord 
e 7 Abendvpoſt. 


zu vermieten: 
‚immer einacı 
baricbaft, 


micten 


t bermieten 

Ztr.,«nab 
pbermicten ) mit t 
Familie ne in sc al Str 


Si mitBad 
1845 


—— 
30 ber! 
billig; 89 

zoutbport 


Framehan 


aufen: 
ti ung, 27: 


HU 


Sımmeı und Board. 


it 2 Eent3 


wei 
finden 
Ainder. 


ande T en 


voomer 


Hl bermiei 


ter Ginaana, 
1515 Yarrab 


ve rn 
Shaltu 
abe, 


Smei j 
vathaus 
Roomers zw 
rubia acleacı 


1960 Biff 
Derlangt: Roomers, 710 Langdon 


Etr,, 


u bermieten 
an 2 Herr 


Grof 
u m 


Lincoln 


„u 
seiepf 
De, 


€ 
Hübſch möblirieß "Toni? 

au, bei utiben Xeuten, 
—A Sloor. 


fin 


nmer 


dermic ion: 


fiir 
N 


Möoblirte Zimmer. 


1958 


Home 
Be. 
Vermiete zwei 
oder Freunde, 
Bbabnverbinduna 
fey Ave, 2& 


3u_ bermieten: 
a 


> 
ir 


— ſo 


mer an anſtändigen 


Zu ‚mieten geſucht. 
en unter dieſer Rubrik 2 Cents das Wort) 


ine Familie 


uber 


(Anzeige 


Kle 
nicht 


T 709 


i ſerwobnung 

8173 , Weſt⸗ oder Nordweſtſeite. X 

Abend ſaſon 
Zu micien geiudt: 

Diltrift mit Zırlunit 

meitfeite, in Gegend 
73 Abendpoit. 


io 


Gde 
für 
bon 


Su mieten geluct: anter 
Kvoming 


fzla 


ı Teres 9 > im 
Nahbaricaft, geeignet für „Surniibed 
Soufe*, Adr.: © 11 Abenbpoft, 


ae 
ı21mae ’ vi 


wegen 
Livde 


„ıtsgelegeukeit“- 
wer Aubeif 2 2 Erntd das Wort.) 


Kauft ein ) Kooigingbaue; es bringt ein fideres 
Einfommen; cebrlibe Behandlung ‚Harantirg. 

25 Zimmer Haus; Cinnanme $275; Dearborn 
"ive.; babe es 8 Sabre; billia, auf Abzabluna. 
„u Simmer, freie Heizumg;: wenig Arbeit; mur 
800 Mnzahlung:; immer beiebt; etwas Anzabl'e. 
Jiuimer, eleltriihes Yicht, ichre rein; guie 
wbeiln; aute Geibälisiage: febts an 

15 Zimmer, nur $500; an State Eirake, 
Sutes Neitaurani, $40 Einnabme täglich, $75( 
ande andere Roonıingbäufer, große u. Neinc, 
teell. Xange, 704 Nord Dearborn Eir, 


> 


elle 


xca! J 
ſuchen. Rachzufrage 


Atbillig 


Lincoln 


verto Delifat 


Abe 


eſſen und 
Ic crean 
sontrote Adeniue, 

Fleiſcher 


dieite 


Ibeater 15 2 
verfa fen aeludbt: Gut gebendes 
deurtihe 9 baribaft; Nor 


u berfaufe 


Butcer!bop 
tures, in 9 


arıwall, 


zit, 


und Grocerb, fdbi 


hobatw! Etr, jalor 


‚life tefien 
Bad. 1 2 


ant, Zundroom, wegen 


fnfioma 
om: 


lepnirina 


in 


sichterei 
und 

i Miete 

Belmont Abe 
GSrocery-PMeat-Marfet 

Giaenti 10 


au verlaufen 
Soern, 949 


billig 
Jabre am Bla, 


‚u berfauien ren · 


Siore. erir 


Ban 
agen 


Siogar 
gu Ave, 
bofafon 
Gutgebender Autcher Shop, 
der Gtadt fehr billig. 2202 
dofamo 


u verfaı fen 
Berlaiiens 
urn Plde, 
ı bert Saloon, an Geihäfts-Tra 

® bon neuer U Station; 


grosen 


aute 


Böüderei, wegen 


ntrh Rılli 


Han tr 


Rheuma tis 
ges Mebi 
id 


Harr 


3u berfauien: ut lüderei, 2 
Gbicago; bill 1 


Stunden bon 
E 579 Abpft 


Alte, nachweisbar gute Store 
imer bat 2 Gelihbülte Nada 
Sshweiß, 241 N, Wood Ch 


dolrla 


Guter Saloon, billie, alter etablirter 
Stand. 2200 Grand pe. ! 


GSeichäfts 
(In 


einrichtungen, Vaihinerie ufw. 


eigen er dicier Rubrif 8 das 


2 Gent 


_ Grunbeige ntum und Sä uſer. 


inbrif 


tmme 

ar 

u f 02 Nodc 
lamod 


Unpebantes und verbeſſertes Kia 
oder Tlein, nör bon Nddilon 
Sand, Fran 


igennum 
brlich Re 


id, und Ammer 
Bauſch, 2040 Dahton Sitr 

drei 
monaili 


e Haufen: 
‚in merilats: Vierberbraud 
leinc Monlimrens; 
*2 laar 


Soeder, böb North Slbenus 


Zaloon-Eigentum mit 
0 »Bris 
Miete 872, “reis 


806200 


Grandeigenium und HA afer. 


mter dieler Mubrit 2 en dae “ort. 


Norvieite. 
Zu verlaufen: 5 Zimmer 
ment; billig in SZablungen 

420 Greendiow Abe. 

jur verfaufen: 83200 oroße 6 Zimmer Cot 

iage, Bad, Gas, eleftr, Licht, Seißwaſſerheizung; 

Aridbaiement, nabe Belle Blaine und Zimcolı 
pe.: S300 Baar, Neft leibte Abzablungen, 
Ssobn Seim, 3145 NR, Mibland Mve, 


Haus mit Bale 


Beim Eigentümer 


cin 


„lat 2 


») 9 Mpartm 
ridan Noad; 


inte 


parımeni kagel 
nd Proadiwai 

einer Geiballs 

tum ( Tauſch 

Iu Peüum, 3148 %. 

verfar ıjen 28 

er Brick 


200 - jalt neues 
"Flatgebäude, Bad 
I; vol 350x125 wuß, 
nd Wipe,, beauem zur Nortbv, Socdbab 
00 Baar baben Reit „Itraigbt” 


ut werden wegen 


zwei 
Gas, lefir 
nabe Adbdilon sum 


Heim 148 


Prid-Goliage, 


te; feine 


0. Zu erfragen: 


oo Ne 


Bargains im ollaa 
egen Lilie Ichreibi 


Bed, 3u34 N 


udben, U oder 


Srani ‚„ NRobey Eiradı 


— 
PBrachtbolles, neues, mode 

Apartmenigebäude, 5 und 6 s zu 

Rarlors, Dampfbeizuna, 50 Fı Rogeı 

1 2 en boller N l 813 ,UUUV; 


beria 
Heißwaſſerbeizung; 
Hochbahn: Breis 


Gteindbad & 


en 


2024 


Brifaebüubde, 
tem Zuſtande 
Blum & 

Bargain imt 


töd idb ertlats, 
Mafferbeia > 8 bom Lincoln Bari 
87! N 


00; D 


ın Tebr 
gelegen, $63 


700 Southport Avenue 


drei 5 
an 
Aprami 


Zimmerfl als, 
Byron 2 


zii 


Adls 
ou 


al und 


ngarıner, Keigeniüumer, 4119 


d unDb Frame 
babnitation, 

ınd ‚slais in 
u per 


gebäı 


F*u 


Niete 


a227 ei 
lanıwd 


SUW.O0 Anzahlung, 
Glifton und Wilion, 
Preis SU000, OS 


Straf 


3 Flat Bargain, 
S105 Monats: Miete, 
Aurgens, 139 %. Glarf 


auftragen 


111* 


n Zaufb, Rad 
bad & D 


2 Beit 
ment; 50 Fuß 


$41200. Zeilsabluın 


Abe 


ve 
na. Preis 
Yadomy & Ztraße, 
friafon 


Drei & Zimmerwobnungen; Brid; Miete $708 
Preis SOh00, nötia 81500. LXale Biew, 
Ö. Nucdel, 602 North Ube,. i2usimz 


| 


— 


Grundeigentum und Häuſer. 
(Anzeiger unter diefer Rubrit 2 8 Cents das Wort) 


Norbieite. 


Leſet dies! 


Es wird Eu interejjirem, 
drei Flat Brid, $5950, $750 baar, 
monatlib, 2 Blods don Nortbweitern Hoc» 
Erpreßitation, ein 5 und zwei 6&Yimmer 
Hartbol; Trim und Fuhböden. Bad, Gas, 
und faltes Nsalfer in jedem „lat, go» 

= ganz bezablt. 


zirabe, 
)elos 1905 Be 


Modernes 


so 


Id, Ave 


it 


elmont 


OCTiic immer 
Glari Addiſon 
tams, 3700 Southp 
n Elifton Ave., nabe Billon Zia 
ort Steiniront, drei Gyimmer- 
Licht; Miete 3105, 
Reſt 550 monatl. 
Avenue. 
dwohnbaus $3,750; 
Dampfbeisung, 
und Wers 
und Taltes Waller 
und be;abit. 
Fabraeleacı 


Zjrahe 
ort Adpenit 


t, elelit, 
S500 Anzablunga 
eder Korih 


Simmer Ed 
s20 monatlich; 
»artbei Fußböden 

heißes 
gi pflaitert 
Bivd Gu 


Ble 


Steinfront, 5 und 
r eingerichtet für 
Bad, Gas, heißes und Taltes 
soo Anzablıma; $25 monat 
fu, 1905 Belmont Mbenue, 

13m3z4w* 


Sartbol 
#6 


rnes Frame 
incoln Abe. 

50 Iseblier Plpe,, nabe 

rame-Gottage und aroher 

3065 Lincoln 


yaus 


tive, 

2. Flat 

cieftriines X icht: 
Sandelt fchnell, 
'incoln A 


Bridl 


N: ftö Prid n 

ibe Diverſey und t i 
‚immer- Klats und 
jäbrlibe Miete $828, 
act offerte. 
N ey Dvd nite, 
,16, ‚18, ‚20m 


Barlwa 
l 37 > moderie 6 
jarage und Stall; 
sirt zu $7000 
Sofetti, 657 


2itöd. Brid, 5-3 


und 1:4 
»lve.; Miete $516 


er! Sag ti: 
at; Dit an ort 
l reis nur 83500, 

hing, 2105 N, 


serjd 


Araße. 


Halſted 


labenswood 
0 Fuß Vot; 
auſch, öſtlich 
Raben od. 


Arbogaſt, 4037N, 


Nehm 
Rehme 


Eiſen⸗ 


ſeine Lage. 

von N. W. 
VO 
Robey Straße. 
fria 

monatlih Taufen Haus, 
binten &b fleine Got 
nur $S28550, Seminard 


Baar, $15 
Zoileis; 
2 Miete; 


00 


fat 9411 


200, 
vola 
Ad.; 

ıbit; 


Norbweiiicite. 

8150.00 Anzahlu 

$10.00 monatl 

d Binfen faufen eine Simmer „Buetell” 
! ihenbols-suhbuden und „Berflei- 


modern. 


bönem 16 
nahe Hochbahn, 


Verbeſſerun 
mit Sul 


f 


inmerbau i 

riibes Yiht und Ya y 
Bajement fur Sommer⸗Eisbor L >» bei 1X 
Fuß; für den fchne tl >00, 425 
Derieau Mbe I I, Wi 


84 


erfauf zu 42 
don ſaſor 
zinſen: 
Baſement; 
breite Lot. 
naheElſton 


8400 Anzablung, 820 monatuid 
2 Flale, 5 immer, Mitic und 
t leltriſches Licht: 
AMimball 


Fuße 


räüchlige Collage, im ou 
nabe Roribweſtern 
00 Anzahlung. ten mie 


ojien. 


nder 
Hoch 
Sonnicas 

4752 N, Kedzie Vive, 
10maimwX 


Bhite, 


8300 baat fi uit einen 
nen 5 BZimmer-Bungalows (83500) im pracht 
vollen Belmont Part, auf großer 33 vu Kol; 
Furnaceheizung, auch SHeibwalierbeisung deios 
rirt; nebmt %, Cicero Mpe Gar bis Belmont 
Ade., Dffice an der Ede. Stets ofen. 

Gevrge ©, Hiel» & Go 


von unferen moder- 


Grundeigentum und Häufer, 
zelnen unter dbteier Rubril 2 C18. daa Mori ) 


Nordweitieite. 
Lotten an N, 
Nichmond. 820 der 
Eigentümer Hoeffner, 338 


Bargain! 95 
role und 
waurts 
Avenue. 


Mont» 
und atıf 
Cornelia 
Yu, 10% 


verfau ven: 
Simmern Flats 
ment, Br 


@illie 2:6 
modern mit. Lar — 
84900. 1932 Ave. 
ſaſon 
ver⸗ 


Albany MWer 


Frame und 
2568 Didens 


mit Laden; gegenüber 


Cottage 
beck Str. 


oder 


Farm 
und 
Armitage 


u berlauien, 
Frame, 2 Zimmer: 
rt Flats: nabe 
breis 86000 


für zu vertauſchen; 
t. Brick 24 
Nilwaulee 

ort b 


de ſaſo 


Zzimmer moderne Sottage, 
En SMA slofti 
d9e x f ill, Lilli, 


Asphaltſtraße. 8800 


Baar. 
2810 Armitage 


lauft eine Lot 30 bei 125 an 
5. Abe nahe Belmont Nbe 
die Woche za für eine 
Badezimmer Dachboden, 


aus gu Material 


tfauien: 7 
md falies va 
Preis $5000; 
Sefferfon. 


Zimmer 
ler, 
Baar $ 
Abe., 
Zu verlaufen: Zweiſtöcliges 
Brickhaus, Baſement, 


ſaſo 
6—6 Zimmer 
| eleftrilches Licht, Conſoles, 
ein Blockh zu 2 Carlinien, 3 Blocks zur Hoc —RE 
ftation; Edlot — Bee | mit Ed flot $6400, 
Eigentümer 2, lat, 1303 N. Ridgewah de, 
Zimmer neue Cottage 
nerbaus, an Beichätts 


auter Pak i 


mit >0 0 Fuß 2ot, 
itraße, etablirter Schub» 
Delifatelfen, billig zu 


fe ve ſaſo 


an Plasze. 
taufen: Abondale Ba 
Kot an ——— nahe Ros 


Lot an Samlın, 


ırgaim: 
>C0e, 
.. ...9650 
nahe Cornelia, 
60 
nahe 
Eõol Eir., Beeiß.... .. 750 
0 Ku Lot an Gentral Part Ave., nahe 
Rosco breis. 
tzablır 


otödia DIL 
bi ude 
2 Blod 
Olde me 
Zu verlaufen: Humboldt Ave,, 
3:1töd, Sramehaus, 3 Wlats, 
Konkrei-Sundament, Dfenbeisung; Miete $480. 
Preis $4500, Leichte Bedingungen. U, Holinger 
& Eo,, 179 Bafbiugton Girtaße. ta* 


— 


Außenge 
Obſtgarten, 1000 Anzablung, 
von Irbing Part Blod. 4247 R. 
Johnſon. 


64. 


nahe Hamlin, 
4 "Bimmer jedes; 


$6500 faufen 3-fslat neues PBridbaus; bermies 
tet für $60; Baar $1000. miſa 
Soeder, 4034 Armitage Ave. 


tage für 2Flat 


min 


Brid-Eot 


Bargait: ö 
ite, alle Berbei 
SIH00, 


Abe. 


‚>04 


tcago 
dreiltödige 
und Bafen 
LeMohne 
in derſelben 
unter der 


beim falls 
achbarſche 1} 
Sdr.: 9 
d0 ia 


‚u verfaufe on: 4-5 md 6 Simmer feine €: Dt: 
tages von $2000 biß $3600, $200 Baar, Heit 
wie Peters Eo., 350% %. Chicago 
pe doſaſo 
Su berfanien: 3-ftöd. 4 Zimmer, faſft neues, 
dernes is balber billig. 3034 ! 
Parl Blod. d via 


Niete. 25, 


Irving 
laufen, oder 
und 
Licht: 


ſaſodido 


ztraße, 


rIaroıt 


Halited 


rd fofort v rfanit: Ne 
ete eftrifhes Licht; alles mı 
ing: in Irving Part; 
tiete $684 jährlich: Pr 
Werſching, ? 


3 Flat Frame 


auf 


Triaion 
verfani en: Brief Store mit Balcment, 
nd Barn tiete $1100 jäbrlid, 

; Anteil 150: Sbpotbel 86750, 

taten oder ebe fie fällig it. 


vaq 


drei 
Rreis 

zablbar 
tlem 


nitage 


Uler 
zim. 

Uband Abe 
Koſtner Ave. D 

1414 -16 
ein Block 
vor am 


2314 


hunde 

Ugebände 

uswahl, nur 
A 


ri 


{ ylatgebände 
Barf, 
nodern, breite L : 
jebt und ül erz e1 eugt Euch 
srant Nagel, 
Straße ımd 56. Vlbenite 
0 Telephon 
rechen deutſch. 
m313,19,20,2 


Carlſon 
48. Ave., 
Douglas 
Str, Cars 

feine Geſchäfts⸗B 


mmeiſter und 
Cicero, geg 
Bart „XE”, 


Eigentü 
enüber 48. 
ztation oder 48, Vive, 
oder 22, 
Ebenfalls 


aujiellen zu ber 
Taufen, 


10mz** 


Sübweitieite. 

Neue 2:itöd. De ır, 
Ä allen modernen Eintr 
tre gepflaſtert, leichte Abzahlung. 
ice und 49. Ave. B. Pinlert u. 
22. Str. 

Su dſeite. 
lauft Cottage in 2058 


21 R. LaSalle Str 


exlaufen: 
iſer mit 


5: Zimmers» 
richtungen N; 
seit 23. 
Söhne, 4810 
öm;x* 


$1200, teil 
legon Abe, 


Dbaar 
Rehf, 


zu verlaufen oder vertauſchen 
Cotlage oder Baar, neun Zimmer 
tage; Zirabe berbefjert, nabe Didinion & Crane 
Gompeny’s Anlagen. Eigentümer 3503 Süd 
ARozart Straße, ſaſo 


fur 


vargain. Wegen Berlaffens 
ib meine 5 Zimmer Cottage; 
Attic; bobes Bafement: billta. 


wilton Abe. 


der Stadt derfanfe 
modern; große 
HN? Zontb DA 

irla 


ru. —— und Häufer. 
(Anzeigen unter diefer Nurbrif 2 Een das Wort) 


Südiette. 

Hit berfaufen: 6 Zimmer Cottage, mit Gas, 
Eidewalf und Straße: alles bezahlt; fehr, bile 
lig, 4322. Emerald Ave, ftfamo 
‚Hu verfaufen: Neue 5> und 6-Zimmer 2ftödige 
Briefhäufer; alle modernen Einrichtungen; 
Etraße gepflaftert md bezahlt: an 59, und Mas 
blewood ve. (3 Blod3 weitlich von Weiter 
Abe.) Eigentümer am Plag. Benno Pinkertır. 
Eöhne, 4810 Nscht- 22, Straße. 5m;rt“ 


Voritädte. 

Nur 82100 für 11% Meres, mii 
is, Bridbafement nnd Stal luugen; 
Hübnerfarm; 3% Meilen von Scher— 

mp etwa 1 Meile von Bheeling und 
”de.; mır S20U Baar, StVO monatliw: 
übernommen Werden. falc 
Heim, 3148 %. Afpland Ude 
3500 für ihöne 5 Acres Hiih: 
nerfara, ( etwa 6 Meilen fitdweitlid dom Cbis 
cago kourthaus, gutes 6 Zimmer Haus, etwad 
Sieh; ; guter Hübneritall und fonftigeZtallungeng 
500 Eier Sneubator, zwei Brooders; nur 5 Mu 
nuten Gang dom Nod Ssland Depot. fals 
John Heim, 3148 N. Aſhl land Ave. 


tilice 
totort 


Sebi 


Shih 
lann 


Zu verlaufen 


Bart, Met. 8“, 5 im 
Heibes Maffer. Lot 30 bei 125 


Ssceicht brodt, 1107 ©. Euclid Mı 


Nerlauie: Dat 
mer Bun galı w 
853900. R. E. 

oder vertauſchen: Bi 


ri 
Tri 


3750. 
An 


<o, Euclid 


Hinsdale, Su verfaufer n: 
ru, alle modernen Beanemlich! 
165, feiner Garten. 
s4550. 3, ©. 


7 Zimnter Haus 

eiten, Lot be 
e paſſende Bedingungen. 
Froſcher, Hinsdale, 


Sr 
asil, 


Ill 
Do—nı 
—— 
ai autgebautes 7 Zimmer 
1 zoilets, 1 Bader 
und faltes Y 
dc 17 = 


verlaufen: 


mit Steinboſe 
a 


warmländereten. 
jolgreiwe deuffhe Kolonie 
; Elberta‘ 
Idivin County, Alabama, offerirt eine günitige 
legenbheit für arbeitiame Anſiedler, zu einem 
eigenen Heim zu gelangen. 
Für nur $200.00 Baar 
als Anzahiung tann man 409 Acres betommen. 
Boden gut, 2 Di8 3 Ernien jährlih, Ertrags- 
fübigteit $75 Dis, pro Acre; meiches, ge: 
fundes Waffer, 1 Klima. Naher Markt, 
nahe Eifenbahns u. a affer-Berbindung, Schulen 
Kirhen, Geihäftshäufer; Humderie zufriedene 
deutihe MAnfiedler. Nuber allerhand Gemüie nd 
Frucht pflanat man iveibe und —— 
Mais und ſonſti zetreide, eis, Baumwol 
allerban deu un tteriorten, van geit, 
can nie. e a 


eres 
Sairmay, 9 ut, 
912 Hartford Bldg. ü — 
Abends und Sonntags 
nahe Milwaulee Ave. 


Zu vertaufen, oder zu bertau 
eine bodfein_berbeilerte 240 
Meilen von Stevens Roint, Wis 
ter Kultur; feines 10 Zimmer Hau 
dem Waſſet; auch guter Hementste 
Etall anf Sundament; Dieie Far 
ellen ne daſchinen geſtattet 
Sorten Bi i 


ſchen 
lcker 


Ich Babe 
ar, drei 
Acer un— 
laufen⸗ 


nahe 
egen; 


iir Dairy 
icres in Heu, 9 Acres 
Bargain. Pidr.: O. Curt 
NRoad, Chicago. 


gr 
V. 


Zu verlaufen, oder für Chicago 
vertauſchen: 40 Acker verbeſſerte Farm, mit 
neuem 2⸗ſtöckigem modernem Haus; feiner Kel 
ler, guter Stall; ausgezeichneter Boden; alie 
Norräte und IN Yafhinerie; nabe Stevens Point, 
Wis., gelegen. Sprecht vor oder fchreibt: Zimmer 
1031, Stewart Gebäude, 10 EN, State Eir, 

fıjalo 
yarm nabe 
Miete jähr 
faſon 


Eigentum zu 


eine Heine 
‚einer Lot, 
lifton Ave 


für 
Häuſer auf 
Gill, 2046 
Verkaufe billig 20 Acr Michigan Farm mit 
halbem Acre Erdbeeren; Käufer fann nebenan 
20 Acres für paar Jahre frei bearbeiten, etwas 
Roggen, Wein darauf. Näheres Sonntag 
bei NIE, 17583 Larrab Sir, 2. Flat 


Wee 
ſaſon 


Zu vertauſchen 
Sbicago, 2 
lich 5080. 


— 


M Matheis 


Acres Farmland in Wiscon— 
obſt, Gebäude, River, ganz Futter Bars 
gain für $2000; 


be 80 
Heuland, der Reſt iſt Waldbeſtand. 
Cigent m 1011 8. Springſield pe, 
je verfaufen: 50 &teres berbeiferie Sarm, im 
nahe 

Rewy ort Avenue. 
5 |t 


500 Anzahlung. 


ſüd itwent Michigan, feiner Obitgarien, eeren⸗ 
Schleich, 121 


Su verlaufen: 
Ebicago, 
garten; Preis 8650: 
Zeit. ©. Juit, 857 W 


Ader Yarın, 50 Meilen bon 
Stall: ſchöner Wein 
Anzahlung, Reit auf 
ve. 


mit 9 und 
$250 
iljon 
Zu derfaujen: Leichte 
bermieien: 240 Acer 
gro rt Stadt. 

( E. Chriſt, 


oder Au 
stonſin, 
rnahme. 


Abhz jabiung, 
Farı m in > 
Zofortige 
averbille, 


nahe 
Beſit Mon 
Sa. ſaſon 
Verlangt: 
lerem Alter um eine Farm auf Shares 
arbei 13 Farm iſt Meil 
Schulen, Kirchen Läden Eifenhabı 
Station; „etive 13 stapital wäre febr erwiln jan 
Kolle Sfunft im erſten Brieſ. P. I. Rein, 
che an. Wi lonſin. ſaſonu nie 
Zu dert aufcben: so Acres Farm mit 
Fart mgerätſchaften. G. Schmidt, Jrons, 


von 1t 
Tow 


Vieh 
Michigan 
zu vertauſchen: Billig, 
pradtbolie 73 Farm, am Kalamgzoo 
Fluß geleger große, ſeine Gebäude: Preis 
$7500. Nebi, 21 LaSalle Str. 13m31w* 
2000, Teil ranfen 160 Acres verbeſſerte 
zislonſin 21 R. LaSalle Str. 
13mz 1w* 


und 


3u verfaı fen, oder 


der 


baar, 
Farm. 


Nehf, 


u verkaufen 
und 


oder vertauſchen: 
aufwärts. I. 


Vieh-Far 
Hamann, Ellton, 


Prluutte 
is 82 


tebf, 2 .xa 


Acres conſin Farm 
00 W tar. 


Zalfe 


0 


Bargains: 
Illinois, 
Paul 


Gu te Sarmen, gtoß 
M ichgan. Indiana oder 
Kartte, — u. 

23lala* 
ab Nortb Dalota für 
Teil einzufäen; müſſen — 
MNaſchinerie beſi 


eſellſchaft, 184 


t vertanichen: 
tlein, in 
‚fonlin, 


Farme 


Ä ım 


range: 
en and 

5 rar je u 
Farmerg 


Xand, I 
anfowsti, 6221 ©. 
80 Acker Irving Park 
auch geteilt; ebenfalls 
iedhof verfaufen 
Gewächẽ oder Get 


Gurr, 2707 Southport 


y 
Bloyd 
haus 


von 40 Acres mitW 
Hühnern, Schwei 
Land; 20 Acker 
Brei3 $1750 
Bells © 


yarıı 
Kühen, 
gutes 


getlä 


Nachz 


Acres Farm 
Wauleſha, an 
tördlich von C 
Hause 


site 106 
und ſchinerie, nahe 
babı ladion, 90 ilen 
eintraglid e 

Alds 


solß, 


igen 


verlaufen: Ertragreihe Lebmboden 
reien sartholg Nyaldbeitaı id erſt 
emporbli 


Käufer, nächte 
Mobile,  !lla., 
niedrige Preiie, 


Freie Eiſenbah nfabrt für 
Erfuriion an nad 
Obſtgärten u Farmländereien, 


Abzahlungen 


D 


Februar 


leichte 


2ria X 
Berichiebenes. 


te 2 5 S-Slat 
jertanfche mehrere 2: und ota 
Kotten oder armen. 3842 Soutbport 


Gebüude 
Ave, 
faion 
Store-X zäclerei. 
im Wert ſein. 


zu vertauſchen für fe eine 
dari nicht über $H100 
5 ependpoft. 
‚unmerbaus mit großem. Dbitgar- 
t Feigen, Grapefruits, in Fair⸗ 

Zficht auf Mobile Ban, Hül- 
und Entenbäuſer. Herrliches Klima, Fiſche 
nd Baden: $1500, oder vertauſchen für 
Chicago Cottage. Dr. Hans Schmidt, Fairhope, 
Alabama. 


Schönes 6 
Srangen, 
Alabama. Aus 


Vreis 


— —— — — 
Wenn Ihr eine Farm oder Chicago Grund⸗ 
eigentum dertauſen oder vertauſchen wollt, ſo 
ſeht Chas. „ae & € o, 2007 Jrbing 
Karl Blvd .. Bimmer 2 11il,fafonmi 





‚ Bekanntlich jet fich die im Gafo- 
lin, im Schmieröl ujw. enthaltene 
Kohle an den Wandungen des Mo- 
tors, in den Ventilen ujiw. feit u. zwar 
in derartigen Mengen, da ſchließlich 
faff die ganze Mafchinerie zum Still- 
ftand fommt. Natürlich find jchon eine 
ganze Reihe von Präparaten auf den 
Markt gebracht worden, durch melche 
diefem Uebelitande ein Ende gemacht 
werben joll, die meijten von ihnen ba= 
ben jich aber nicht fonderlich bewährt. 
Bor Kurzem aber wurde in der Ga= 
rage der Chalmerd Motor Co., 23. 
Str. und Michigan Upe., in Gegen: 
wart berfchiedener Zeitungsleute ein 
Verjuh mit einem Mittel gemadt, 
das dazu bejtimmt zu fein fcheint, all 
den jogenannten „Carbon“=Ungele= 
genheiten ein Ende zu maden. €& 
nennt fih „Larine“ und mirb bon 
der Grant Mnfg. Co., Louispille, 
Ky., hergeitelt. Man nahm ein altes 
Automobil, das por Monaten dorthin 
geichickt worden war, um einer gründ— 
lihen Aufarbeitung unterzogen zu 
werden, und jtellte feit, daß faſt ge- 
nug Kohle darin mar, „um einen 
Kohblenhof damit zu eröffnen.“ Der 
Motor wollte faum noch arbeiten, und 
von irgend welcher Kraftentmwidelung 
war nicht die Rede. Man tat dann 
zwei Unzen „Larine” in die ZHlinder 
hinein, ließ diefes ungefähr 15 Minus 
ten darin und jegte, nachdem man 
zubor eine Milchflafche am Auäpuff- 
rohr befeitigt hatte, den Motor in Be- 
mwegung. E83 mwährte feine fünf Minu- 
ten, jo war die Milchflafche mit einer 
diden fchmierigen ſchwarzen Maſſe 
gefüllt, dem „Carbon“, das fi in 
den Zylindern befunden hatte. Und 
der Motor lief jet fo leicht und ent— 
midelte eine jolche Kraft, ala wenn er 
ganz neu märe. 

Larine ift, nah Angabe von E. Y 
Kenny, welcher den Vertrieb übernom 
men bat, eine jich verflüchtende, aber 
nicht erplodirbare, niht brennbare 

&3 ilt die Erfindung ei: 
nes Mannes, ber viele Jahre im La— 
boratorium der Standard Dil Co. 
arbeitete. Die Stabtbehörde von 
2ouispille, Ky., hat es jeit einiaer 
Zeit benübt und empfiehlt es auf bas 
Angelegentlichſte. Auch die Stadt 
Evanſton hat es eingeführt. Es wer— 
den zur Zeit überall im Lande Ver— 
ſuche damit angeſtellt, 


bewähren wird, ſo dürfte man es 
bald allgemein gebrauchen. Zu bemer 
ken iſt noch, daß es keine Säure ent— 
halt. Auch if’ es ſehr billig. Sechs 
Sylinder fönnen mit einem Koftenauf- 
mande bon meniger al3 
gereinigt werben. 

Die Zukunft des Kraftomnibniies. 

Sohn N. Willys, der Präfident der 
Willns Overland Co., weilt zur Zeit 
in jeinem Winterheim in Pafabdena, 
Kal. Auf jeiner Reife durch jenen 
Staat hatte er Gelegenheit, die Kraft 
omnibuſſe, die „Jitney Buſſes,“ wel— 
he ſich dort einer ganz außerordent— 
lichen Popularität erfreuen, genauer 
zu beobachten, und er kam zu der Ue— 
berzeugung, daß ihnen eine große Zu— 
kunft bevorſteht. „In verſchiedenen 
Großſtädten Europas,“ ſagte er, „ha— 
ben ſie ſich bereits vorzüglich be— 
währt, und es unterliegt keinem 
Zweifel, daß man hier in Amerika 
noch beſſere Erfolge mit ihnen erzie— 
len wird. Aus einem Wettbewerb 
zwiſchen den elektriſchen Straßenbah— 
nen und den Kraftomnibuſſen müſſen 
dieſe unbedingt als Sieger hervor— 
gehen, haben ſie doch alle nur mög— 
lichen Vorzüge aufzuweiſen. Sie 
ſind nicht auf das Geleiſe angewie— 
ſen, ſondern es ſteht ihnen die ganze 
Straße zur Verfiigung. Während der 
Straßenbahnwagen durch jeden vor 
ihm herfahrenden Wagen aufgehalten 
wird, gibt es für den Kraftomnibus 
abſolut kein Hemmniß, ſodaß er alſo 
auch das ſchnellere der beiden Beför— 
derungsmittel ſein wird. Die Koſten 
find im Verhältniß zu Europa ganz 
gering, erſtens weil Kraftwagen bei 
der hieſigen Maſſenfabrikation über— 
haupt ſehr billig ſind, dann aber auch, 
weil das Gaſolin hier nur ungefähr 
halb ſo viel koſtet, als auf der anderen 
Seite des Ozeans.“ 

Herr Willys iſt der feſten Ueberzeu— 
gung, daß die Kraftomnibuſſe die 
elektriſchen Straßenbahnwagen in 
nicht allzu ferner Zeit gänzlich ver— 
drängen werden, ebenſo wie jene die 
Kabel- und die Pferdebahnen ver— 
drängt haben. 

Kraftwagen nach Detroit geſchickt. 

Man ſoll bekanntlich keine Eulen 
nach Athen tragen und keine Kohlen 
nach Newcaſtle bringen, daß aber nach 
Detroit, der größten Kraftwagenſtadt 
der Welt, Kraftwagen, und zwar in 
bedeutender Menge gebracht werden, 
iſt eine unumſtößliche Tatſache. Herr 
R. C. Rueſchaw, der Vorſteher der 
Verkaufsabteilung der Reo Co., be— 
richtet nämlich, daß aus deren Fabrik 
in Lanſing jeden Tag ſechs Waggon— 
ladungen Kraftwagen nach Detroit 
geſandt werden. Das Geſchäft über— 
trifft zur Zeit au.) die allerweitge— 
benditen Erwartungen, und die Be- 
ftelungen laufen jo zahlreich ein, daß 
man fie faum bewältigen fann, nichts 
bereitete der Firma aber fo große 
Freude, al3 ber bejagte au Detroit 
eingetroffene Auftrag. Denn wenn 
man irgendwo in der Welt einen 
Kraftwagen zu beurteilen mweik, jo iit 
e3 dort, die Betellung ift alfo da3 
denkbar befte Zeugniß, das der Firma 
überhaupt ausgeftellt werden Tonnte. 

Seit drei Wochen belaufen fich die 
gelammten Beftellungen der Firma 
auf ungefähr 200 Araftivagen ben 
Tag, jodaß die Fabrit Tag umb 
Naht arbeitet. 3 werben jeden 


ı ein unter Aufficht 


| umfangreich und fo aut 


und da eS Sich | 
bei diefen unzweifelhaft auf das Beite | 


einem Dollar | 


| den 


Tag 125 „Cars“ verfandt, ungefähr 
doppelt jo viele alö um biejelbe Zeit 
des Vorjahres. 
Die Fabrik der firma Dodge Brothers. 
Maht man einen Rundgang burd 
die große, einen Flächentaum von 20 
Ucres bebedende Fabrit der Yirma 
Dodge Brothers in einer der Vor— 
ftäbte von Detroit, jo mird einem 
nicht nur die überall berrfchende Orb- 
nung auffallen, fondern man wird 
auch fehen, in wie ausgibiger Weile 
für die Arbeiter geforgt ift. In einem 
der großen Gebäude befindet fich aud 
eines erfahrenen 
Arztes ftehendes Hofpital, das fo 
eingerichtet 
ift, daß es jelbit einer Kleinen Stadt 
zur Ehre gereichen würde. So zimed- 
mäßig e8 aber aud ift, jo wird es 
do nur felten gebraucht, denn felbit- 
verjtändlich find jämmtlide Mafchi- 
nen mit Schubporrichtungen verfehen, 
welche Unfälle fait zur Unmöglichkeit 
machen. Sin diefer Beziehung haben 
fi die Verhältniffe im Laufe der letz⸗ 
ten Jahre eben auch vollſtändig geän— 
dert. Vor noch nicht langer Zeit 
würde Jeder erklärt haben, daß es bei 
einem ſo großen Unternehmen nicht 
ohne Unfälle abgehe, die Erfahrung 
lehrt aber, daß dieſe ſich in der Tat 
faſt ganz vermeiden laſſen. 


Windhund und Schäferhund. 

Nach Angabe von H. E. Doty von 
der Haynes Motor Gar Co., melde 
„die Haynes America Firftt Car“ in 
diejem Bezirke verkauft, befteht zwi- 
Ichen den leichten, die aröfte Schnel 
(tgfeit entwidelnden Motoren und den 
langfameren etwa derfelbe Unterfchied 
wie zmwiichen dem Windhund und dem 
Schäferhund. Beim Windhund meijt 
alles auf Schnelligteit bin, und eben 
daffelbe ift auch bei dem leichten 
Ichnellen Motor der Fall, wie wir ihn 
3. ®. bei den leichten Haynes Sechs— 
3ylinderwagen finden. Bei biefem 
macht der Motor aegen 3000 Umbre: 
bungen die Minute, mährend die 
Zahl beit Iangfamen Motoren Selten 
mebr als 1500 beträgt. Er iſt das 
Ergebnif eingehenden Studiums und 
zahlreicher Verfuche, und ftellt das 
Volltommenfte dar, da® die Inge: 
nieursfunft auf diefem Gebiet über- 
haupt zu leilten vermag. 


Gute Fahritraien auf Porto Nice. 
VW. EM. Mead, der Voritehber 
der Chandler Motor Car Co, bat 
jidy Fürzlidy längere Zeit auf Porto 
Rico aufgehalten und iit des Lobes 
voll über die dortigen Fahrſtraßen. 
Da Kraftwagenfahrten in Europa 
diejes Nahr ja ganz ausgeichlofien 
iind, jagt er, jo follte man fih nad) 
Porto Nico begeben, mar werde c8 
jiher nicht zu bereuen haben. Strait- 
wagenfabrer jind ganz bejonders 
qut dort aufgehoben. Die Wege füh- 
ren weit in das Gebirge hinein, oft 
Dis zu einer Söbe von 3600 Kuh, 
und die tropiiche Szenerie reiht Je 
zu heller Bewunderung hin. 
den Hotels der großen Städte iſt 
man vortrefflich aufgehoben, beſſer 
als in vielen europäiſchen. 
die Reiſe ja verhältnißmäßig wenig. 
Will man ſeine eigene „Car“ mit— 
nehmen, macht dieſes gar keine 
weiteren Umſtände, man kann aber 
auch gute Kraftwagen zu ſehr billi— 
gem Preiſe mieten. Wer weitere 
Auskunft hierüber wünſcht, möge 
ſich direkt an Herrn Mead wenden, 
er iſt gerne bereit, Allen, welche eine 
Tour dorthin zu machen wünſchen, 
mit Rat und Tat zur Seite zu ſtehen. 
Mitchellſchule für Kraftwagenfahrer. 
Während der Kraftwagenausſtel 
lung in Omaha, Neb., veranſtaltete 
die Mitchell Motor Co. in ihrer 
großen Garage Vorleſungen, welche 
das größte Intereſſe —*— Es 
handelte ſich vor Allem darum, die 
elektriſchen Startvorrichtungen zu 
erklären, und man hatte zu dieſem 
Zwecke die Vertreter der verſchiede 
nen Fabriken gebeten, kurze, leicht 
faßliche Vorträge zu halten. Die An 
weſenden lernten auf dieſe Weiſe die 
elektriſchen Vorrichtungen des mo— 
dernen Kraftwagens viel beſſer ken— 
nen, als es mittels Bücher und Ab— 
handlungen möglich iſt. Es iſt nur 
natürlich, daß jeder Kraftwagen- 
beſitzer ſich bemüht, mit deſſen Ein— 
zelheiten auf das Genaueſte bekannt 
zu werden. 
Ein beſſeres Feld. 
J. H. MeDearmon, der elf Nahre 
lang für die John Deere Plow Co. 
in Kanſas City tätig war, hat ſeinen 
Voſten niedergelegt und iſt Hilfsvor 
ſteher des Verkaufsdepartements der 
Dafland Motor Car Co. geworden 
Gr iit der zehnte in der Reibe von 
Angeitellien großer Aderbaugerät- 
tabrifen, welde von Seren 3. W. 
Warner, dem Xoritcher der Ber- 
faufsabteilung der Oakland Go,, 
überredet wurden, ih dem Srait- 
wagengeichäft zuzumwenden, da fie 
dort beiiere Erfolge erzielen Fönnten. 
Snfolge jeiner langjährigen Tätig» 
feit bei der Nohn Deere Plow Co,, 
der Moline Rlow Co. und der Kan- 
jas City Ngricultural Implement 
Eo. beiitt er einen auferordentlich 
ausgedehnten Befanntenfreis, und 
er erwartet beitimmt, daB er den 
meilten jeiner bisherigen Aderbau- 
nerätihaftsfunden auhb Oakland 
Kraftivagen wird bverfaufen fünnen. 
Sieh ihre „Gar“ in Italien. 
Caroline White, die befannte 
Sängerin, die früher der Chicagoer 
Operngeiellihait angehörte, und im 
Auditorium manden großen Triumph 
feierte, befand Jih zu Anfang 
des Kriead in Europa. Sie 
hatte ihren Sadfon Tourenwagen 
mitgenommen, mußte ibn aber, 


| vor den Sraftwagen, 


Sl 


Auch koſtet 


hauſe zu einer Verſammlung 


Abdenopoſtt, Meago, amſtag, ven 15. zur 10 1910. 


| da * verfügbare Bat at dent 
Dampfern anderweitig in Anfprud) 
genommen war, in Stalien lIajien. 
Xett bat fie fihb von der Ralph 
Temple Automobile Eo., von weldher 
ste feiner Zeit auch den Tourenwagen 
eritand, einen Waverly Electric ge- 
kauft. 

Ganz außergewöhnliche Vorzüge 
beſitzt nach Angabe von GlenHolmes, 
welcher die Firma in Chicago ver— 
tritt, der Regal-Adhtzunlinderwagen. 
Er iit Hein, bat ein geringes Gewicht 
und zeichnet fi außerdem durd eine 
vorzüglide Vergafung aus, 

R, X, Mead, der Präfident der 
Chevrolet Motor Co. 
hat W. B. MeHenry, 
meifter von NRochelle, 
Ghevroletwagen 


dem Wiiracr- 
N 
Sr, 


verfauft, mit wel 


chem diefer außerordentlich zufrieden | 


iit, Wie er jchreibt, bat er jchon 4000 
Meilen darin zurüdgelegt, obne da; 
auh nur die geringite Neparatur 
nötig geiwejen wäre. 


Lotalbericht. 


Zwei Tote. 


Blühende Menſchenleben ſind geſtern wie— 
der dem Kraftwagen zum Opfer nefallen. 

Ein junges Mädchen, in deffen Ta- 
jben jich eine auf den Namen Frl. 


Lillian Kliga von der Erpert ECoitume | 


Clothing Eo., Nr. 529 Süd Frantlin 
Straße, ausgejtellte Narte fand, 
wurde geitern Abend 


Hamtin, dem Präfidenten der Ham 
tin Engraping Eo., gehörigen Kraft 
wagen überfahren und jo jchwer ver 
lebt, daß es bald nad dem Unfall im 
Sroquois Hojpitai ftarb, Die Ver 
unglüdte trat nah Angabe von 
Augenzeugen bed Unfalles hinter ei 
nem Hod bahnpfeiler bervor und direft 
in dem fich zur 
Zeit Hamwtin und bejlen Gattin be 

funden. Sie wurde von den Rädern 
erfaßt, ebe der 
Halten bringen konnte. 
frau fprangen aus dem Kraftwagen, 
boben die Verlegte auf und bracdten 
fie nad _bem 
Hoſpital. Der Lenter 
wagens, Alfred P. 


des Kraft— 
Newcomb, 


haftet. 
Der 35jährige Warren Crowell und 


der 71 Jahre alte S. D. Fletcher wur⸗ 


den geſtern vor dem Hauſe Nr. 226 
N. Clark Straße von einem von Gg. 
Foell, Nr. 7816 Aberdeen Straße, be 
dienten Laſttraftwagen der Foell 
Supply Company über den Haufen 
gefahren. Crowell erlitt Verletzungen, 
Practitioners Hoſpital erlag. Fleicher 
iſt mit verhältnißmäßig 
Quetſchungen davongelommen. 
Durch das Nahen einer Dampf 
ſpritze, welche auf dem Wege nach einer 
Brandſtätte die Michigan Avbenue 
hinunterraſte, gerieten geſtern die Len 
ter zweier Kraftwagen in Verwirrung 
und ftiehen zufammen. Der Xenter 
des einen Sraftwagen? war 8. 7 
Baumgarten, der ded anderen FF. Bar: 
ihmibt, Nr. 4061 Nord Halfted Str. 
Baumgarten? Schnauferl 
ichwer beihäbigt und Frau Baum 
garten, die ihren Cäugling im Arm 
bielt, durch die Wucht des Anpralles 
nach vorne gegen den aläjernen Wind 
fänger geſchleudert. Um ihr Kind zu 
beſchützen, hielt ſie die Hand por bei 


ſen Geſicht, ſie ſelbſt trug einen Bruch 


des Naſenbeins davon. Baumgarten 

wurde durch Glasſplitter verletzt, Bar 

ſchmidt kam ohne Verlegungen davon. 
— — 


Die Bismardfeier, 


Lebende Bilder, Orgelipiel und Irceiter 
musik find im Programm vorgeichen. 
in der gefirigen unter dem Vorjit 

bes Herrn 9. D. Lange im Hotel 
Bismard abgehaltenen Sigung unter 
breiteten die Vorſitzenden der wer 
fchiedenen Unterausfchüffe die Namen 
der Herren, welche ihnen bei den Vor 
fehrungen zu der am 1. April 
Auditorium ftattfindenden Biämard- 
feier behilflich fein follen. Die voll 
ftändige Lifte wirb in der morgigen 
„Sonntagpoit” veröffentlicht werden, 
und alle dDiefe Herren werben erfucht, 
jih am Freitag, dem 19. März, 
Abends 8 Uhr, im Germania Klub 
einzu= 
finden. Bei der Feier im Auditorium 
werden lebende Bilder geliellt werden, 
au wird ed an Anitrumentalmufit 
nicht fehlen. 


— ——— — 


Schwer verlekt. 


An Fullerton und Southport Are. 
itieß geitern ein von Karl Mueller, Nr. 
2029 Sheffield Ave., benußtes Motor: 
chle mit einem von Harold Bodlmann, 
Nr. 3819 ©. Monroe Straße, be: 
dienten Laftfraftwagen zufammen. 
Mueller flog auf das Pflafter und er- 
Iittt einen Schäbelbrud. Don Bred- 
manns Verhaftung murbe Wbitand 
genommen. 


Männer geheilt 


In den lebten 21 Sabren babe i& meine 
tagiö auf die Heilung bon Männer» 
Kranfbeiten beihräntt. Während bieler 
Beit babe ih tauiende von Männern, die 
nmer fränier wurden, entimcber —R 
Nachläſſigleit oder unwiſſenſghaftliche Be⸗ 
bandlung, bebandelt und gebeilt. 


Spezielle und geheime 
Männer: Krankheiten 


darunter Chwäde, Blutvergiftung, Nie 
zen, Blafen- und Urinleiben. Meine 21» 
täbrige Eriabrung ift genügend Garan- 
tie, dab Euer II die wiſſenſchaſtlichſte 
und modernite Bebandlung erbält, 

Ein freundihaftlibes Geivrädh toſtet 

5 nit und mag da Mitter fein, 
€ tabrelange8 Leben und Gelb zu 
erivaren, Meine Behandlung ift unge 
führlib und fiber, Ih bebandle Euch 
verfönli, bis aecbeilt, 

Koniultation frei. 
Sprechſtunden: Toglich von 9 biß 8 Ubr, 
Montags, Mithvod3 um Freitags von 9 
Uber Rormittans bis Uber Wbenb#, 

Eonntagd von 9 sis 12 Ubr. 


Dr. Weintraub 


—2 27* 


== N. 


von llinois, | 


einen | 


an 5. Avenue | ham 


und Late Straße von einem W. W. | Hi j 
taniſche Mayorskandidat, 


ner politiſchen Verbindungen, 


Lenter den Wagen zum | 
Hamtin und | 


Sroquois Memorial | 


Nr. | 
7050 Nord Elark Straße, wurde ber=- | 


| haben. 
denen er während der Fahrt nach dem | 


| det, zu deifen Präfidenten \. 
leichten | 


| Meit 


\ rigleiten bat, 
| wird in Zukunft nıcht mehe die ganze 


im 


——— —— — — — — — — — 


— — — — — 


Unabhängige Kandidaten, 


Einziger mener PBewerber um Das 
Mayordamt ift ein Brohibitioniit. 
Geftern war der lebte Tag, an dem 

unabhängige Kandidaten für 

Stadtrat und für Stadtämter 

Stabtfchreiber Nominationspetitionen 

einreichen konnten. Die einzige Pett- 

tion für das Maporsamt und die an- 
deren Stabtämter, über welche bie 

Bürgerfhaft abzuftimmen hat, ging 

bon den Kandidaten der Prohibitiong- 

partei ein, die ald Unabhängige „lau= 
fen“ müfjen, da fie aefeglich alö Par: 
tei nicht mehr anerfannt wird. Sie hat 
in der legten Wahl nicht die nötige 

Zahl Stimmen auf fi vereinigt. 

Außerdem reichten noch mehrere unab- 

bängige Kandidaten für den Stabtrat 

Vetitionen ein. Die prohibitioniftifchen 

Kandidaten für Stabtämter find: 
Mayor — Yohn H. Hill. 
Schatmeiiter — John H. Leslie. 
Stadtichreiber — Viltor Behren?. 
Stadtrihter — Thomas F. Dom. 
Folgende Kandidaten für denStabdt- 

rat haben Petitionen eingereicht: 

2. Ward William R. Cowan 

(Farbia). 

22. Ward — 

24. Ward — 

26. Ward — Fred Hunjce. 

33. Ward — Jroin R. Hazen 

34. Ward — J. M. Johnſon. 
Sucht Lorimer abzuſchütteln. 

Einen krampfhaftien Verſuch, Wil— 

Lorimer abzuſchütteln, machte 

William Hale Thompſon, der republi— 

geſtern in 

ſeiner Antwort auf die gepfefferte Er— 


John M. Heſten. 
Auguſt Krumholz. 


tlärung ſeines demokratiſchen Gegners 


Robert M. Sweihtzer, der ihn wegen ſei— 
ſeines 
beſtändigen Wechſelns der Kampagne— 
iſſues“ und verſchiedener anderer 
Dinge ſcharf über die Kohlen gezogen 
hatte. William Hale Thompſon, der 
vor einigen Jahren der erfolgloje Kan 
dDidat des Lorimerichen Flügels für die 
Reviſionsbehörde geweſen iſt, erklärte, 
er habe nie Gefälligleiten, politiſcher 
oder anderer Art, von Lorimer erhal 
ten und habe ihm gegenüber keine Ver— 
pflihtungen. Dagegen moirft er bie 
Frage wiederum auf, ob Sweiher Ro- 
ger CE. Sullivan gegenüber Verpflich 
tungen babe. Gleichzeitig verlangt er 
zu willen, ob Angeitellte der County 


| ichreiberei in der legten ftampagne im 


Intereſſe Sweitzers politifch tätig ge= 
weſen ſeien. 
Demokraten organiſiren Republikaner. 
Demotraten begannen gejtern bie 
Organisation von Republitanern, die 
fih für Robert M. Smweiber erklärt 
Im Hotel Sherman wurde ein 
republitanifcher&weiher-FHiub gegrün: 
©. Win: 
ner erwäblt wurde. Winner war bis 
ber ein republitanifcher Bezirkäführer 
in der 34. Ward. Die Gründung ähn 
liher Klubs in anderen Wards ift in 
Ausfiht genommen. 
Kampagneverſammlungen. 
Wahlverſammlungen finden heute 
Abend, wie folgt, ſtatt: 
Robert MSweiter. 


8. Ward: Hauptquartier, Nr. 3054 


ı Dit 92 
wurbe | Pit 92. Straße. 


29. Ward: Teutonia Qurnerhalle, 
53. Str. und Afbland Ave. 
William Hale Thompſon. 

13. Ward: Frauenverſammlung, 
Weſt 3024 Madiſon Str. 

29. Ward: Freunds 
3223 Cicero Avbe. 

32. Ward: Republikaniſcher Klub, 
530 69. Straße. 

— |): 9. 


Eine uernänftige Neuerung, 


Halle, Süd 


Turitige Seelen Brandsen nicht mehr die 
ganze Nadıt im Lodı zu ichmadıten, 
Der Mann, der ein Glas über 

den Durjt aetrunfen und Gchiie- 

den Heimmeg zu finden, 


Nacht in Polizeigewahrjam feitgehal- 
ten und am nädjten Morgen dem 
Richter vorgeführt werten, 
DOrdinanz angenommen 


wird, mit 


| deren Yusarbeitung SKorporationsan= 
walt Bedwith betraut iit. 


Im Gegen: 
teil, die Polizei wird ihn, wenn er wie- 


| der nüchtern geiworden ijt, rubig- feine? 


Weas ziehen lajjen und es jeiner bei 


jern Hälfte überlajjen, ihm den Tert 
| zu leten. Sn 
| ichen Oberridhter Dlion vom Stabtge 
| richt, 


einer Sonferenz zmı 
Stabdtrihter Gemmill, Polizei» 
chef Gleajon und dem Korporatious: 
anwalt wurde ein babingehendes Ab- 
fommen getroffen. Ein Verfuh Rid- 
ter Gemmills, die durftigen Seelen 
beim Ernüchtern P, zwingen, das 
„PBledge zu nehmen“ h. ſich eidlich 


verpflichten, in Zukunft nur Waffer | 


zu trinten, wurde von den übrigen 
Teilnehmern an der Konferenz verei- 
tet. Dagegen mülfen die Herren 
ein Schriftftüd unterzeichnen, daß fie 
auf alle Schadenerfaganiprücde an bie 
Bolizei verzichten. 

Zum NRahrungsmittelinfpeftor im 
Gejundheitsamt wurde gejtern Fri. 
Ruth KH. Dunning ernannt, die aus 
der Prüfung von Anmwärtern auf ben 
Voiten als erfte hervorgegangen ijt. 
Sie war fünf Nahre lang Gteno» 
graphin im Gejundbeit3ami. Mit der 
Stellung ift ein Gehalt von $100 ber: 
bunden, 

— ——— —— 


Hofers Halle. 


Trotzdem Hofers Halle, 3925 Montroſe 
Boulevard, Ede Harding und nabe Eram- 
ford Uve., exit vor einem Nabre eröffnet 
wurde, fo tie jie Schon zu einem der be 
liebtejten Vergnügungs- und Erbholungs> 
pläße auf der Nordieitfeite geworden. 

Der Belißer, Nolepb Hofer, vorteilbaft be- 
lannt als der frühere Wirt der „Ziroler 
Heimat“, hat vorzügliche bayriſche Sän— 
ner engagirt, die mit großem Erfolg kon—⸗ 
zertiren und jich heute Abend und morgen 
Nachmittag und Abend hören laffen wer— 
den. An den Paufen wird flott getanzt. 
Die vielen alten Stammgälte bon Der 
North Ave. jind dem „Hofer Seppl“ treu 
geblieben und fühlen jich in feinem neuen 
Lolal augenſcheinlich ebenſo gemütlich 
und zu Haufe, wie im alten, 


Zelet Die „Bonntagpont« 


den | 
beim | 


wenn eine | 


Diefe und viele andere 
MONTA.C- - BARGAINS 


erhöhen die Kaufkraft Ihres Geldes in allen Fällen ganz bedeutend. 


Poit- oder Telephonbeitel- 
lungen für nachſtehende 
Spezialartifel prompt ans- 
geführt. — Telephon 
Monroe 6543, 


— Männer =» Taichentücher 


Hohlgeiäumte Tafhentücer, in wein 
ober mit farb. I sort, 1 Dugend an 25C 
einen Stunden, Dubend 


Männerhoien 
darunter Seracd, Gheviots, Gorburons, 


Nammaarne und farb, Mifch., 
Srh "0 42, it. B. 82.45, Baaı $1.00 
Seid. Männer-Halstrachten 
Shield und Teck Facons in ſeid. Män- 
nerbalsbinden, alles 25c Eorten, 6c 
BE nanesseantaansennennnrense, 
Müännerhemden 
Kercale Hemden für Männer, Hal 


bandfacon, bübihe beile — 
50C ed ſp — stell use auf. 330 
Frühjahr-Kappen für Männer 


Neue Facon Fruhiahrtappen, ſchöne ge · 
miſchte Sarben, regular au oUc 
md T5c berlauft, ipesiell 5 


Unterzeug 
Meiter und Lg in —2 Un» 


— — 


— Männer = linterzeug 
Ueberbieibiel von reinwoit. Männcerunter- 
eng, leicht beibmugt, reaular bis 
su $1.50 berlaı if, das Stüd »49c 

Strümpfe 
Schwarze, fol» oder ** — 
oll. feine Männeritrümpfe, Doppe = °6c 
u, Beben, 10c wert, fvea. 
Rauchtabak 


us Gut Plun, De Padete — 25c 


Kautabaf 
„R “ W. Blug — volles Pfund 25 5c 


kontag weziell Mllzuusnnunnnnenree 


— Teingeicnittener Tabat — 


Brother yoneiden, zum Kauen — 250 


10c 


Knabenhoſen 
aAniderboder, darunter blaue * hub · 


mittellarbige 


de Sorte 


— —Nollſchuhe 


Union Hdw.Go.'s Kugellager Noltichuhe 
beriiellbar, m lattirt, 1. Sina 8 
ben und dh ‚en, Baat 


—Fertiggemiſchte Farbe 
Cur_ Sonichold Marke, die Auswahl 
bon 27; ben ınd ſchwarz 
mweıb I 


Leinſamen⸗Oel 
Reines actotes Leiniamen » * — 


Gallone 


— 


——tajice Bercolaturs 
Grite Dualität Aluminium RWaaren — 
Ort. Größe, Aluminium Einlat 98c 
Einmachtöpfe 
Erite Duatität Aluminium Waare, 5 


Ort.»Größe, She wert, 4; 3 Ort 
Größe, © 


Reiskocher 
Erſte Qualität Auminium Waare, 
OQri Große, wert $1.39 - 
ſpeziell 


Bratpfanne Sets 
4 Stuck 1. Qualität Aluminium Waare, 
nur in eis be 


riauit, Srh. 1, 114 6 
3; Orts, $1.65 wert, Ipe 4.69 


Damen = linterröde 


Geftreiite Sinaham Unterröde für Da- 
men - + mit Rufile » Flounce — 25 5c 


Milwaukee Avenue at Paulina Street. 


Kinder = IUnterzeug— 


Weihe geitridte Unterwaiits für Kin 
der — alle Größen — 10c Werte— 


Baby = Leibehen 


Baby-Leibrhen, auitral, Wulfe, beinahe 
berfelte „Seconds 
85c Torten, fpeziell zu 


Kinderſchuhe 


— Vatent Colt, lohfarb. od. ſchwerz. 
Vici Kid, handgewendet, —— 
Abſäbe, alle Größ. bis 8, wi. .49c 


Kinderitrümpfe 
Aus ihwarzer nerippte Baumwolle, — 


nabtlos Doppel te Fer em und Ze: 
ben, Größen 5 bis 9% .. dt 


50€ ®r. Graves Jahnpulver — ſpeziell 
während dieſes Verlaufs 


Fletcher's Caſtoria 


35e Flethers —— — ſpeziell mar⸗ 
lirt für dieſen 7 


— —Geflügel Nettin — 


In Rollen von 150 lauf. Fuß, galvani- 
firt nad dem Weben, Böll. Maſchen, le 
19 Draht, Rolle, Quadratiuß... 2 


Geflügelfutter 
Sourafältig nemiicdt von beitem Getreide 


u zonnenblu Bien lamen, 2 Ci "an. 89 


an 1 Stunden, 100:Ppfd. Sad. 
Triner’s Bitter Wein 
51 Triners Bitterwein — ſpe— 
ziell am Montag zu —X 


456 
Peroxide 
30€ Pint reines Peroride vi Hi "10c 


drogen, Ipeztiell am Ziontag Zu. 


m e 
Stopfgarn 

D. N. T, oder Merrids 45 DM. 

Ihwars oder Weiß, art, 


1 
‚ul, an 1 Stund,, © . sc 


— Fancy türfiiche Handtüher— 
Mit breiter blauer, roja oder gelber 


PVorte, mit mitiale, wert 25c 


Größe 21x44 ivesiell, deu T. 


— Heinjeidenes Mefjaline 
werner Ghiifon Zaifeta, ſchlicht oder 


Bencil S es lle Sche u Far 
lEStri a 59 


36 3. breit, $1 u.1.25 iwt.,VD. 


—⸗ 
Darunter ſchlichte —— brof.Wais 
ſtings, ſchlichte Tafſeta, „aute Far⸗ 
ven u. Längen, wert bi3 Söc, Pd. 39 
— Standard Schürzen-Gingham— 
Alte gewünſchten echten —— blau 


larrirt, vom Stück, 
10 Yards an einen Ku 


Plaid Suiting 
Scett., 36 
ben, pattc 


u? 


3. breit, viele Piniter u. Far- 


>10 T, 


Gebleihtes Muslin 


36 Zoll breit, ganz gebleicht,ieiner wei- 
der Finifb, dolle Stüde, die 10c c 
Zurte, 10 Vos, an 1 Ftunden, VD.. 4 

ü— — — nz 
—Roman Craſh-Handtuchzeug — 
Mit echtfarbiger roter Borte — die 7c- 


Ser 10 Yard an einen Kunden, 
ee 4c 


Schuhmwichie, frei 
Meg. 10 Schachtel, 2 in 1 oder Winner 


Schuhpolitur rei mit Boliib Dau 
ber u. Schaifell-Bolirer i —⸗ 


Damen = Beinfleider 


Pinstin- Beinfleider für —— 
Sti terei Flounce, 390 


fve 


mit 


Für Damen u. 
der jhwarzer Serge, Größen * 
bis 30 Taillenmaß, 2.98 Sorte 1.59 


—(Sorf Fußboden = 


Nards 


Ablieferungen in Chicago 
jüdlich bis zur 79. Straße, 
jowie and) nad) vielen VBor- 
jtädten. 


Drep Shirt 
Mädchen, reinw, bfauer 


Seidene Damentleider 
q — neue Hoſentrügereffelte,reinſeid. 
Poplin 


neue Schattir., Größe 
16 bis 42, $7.08 wert, fve3. $3. 69 


Frühjahr Suits für Damen 


Gut geichneidert, reinw. Boplin, Coats 
nen urze 


e lurze Facon, ganz gefütt. 
Größen 16 bis 44, 812.98 wt. 87.98 


Dongola Juliet 


Dongola Juliets für Damen, Lackeder⸗ 
Epigen, aute Lederſohlen Gummi— 49 
abſätze, 531 wt. 1 Pr. an Jed., Pr. c 


Damenſchuhe 
— — Facon ‚Tamenfhuße, Dongola 
Dull sid od, Gal Tuch⸗ od, 
Lederoberteile, $2 u 2.50 Wt.. $1. 39 
Damenitrümpfe 
Schwarze vd. Iohf, nahtlofe Damen- 


ftriimmfe, dopp. Ferien u. Zef 
r ‚ Dopv. 4 ! . Zehen 
10c: Isert, für. ee 


Damenitrümpfe 


Schwarzſeid. nahtloſe Lisle Damen⸗ 
ſtrümpfe, dopp. Sohlen, Ferſen ü. 
‚chen, Garter Top, 19c Wert 


Initial Chain 
RockLavel, Initialkette, durchbohrtes 
Metall an Bandlette, 5060 10c 


EEE, AN: sn anne an una nn ee [ 


— Große „Loop“⸗Haarnadeln 


Rheinſteinfaſſung, 10c — 
ſpeziell, das Stück ...... 


Taffeta = Ban 


Nr, 22 Taifeta Band, alle — 
ben, 10c wert, Yard. 


dc 


Medaillon und Klett 


* Bolirt oder Roman Gold Finiſh, An— 
ängſel, an 203öll. Halslette, 23 
c 


93c Corte, ZU........ ... 


Damen = Gürtel 


Eingeichl. find jeidene, Leder-, Ladleder- 
„beaded" und Claitic-Sürtel für 9 
Mädchen 25c—$1.50 imt., Tpeziell.. c 


— — tickerei 
1736llige Korſet Schützer⸗Stickerei oder 


Slouncing, viele biil bie Muiter * 
Auswahl, 15c Werte, Yard.. ‚9% 


—— Orientalifches Flouncing 


4536ll. echte ——— Netz Flounc⸗ 


ings, neue Murite ‚in weiß oder 
creat A, ME WER: ae Sc 


En ET KR 


— Clark's O. N. T. Zwirn 


Glarfs beiter 6 6 Ger Spulen a > 
alleNtumertn, ichwarz u. weiß, 


Sorte, 4 Spulen an jeden, Spule. Je 


—Weißes Twilled Einfaßband 


24 Yards an der Rolle, Nr. 8Breite, 20€ 
wert R rg an — en — 


Extra ſchwere waſchbare Rag Rugs, bes 


franſte Enden, aſſort. Farben, Grö— 
be 25x50, regulär Töc, fpeziell zu 49c : 


Linoleum 


8-4 breit, extra jchweres gedrudtes Kork 


0; 973 
Linoleum, Sabriftefter, werd $1.25 
und $1.35, fpez Quadrat- Yard.. 29 


Gas Mantles 


Aufrehte und umgebrchte 


— vaſſen 
an alle Fixtures, 


wert 10c — we⸗ 


Spitengardinen 


Nottingham ei flog le 
lang, 30 3oll breit, 
tirte Riinter, das 


Weiße 


Paar 


Große — an Proviſionen für — 


Feinſte norwegiſche 


Sardinen — 25 
5 Büchien für „ur 


Booihs Tiefſee Lob» 


‚Bine Non fancn Ghi- Nub No 
! 16c tha Wäſcheſeife 


10 Stüde für. 
"grannlirter I Gountrh 
juder, mit $2 Groce 


Antoma at Zeife, 
rb Reltellung Mehl — 
vv RX ſRuag ehntter und 
nicht einge Ztar Naphth 


10 drei PBadete 

ie... ED | ir 
New Gentum Dicht, — — 
as beſte, das gem ab I at ng ? 


Lachs 
suchte 
Feinſier 


Ni isſen fi 


4 Pinnd Tomwel-Säden — 51.25 


Bäderwaaren 


Banilla Waiers, friih aebaden, die 
zorie, ipeziell für Montag 
das Pfund 

Ginger Snaps, Inuiperin und friic, 
die reauläre Tc Eorte, Biund 


Speziell ietzt! 


1 


Wenn br an NKopfweh oder Augenſchmerzen 
lei ‚det, labt uns 
berieben, die Euch beilen werden, wie wir lalı 
fende gebeilt haben. Entweder Vrillen oder Aus 
oengläler, in goldgefüllten Rabmen fomplet, 10 
billig wie S1; edited Gold, fo billig wie $4. 
Linien zu niedrigiten Breiien aeliciert. 

Unteriuhung von Experten frei. 


Dr.BERGSON &COMPANY 


DOptometriits. 

Evesialiften Im Verbeflfern fehlerhafter Augen. 
314 Republic Vldg. Nehmt yabritubl bis 3. Sl. 
209 Ss, State@tr., füdöfıl, Ede Etate u. Adams, 
602 W, North de., Ede Larabee, über Bant. 
Eiunden: 9 Born. bis 8 Abds., Mittwoch und 
— bis 6 Abends. Sonntags (nur in 
North Ave, Office) 10 5. 12:30 Mittags. 

ru bifa® 


OrthopädifheApparate 


Künftlige Gliedmahe — 
Bein-Shienen — 
Geradehalter - Korjetd 
nach Syſtem Heſſing. — 
Geſtutzt auf unſere lang⸗ 
übrige Tätigfeit m diefer 
runde, u wir in der 
age, eine Arbeit zu leiften, 
we 2 dem Sranfen zum 
ereicht. — LUnier 
gun fteht unter 
unferer perfönlichen fach 
männifchen Zeitung. 


wo L FE RT zcCo. 
164 Nord 5. Avenue, 


nabe Randolyd Eir. 
Mus Sonntaas von 9 bis 12 Ude oflem, 


Jteie Klinik zu Su —2* 1. au. —— zw 


Sadımtra behandelt” © ®: no: —33 bis 5:30 
—— Freillinit: Montaa. ea und 


Pet Marke evaporir- | 
» »1D ‘ te Milb, Dur | 
Br 28c Sub Büchſen. ‚93c 
More Naph- 
“ 
370 
ober 


38cC 


Por und 
allortirte 


ar dc 


Banner Marfe friich nerditeter Aaiice, in 


150» 


4c 


Euch wiflenihaftlihd mit@läfern | 


| Rbeumatiämus, 


Old Government ge Feiniter Bastet Fired * 

miſcht. friſch geröſte-) Jaban oder Gunpow⸗ 

ter Kaffee — der Tee, — die 500 | 
® 


Kfumd e — das 38e F 
Nunfels od. Balers AR 


srübitüds » Nalao— Fanch Japan 


1» Biunds 1 Head Heis, — 
| Büchf — Sci; Br —— 


> » 


Zorte 
Pfund. 


Type 
1 
1%c| 
Karo Taiel »- | 
| au mu 


Ausgefudtes Fleifch 


Ausgewählte Nr. 1 
Schinten — das 


Shrup — die Bücie 73e 


Procter & © a ndie | 
a Pulver 


Sugar⸗ured Vicnic— 
PBfund re 


Swifts Empire 
Bristet Eped, — 
das Pfund 3 
XX — 163c 

Holly WMiarle aus: 
gewählte geräucerte 
Schinlen, 10 bi3 12 


Pid. durch» 14 Sc 


ichnitt., Bid.. 


Friſches loſes Leai- 
Lard das 1 
V 10;c 

weine und mag zn 


Port Chop 133e 


Pfur ıd. 
Eirfoin Steat, 
das Pfund 


zart, 


| | Gnmmifträmpfe, Bandagen, Bruce | 


bänder, direlt von der Fabrik an Eud). 
— æneianas. 2 5 


— Antelän e, 2 
— — 15 
ni®@t — 
— — 7 
nie⸗Stück — 
— —— .25 
—— 1.20 
nocdebziug 
© Taumipolle.neen 1 25 
eibbinden — 
A. € — — — 
m eibbinden — 
’ Baumrvolle.oeess» 1 .95 
Bir fabrisiren Über 100 Sorten Bruchbänder, 
ein gut pallendes für jeden. 
Erfahrene Bandasiften — an für Damen, 
Dfien täglih von 9 Borm. bis 7 * Abends. 
Sonntags von 9 bis 12 uU 


HOTTINGERS FABRIK, 


801- -803 Milwaukee Ave. 


Ghlcans Ave 


6 Std — Nehmt Elevator, 
fa® 


HEUMATISMUS@ 


Ab ſolut geheilt durch 
Schrages Rheumatie Cure. 

BSiele Jahre im Marlte. Taufende bon Het» 
fungen, Reine Feblſchläge. J der ganzen Welt 
bertauft. Die ſchlimmſten Faͤlle geheilt. von ir⸗ 
gendwelcher Urſache und gänz gleich, wie lange 
ſchon beſtehend. Freies Buch über Heilung von 
und Zeugnifſe. 


Schrages $1,000,000 GURE 


Clart &tr, und Webiter Ave. Chicago. 
0122d0fadi® 


— Hagejtolz und Krieg. — Hage- 
ftolsz: Ich Fann einen Krieg nicht 
chredlic finden, wo einem im Felde 
ia feine Verlobung drobti 


Sniders reine Ghili 
Sauce, 


yriid 
Wheat Grits, 
eine ideale Frühſtücks— 
—A 10 Pd. € das 
Deine. ;0 
— Grapefruit, voll von 
MeGills —. 10€ 
bereiteier _ 
rettig, Flafce.... 
Swift Premium Butt- 
terine, 
fund, 


Brivate Stod Wpistey, volle Duarts, 
wei an einen Kunden, 


Gier, ausgewählt und groß, garan- 
tirt friſch, das Dutzend 


große e Keſſeln 
Schmalz, 1 
Pfund 

gemahlene Fi 
machen | .. 
lige 
Buſhel 496; 
Bed 


reiner Zu=- 


Meer: dei; 


gutem Fleiſch 
Wert, — Duttzend 
56; Stück 


‚dc 


rein umd ge=| loie 
das vels — das 
Dutzend 


Butter feinſte Elgin Creamery, — 
das Pfund 


Liköre 


California rn wert $1,25 
i? Gallone 


. 49 


Slafie..eunun 


Zufriedene Kunden 


bilden genügenden Beweis für unſere 
ſorgfältige u. wiſſenſchaftliche Arbeit 

Unſere großen u. durchaus vollkom⸗ 
men ausgeſtatteten Optiſchen Varlors 
ſichern akkurate und prompte Bedie— 
nung und fehlerloſe Anpaſſungen zu 


niedrigen Preiſen. 


Wir garantiren 


abſolute Zu⸗ 
friedenheit. 


MILWAUMEE AVE 
FR GOR, CHICAGO AYES 


Dritter Floor, benutt den Fahrſtuhl. 
idadifa 2 


Krankheiten 


Maäner, Frauenleiden, Magen 
—* vaem⸗ Leber⸗, Blaſen⸗ 
Nerbenleiden, Abeumatiemus, Bergiftuns 
en, Geihwüre u. 
indie und ebrenhaft behandelt, 


Dr. Schwarz, Peutiher 4 


3 Str., Zimmer 60 
— Kiba, „segemüßee Der, Die 
a an a 0 dis i2 Mitt 





a 


— 


—— 22: 


Pe 


rn ee 


N ENTE 5 Sn 32 5 


Feinites, in offenen 
aus Sgelajfenes 


Kartoffeln, feine meh⸗ 
Wislonſin — der 


— — ——— 


Apfelſinen, ſüße fern. 
laliforniſche Na— 


Nies 
Blut» und 


Anftelungen werden 


ER — — — 


u 


> 


Seit, bie noch heute * 


iſſen und die angeblich 


en und Lugen nicht 


chen Wisblatt 
Genau ſo las ſich die Rede mit ihrer 


Seildem marſchiren ſie 
Sauf ihr Ziel zu, worunter Sajjonomw 
Enatürlih Berlin verjieht. 
alle die jhönen Phrasen von der Zi- 
# biltfation, für die Ruhland tämpft, 
EBhrafen, die Saffonom 


2 ſchluckte. 
FFranktreich und England in ihren Be— 
ühungen, die alte und die neue Welt 


neue. 
mögen ſich die lutiofte Mühe 
FE Deutfchland zu rechtiertigen: 
FE Rebner in 
IE genteil. 


Feine erichöpfende 
Zeinen Enaländer, ranzolen oder 
Feimen Amerifaner. Da 


F delstammer an 
ihäfteleute verfandt werden, um 


E Weiſe. 
mit einem — Rückblick aus 


merkſam gemacht, daß 
AArroganz zu Schanden geworden ſei, 


der „Abendsoit“ } 
Rew Yorker Plauderei, 

er Wreh-Seldaug der Alliirten. — Wie fi alle 

seulinen Bemühungen zunichte machen 
Die Brojihüre der Rarifer Handelslammer. — 

Er Miaders Geburlätag und die „Tun“, 

Montelair, N. %., 10. März 1915. 
Bon unjern Lamdsleuten daheim 
Eidied Hfters die Frage geitellt: mie 
ommt e3, dak trog unferer eifrigiten 
Kuftlärungsarbeit in Wort und 
rift in Amerita 
rechte Beurteilung der deutlichen 
ae zu bemerten it. Dieie 
fo echt deutich, entipricht jo aanz 
deutſchen Weſen, iſt jo unendlich 
zeichnend für die nr Ehrlich⸗ 
nzen Um— 
"fang der gegnerijcher Niedertracht und 
E Perfommenbeit nicht beareifen fann. 
Ich ſage abſichtlich „gegneriſchen“ 
Emeine hiermit nicht nur Nohn Bull, 
die Welt-Wanze, jondern auch die 
bemitlei 
die im Faäl: 
minder bir- 
ts find. Als ih in amerifanifchen 
Blättern die Rede Saſſonows, des 


n 


Senswerten Frranzoien, 


e ruffiihen Minifters des Aeußern, vor 
Eder Duma, 
anfangs, 


geleien hatte, alaubte ich 
daß die amerikaniichen 
Blätter auf einen Ulf aus einem deut— 
bereinaefallen jeien. 


Eurlomijchen Verjicherung: „Die ruf- 
Ffifchen Heere marjchiren feit auf ihr 
E Biel zu.” Das war Anfang Februar. 
immer nod 


Und dann 


direft aus 
- Rondon bezogen zu haben jcheint, und 
E die man im Lande der Frreiheit,leich- 
heit und Brüderlichteit aläub 
Aber viel aeriebener 


Die 


dinters Licht zu füh 
Dernburg un 


we beionders 
Kühnemann 
aeben, 
engliſche 
Amerika beweiſen das Ge— 
Jeder halbwegs überzeugende 
eulſchfreundliche Artikel findet fofort 
Erwiderung durch 
gar 
find die bpr= 
Etrefflihen Brofchüren in englifcher 
Sprace, die von der Berliner 
amerifaniiche 


Han— 
Ge⸗ 

die 
Wahrheit über den Krieg zu verbrei— 
ten. Und ſiehe da — genau die glei 
chen Broſchüren verſendet die Pariſer 
Handelstammer. Mir liegt ſo ein 
Heftchen vor. Es iſt in tadelloſem 
Engliſch geſchrieben und erzählt das 
gerade Gegenteil von dem, was die 
eeutſchen Handelskammer-Hefichen 
melden, und zwar in ſehr geſchickter 
Da wird der Anfang gemächt 
de fu Re 
Darm 


dem „Bulletin des Armees 
publique Francaiſe“. 
zunächſt iriumphirend 


* 


wird 


die deutſche 
innerhalb drei 
niederzuwerfen. 
dem „aroßen 
Gemeint 1 
ig des deut— 
September 


3 mul Alm 
ormarſich 


die ji ſchmeichelte, 

N Wochen Frankreich 
Dann leſen wir von 
Sieg an der Marne.“ 
a hiermit ber große Küdzı 
Ichen Heeres im Anfang 
71914, nad dem eiligen ‘ 
Baris, "ıfolge der drohenden franzö— 
ſiſchen Umgehung de⸗ rechten deut 
ſchen Flügels unter von Kluck. Die 
Geſchichte dieſes i iſt von 
deutſcher Seite bisher nicht in allen 
Einzelheiten enthüllt. Aber ol 
nicht ein wohlvorbereitetes 

Manöver war, um die groß 
gungs-Stellung von Me 

Süden einzunehmen und 


af 
u 


Fland offenfio vorzugesen, 


Sranzofen nicht weiter zu 
Rad ihrer Darjtellung in 
ten Brofchüre 


der erwahn 
vereitelten auch die 


Franzoſen und Engländer den Durch- 


bruchs-Verſuch der Deutſchen 
das franzöſiſche Zentrum 
tal Foch zwiſchen Sezunne 


ae 9 n 
t Bene: 


4 
un il 
und 


ulitt 


FMailly in den ag bom 6. bis 
| September. q 


Eine Flanfirun 
preußijchen Garde und der Su 
bei Fere-Champenoiſe erzwo 

eiteren deutſchen Rückzug. So 

Fdert die Broihüre der Pariier 

delskammer orgänge. 

Aber mit dieſen Erfolgen haben die 
Franzoſen, laut der erwähnten Bro 
ſchüre offenbar nicht genug. Sie rech 
en den Deutſchen bisE * 1914 nicht 
weniger als „ſieben folgenſchwere 

ückſchläge“ an: Die ůckweiſung 

deutſchen Angriffs auf Nanch, die 
Bereitelung des 


n 
— 
— 

— 


die Vo 


des deutſchen Mariches 
uf Paris, der deutichen Eintreiſ fun 
des franzöfifchen linten Flügels im 
August, des aleichen deut ſchen Dand- 


Set J 
went 


Sie einen 
Hals 


Ei hätten io laug wii. 
Burfche und Husıca 


chen 
Hals 


ganz | 


nad) 
unten ' 


‚ TONSILINE 


mwärde ibn 
ichnell heilen. 


J Eine ſchnelle, wohltu beile 
F deptiihe Linderimg ii 

sefaht Toniiline. Ein ihe don Tonli- 

4 ine bölt länger vor a at. irgend ein Fall 
Be: wunden Hal, Tomiiline beilt mweben 
Mund und Heiferfeit und berbütet Bräune, ‚| 
25 und 50c, Hofpitalaröße S1. Bei allen 


poibelern— The Toniiline_Go., Canton, O 


—— anti anli» 
lat Hals iſt lurz⸗ 


auf 


| Dffizieren 
nod immer feine | 


Frage | 


und | ! 


ı erböbt die Ola 


iq | 
iind 1 


ſchweifungen 


darauf auf- 


iſt 
druck 


| toillommen. 


rt 22 
beit yüftigei. | a « 
JJuhrung jprach. 


merken 


wir glauben, 
fünftigen Deutfhlanb 


es fein n 
—— sitrauf,, 


| Treundlihe Wunfch der „Sun“ 


| hat 


J ——— heute noch unverlobt. 


vers im November, des deutfchen -} 
Durchbruchs durch das franzöſiſche 
Zentrum im September, der deutſchen 
Anarife m Flandern auf Dünfticchen 
und Calais, des deutfchen 
Ypern. 
heißt es: „Deutſchland hat feine Re 
ſerven dabei erſchöpft. Die Truppen, 
die heute ins Feld rücken, ſind ſchlecht 
ausgebildet, umd 
befebliat, Ueberdies — 
Rußland beweiſt ſeine Ueberlegenheit 
über Deutſchland ſowohl wie über 
Oeſterreich. Die deutſchen Heere wer 
den nun ohne Zweifel, nachdem ſie 
zum Stilitand gebracht wurden, zum 
Rüdzug gezivungen werben.“ Tyrei- 
lich, bis heute, alfo feit 
Jahres ift teine diefer Vorherfagun 
aen einaetroffen. Man fieht wieber, 
twie gefährlich Prophezeiungen find. 
Die deutfchen Heere find nicht 
Küdzua gezwungen morben, 
haben zunädft im Diten den Nuffen 
bernichtende Niederlagen beigebradt. 
Auf die militärifchen Schönfärbereien 
ber Brofchüre folgen Fürzere Artikel, 
in denen von der fchlechten Yiranziage 
Deutichlands erzählt wird, von der 
probenden Hungeränot fowie von ben 
deutichen Graufomteiten. Auf Diele 
Graufamteiten wird beionders Ge: 
wicht aeleat. Sie find möglichit alaub- 
mwürdia gehalten. Da berichtet 
Doktor Labrevoit aus Nancy, 33 Aue 
Saint Zambert (die genaue Moreife 
ubmwürdigfeit) von der 
Zerſtörung Dorfes Gerbeviller 
und der „Ermordung von ungefähr 
30 unſchuldigen Bauern, Frauen und 
Kindern.“ 


von 


nz 
DES 


merkte zum BDottor in tabellojem 
Franzöliih: „Euer armes 
und flüfterte ihm dann ingOhr: 
iſt —— zmus!“ 
ageb 58 deutſchen 
Infanterie-Regiment, 
Armee-Korps angeführt, 
ſich im Original im franzöſiſchen 


” Dus 


Dffiziers 


ſächſiſck es 


das 


Kriegs-Miniſterium befinden Toll. Das: 


cin gefieht der Offizier, daf das Dorf 
Sue D'Oſſus von den Deutfchen 
‚aus VBerfehen“ niedergebrannt und 
die Bauern in Mafien in die Flam= 
men geworfen wurden, und daß 
dem Dorfe Leppes 200 Bauern ey=- 
Ichofien wurden, darunter viele 1ln= 
Ihuldige. Weshalb sie erichofien 
wurden, wird vberichiwienen. 
wird weiter da8 Schreiben eines 
genieurs Georges Garvy an 
„Journal de Geneve“ vom 19. 
ber angeführt, der die 
pon Fiternay, Montmirail und Cha 
teausThierry befucht hat. Er erzählt 
wahre Schauergeichichten, tie 
deutichen „Barbaren“ in 
Ihierrn die Jumelierläden 
Wohnungen der Bürger 
hätten, wie fie ein junges 
richoffen hatten, weil fie Die 
betrunfener deutſcher 
Dffiziere nicht mitmachen wollte ufw. 
Man made fih nun einen Beariff 
von der Wirfuna diejer franzöfijchen 
Hundelstammer-Brojhüre auf den 
ebenso Findlichen wie verhegten ameri-» 
tanifden Lefer. Eben bat der ame- 
titaniiche Geichäftsmann die deutfche 
Sroiigüre gelefen (wenn er es in 
tolge jeiner Deutichfeindlichkeit über- 
haupt der Mübe für wert balt) und 


In— 
das 
Okto— 


und die 
geplündert 


Aus⸗ 


von Deutſchland einen günſtigen Ein- 
da kommt die fran-⸗ 


gewonnen, 
dſiſche und Eindruck 
glauben iſt er 


Franzoſen ge 


zerſtört dieſen 
Mehr zu 
aber ohne Zweifel den 
neigt, denn in dieſem 
täglich und ſtündlich in der engliſch 
chen Preſſe bearbeitet. Und 
gebniß iſt: die Deutſchfreund 
lichkeit in ſeinem Urteil oder auch nur 
die Gerechtigkeit bleibt nach wie 
uus. Ja Kühnemann hat 
Hecht, als er von diejer publizifiiichen 
Tätigkeit der Alliirt bon einem 
wichtiaen JIeil ihrerfirieas 


amertilani! 


ine 
vun 


(Fr 


en als 
ungeheuer 


bie weit au 
liir 
lichkeit geht, 
der eines 


ch die New Yorker Al 
in ihrer Deutſchfeind 
dies dieſer Tage wie 
giftigſten Blätter, die 
„Sun“. Am 6. März feierte Her 
man , Kıbder, der Beſitzer der 
Zeinnng ſeinen 64. Ge 
Die hielt es 
ihm in einem kurzen 
ich Glück zu wünſchen. 
in folgender W ‚Wir be 
mit Iumpatbi Intereſſe, 
daß heute der 64. Geburtstag von Her 
man Ridder iſt, dem Generalifſſi 
der Verteidiger mit Feder und Tinte 
des kaiſerlichen Deutſchlands in deſ 
jen jegiger Krifis. Herr 
oft in erplofiver 
unfern 


den 


ten-Preſſe 
Dei 
ihrer 


— 


„Sun“ 
Ar 
titel öffent! 
tat Dus eiſe: 


ſchem 


mus 


Weiſe ſeine von der 
abweichenden Meinung über 
betont - meiienB, 
ohne genügendes —— 
von Tatſachen oder Begründungen, 
um unſer Urteil zu iſſen. Wie 
verſchieden auch 
von dem 


Krieg 


plain 
unfer 

DL leinen fein möge, io 
ir doch, da ß er den Tag noch recht 
oft feiern mö um ſich an einem 
zu erfreuen, 
ismus 
das 


hoffen 


das von ſeinem Militar 
Abſolutismus erl öſt N 
Achtung der Melt ed 

i, das alüdlih ur J erfol 


([greich im 


Forsichiiit der Melt ausübt, 
ationaler Genius, fo 
nicht entitellt (unmwarbed) it, 
bem Mahe befähigt.“ Ein 
aus Roſen und 
ı geivunden und mit Gay 


betreut. Uber der 


lange er 
in To bo 


Brenneſſeln 
enne— Weffer 


faum in Erfüllung gehen, fo 
Deutichland in Betra cht tommt. 
les Andere möge ſich dem tapferen 
Streiter für die deutſche Sache er 
füllen. H. F. Urban. 
—— 


— Zwecklos. 


Al 


— 


Freundin: Du 
magſt alſo nicht als freiwillige Kran 
kenpflegerin in den Krieg? — 
Dame: Nein, meine Freundin Glla 
den letzten Balkankrieg al 
Ktrantenihweiter mitgemadt und iii 


erer 
> til 


Angriffs | 
Und im Anfchluß daran 


minderwertigen ! 


Anfang des | 


zum | 
fondern | 


ein | 


Ein junger deuticher Of: | 
| fizter war außer fich darüber und be: | 


and!” ] 
Ferner wird Das | 


12. | 


in | 
Dann | 


Schlachtfelder 


die 
Chateau⸗ 


Mädchen 


Sinne wird er 


bor ! 
te ichon ' 


Nordſeite iſt, 
=... ; lich bezeichnet. 
rur ıi 


Sie 


ı Gattin, 


pie | 


| Ehe entfprofien ziwei finder: 
| der in der Reparaturmwerkitatt der Po 


Standpuntt | 


und | 
lich die ; 
er ermorben ! 


und jenen Einfluß auf den | 
für den | 


| Sunt 1898 propiforifh zum 


reizender , for ernannt. 


wird ; 
weit | 


' Mitalied des 
| Knights & i 


“il 


wird in vieler Beziehung eine bemerkenswerte Nummer fein. 
jantejte Zeitung de 
des großen Krieges 


“y 


zernhardis Antwort a 


Dies iſt das 
er ſeit 


Name iſt in 


verflucht worden. 
anderen 

England 
Anſtifter 
Krieges 


vielen 
den. 
des 
genannt. 
auf 


hardi hat 


nicht geantwortet. 


erſte 


vielen 


geprieſen 
hat 


Ber morgige 


— Exraminer 


Mal, daß 


Beginn des Weltkrieges 
das Wort genommen. 


Sein 
Sprachen 
Er iſt in 
wor 


ihn den 


europäiſchen 
Und Bern 


dieſen 


Angriff 


öV ————————— 


Monat iſt 
und falſch 


Monat auf 
Welt zitirt 
er batte für 
und für jene 


er 


zitirt 
ſeine Ankläger 
Freunde keinen 


in 


der ganzen 
worden, aber 
feine Antwort 
Dank. Jetzt 


hat er das Wort genommen. 


Ehicago 


Lokalb ericht. 


Ringt mıt dem Tode. 


MDax Heidelmeier 
suiammennetlappt. 


Mar Heidelmeyer 


Bolizeileutnant im 
Dienit 
Bolizeileutnant 
brach aeitern Abend 
der Hudfon Ave, wo er jeit 
das Ezepter ichwana, zulammen. Man 
ichaffte ibn nach dem ©t. Nolepbs 
bofpital, wo Herzte Lähmung und 
Yıngenentzündbuns feititellten. 
Der Zuitand des Sranten, ber lich 


Die 


ala Menih und Polizeibenmter einer 
ı beneidensiwerten 


Beliebtheit erfreut 
und wohl der beitbetannte Deutiche der 
wird als Außerit bedenk 


Geboren in Brüdencou, Baiern, 
Jahre 1845, fam Heidelmeier, nachdem 
er das Handwerk eines Karniesmadhers 
erlernt hatte, 1867 mit feiner jungen, 
ihm im selben Nahre angetrauten 
geborenen Sabina Halena, 
nach Amerita, und, nachdem er ji 
jwei Jahre lang in Baltimore jchlecht 


im 


Ridder bat ı und recht durchgeichlagen hatte, 1869 


nah Chicago. Hier ftarb ihm im 
ahre 1876 die treue Lebendgefährtin. 

Smwei Jabre fpäter führte er Fıl. 
Lina Schmidt zum Altar. Der eriten | 
Jakob, | 


(izetabteilung beichäftiat, und John, 
der Glaseinieher ift, der zweiten Che 
aber eine Tochter, Margarete, Die 
jegt 20 Jahre alt ilt. 

Im Jahre 1874 wurde Heidel 
meier Mitglied der ſtädtiſchen Poli— 
zei, am 31. Auguſt 1895 gab er die 
Stellung auf, trat aber am 28. Mai 
1897 wiederum in den ſtädtiſchen 
Polizeidienſt, wurde am T. Dezember 
1891 zum Gergeanten, am 31. Ya 
nuar 1894 zum Leutnant und am 20. 
Inſpel 
Aus dieſem Amie ſchied 
er am 1. Februar 1900 wieder aus 
und wirkte ſeither in ſeiner altenStel— 
lung als Leutnant in der Wade an 
der Hudfon Ave. 

An feinem Krankenlager weilten 
beute dieGattin und die Kinder. Sie 
und feine zahlreichen Freunde — er ilt 
Voliziitenverbandes, ber 
Ladies of Honor, des Dr: 
dens Royal Arcanum, des Schützen— 
bereing, des Schwaben: und des Bai- 


EMSER Miii.} 


Bewährtes Mittel ge uften, Deiierfeit, 
Deriälsimung? Su a othefen, 3 Gts. 
€c.von der Bruck, New Vor @eneral-WAgent. 


in der Wade au | 
Jahren m 
| »4jahrige 


| 


| 


ernbereins—hoffen, daß er die jchivere 
Krankheit bald überitanden haben 
werde, 
eine 
GErprefler verhaftet, 
Stellte ii ganz ungeniert ein, um das 
aeiorderte Held einzutaiiiren. 
Detettivebüro vefindet Tich 
Italiener John Szavuzzi, 
Nr. 1110 Lytle Straße in Haft, der 
heute von den Deteltives Longobardi, 
Bernacci und DeMar in der Wirt 
ſchaft von Frant Lombardi, Nr. 1120 
z. Taylor Straße, dem er mehrere 
Erpreſſungs- und Drohbriefe ge 
ſchrieben hatte, nach hariem Kampfe 
feſtgenommen wurde. Der Burſche, 
der einen ganz rabiaten Eindruck 
macht, ſoll nach Angabe der Polizei 
das Haupt einer gefährlichen Erpreſ 
ſerbande ſein, die die italieniſche Be 
völlerung der Stadt in Angſt und 
Schrechen verſehßht. Der Schankwirt 
Lombardi erhielt vor einiger Zeit ei 
nen von den „Schwarzhändern“ unter 
zeichneten Brief, in dem er aufgefor 
dert wurde, 31000 an einem bejtimm- 
ten Platz niederzulegen. Da er das 
Schreiben unbeagchtet ließ, erhielt er 
bald darauf noch mehrere andere, in 
dem er aufgefordert wurde, ſich bald 
loszutaufen, da ſonſt ſein Wohnhaus 
in die Luft geſprengt und ſeine Fa 
milie ermordet werden würde. Da er 
auch dieſen Brief unbeachtet ließ, 
hielt er geſtern ein viertes Schreiben, 
in dem ihm mitgeteilt wurde, daß ein 
Vertreter der „Schwarzen Hand“ heute 
Morgen bei ihm vorjprechen und das 
Geld in Empfang nehmen werde. Nun 
befam e& Lombardbi doch mit der 
Angft und benachrichtigte die Polizei, 
bie die erwähnten italienilchen Detef 
tives abichidte, um den Burjchen, falls 
i er fich einitelle, zu verbaften. Wäh 
rend fich Longobardi und Bernacci in 
einem SHinterzimmer veritedt hielten, 
war De Mar, ald Straßentehrer ver 
fleidet, vor der Wirtichaft tätig und 
ſah gegen 10.Ubr einen verbächtigen 
Burfen eintreten. - Frau Lombardi, 
die fich hinter dem Schanttifih auf 
bielt, alö der Kerl eintrat, übergab 
ibm einen Briefumfchlaa, in dem Ti 
$100 in gelennzeichnetem Gelbe befan 
den, nachdem er fih als Agent der 
„Schwarzen Hand“ ausgegeben hatte, 
ergriff jedoch im felben Moment ein 
Gemwehr, das fie fich zurechiaeleat 
hatte, und rief dem Sterl „Hände 
bo!” zu. 
beiden im SHinterzimmer verftedten 
Poliziften auf den jih mie rajend 
mebrenden Burfchen, der fich doch noch 
—— Inänerifien bätte.und entflo- 


Im der 


— —— — — — — — ——— — — — — — 


Nun ftürzten fich auch die ! 


nicht 


ben wäre, wenn nicht DeMar herbei 
geeilt wäre und den Kerl mit jeinem 
Beien niedergeichlagen hätte, 

VBincenco Muzzio, der an 28. ©ir. 
und Lowe Ape. wohnt, erhielt fürzlich 
ebenfalls mehrere Drohbriefe, ver 
icheuchte jedoch die Sterle, als jie nad) 
feiner Wohnung famen, um das Geld 
in Empfang zu nehmen, durch mehrere 
Schüfe. Am Tage darauf wurde er mit 
einer Schuhimunde an der Hüfte vor 
feiner Wohnung auf der Straße lie 
aend aufgefunden, und die Wolizei 
glaubt, daß der Verhaftete auch hier 
bei die Hand im Spiel aehabt habe. 
Szabuzz weigert fich vorläufig die 
Tragen des Deteftivehäuptlings 
D’Brien zu beantworten, ift aber nicht 
geneigt, die Namen 
anzugeben. 

Shmanvole ! Juftände. 


Treiben der 
machtlos. 


RPolizei und Rubitum dem 
Taichendiche gegenüber 


Vor einigen Tagen bejtieg Robert 
Neubaus, Nr. 914 W. Wafhington 
Blod. wohnhaft, aeaen 12 Uhr Mit 
tagd an der Harrijon Str. eine dicht 
bejehte Elettrifhe der Haljted Str.- 


feiner Rumpane | 


Linie und war gerade im Begriff, dem | 


Schaffner feinen Fahrpreis zu entrich- 


ten, alö er von drei Burschen, die auf | 


der hinteren Plattform geitanden hat 
ten, aepadt und um feine aus über $37 


beitehende Baarjchaft beraubt murbe. | 
Da teiner der Fahraälte, noch weniaer | 


der Schaffner, den Verjuch machte, die 
Kerle feitzuhalten, Tprangen jie bon 
dem in voller Fahrt befindlichen 
Straßenbahnmwagen und machten jich 
aus dem Staube. Sie hatten jedoch 
die Rechnung ohne Neuhaus gemacht, 


der ihnen nachjehte, einen der Burfchen | 


auch einfing und feine Verhaftung ver 
anlaßte. 
well Str. gab der Berhaftete jeinen 
Namen als Names Maynard, Nr. 
1800 ®. Conareh Str., alias Mur 


in der Wache an der Mar: | 


pby und Murray, an, ein der Polizei | 


woblbefannter Taſchendieb, der 
verſchiedenen Zuchthäuſern des Landes 
ſchon die Hälfte ſeines Lebens zuge— 
bracht hatte. Die Polizei freute fi 
Ihon, einen outen Yang gemacht zu 
haben, als ihr gegen Abend von einem 
Stadirihter die Aufforderung 
aing, den Berhafteten gegen 
Ihaft zu entlaffen. Allem 


zu— 
Bürg 
Anſchein 


in | 


nad hatte der „Zajchendiebtrujt“ alles | 


ei 
Der neue Bürgermeiiter fprcd: 
ls meines Wirtenö Ymed 

Gilt mir, daß jeder Bürger hat 
Stet3 reihlihd KORBELSEC 


Aoxbel Bros., 1021 W. 12. Sir Tel; Cap 110, 


| 


Und in einer Hinficht wird er die interejz 
Jahres jein— Eine Zeitung, die zu lefen jowohl Mann wie Frau, die die 
fennen lernen wollen, 


Tatſachen 


gut unterlaſſen können, denn dieſe Zeitung enthält 


——IIÄttLL der Welt 


Er fchrieb ein Bud, dejjen Titel 
„Deutichland 


Krieg“ 


safta da, wie er jie fah. 
war itarr von Staunen. 


war, 


und der nädhite 
Er jtellte feine 
Europa 
E83 war 


das berausforderndite Bud), das 


jemals 
darauf 


gedruckt 
brach 


wurde. 
große 


Kurz 


der Krieg 


aus, in den der größere Teil 
der öſtlichen Hälfte des Globus 
hineingezogen wurde. 


Leſet General 
Friedrich v. Bernhardis 


Antwort 


raminer 


— —— — — — — 
——e — —— 


daran geſetzt, um ſein verhaftetes Mit— 


glied wieder in Freiheit zu ſetzen, was 


bei den augenblicklichen Geſetzen mög— 
lich iſt, damit ihm ein Rechtsanwalt 
beſorgt und er mit Hilfe erkaufter 
Zeugen freigeſprochen werden kann. 
Die Polizei iſt dieſem Geſetze gegen— 
über leider machtlos, hofft aber, daß 
es bei der Amtseinſetzung des neuen 
Bürgermeiſters außer Krafi geſetzt 
wird. Die Verhandlung iſt auf den 
19. März anberaumt. 
eilt 


Geflügelbörje. 


Henry Battermann einitimmig zu ihrem 


Rräfidenten erwählt. 

Die Mitglieder der Geflügelbörfe 
berfammelten jich heute — um 
die ſtatutengemäß alle 72 Wochen vor— 
zunehmende Wahl eines Präſidenten 
vorzunehmen. Die Beteiligung war 
eine äußerſt rege, obwohl tatſächlich 
nur ein Kandidat für das Ehrenamt 
im Felde war. Die Wahl fiel einmü 


tig auf Herrn Henry Battermann von 


ber Firma H. Battermann & Eo., die 
feit vielen Jahren zu den hervorragens 
deren Geichäftshäufern der South 
Water Straße gehört. 
shit 


Wir überm Miecer. 


bamerifantiier Gruß bot 
deutichen Yrüder drüben, 
Mir euch Find wir verbunden 
in Not und in Sefahr! 

kein Spruch der Macht fanır je 
Die Liebe zu Div töten, 
Deutichland, das uns gebar! 
Sie lobt, die große Liebe, 

nn unferen Herzen fort, 

Huch in Amerika, 

Mit Flammen unauslöjchlich! 


win. Benianue. 


— 
sur 
\ 


Der Geiit der 
Mir 


Falſchheit rät, 
ſollen dich vergeſſen, 

altes Heimatland, 
Deutſchland, du herrlich Land! 
Er kennt uns eben nicht! 
Nichts kann uns von dir ſcheiden, 
Du altes Vaterland, 
Mit Seelen, lieben, 


Du 
Bil 


teuren! 
Wir halten Treue dir 
D Du deutiches Wolf, jo wahr, 
o feit, jo itarf, jo kühn! 
Wir balten Treue dir, 
Du deutiches. Heldenvolt! 
Auch in Amerifa! 
Bewährt jich deutiche Treue 
Und wird fich jtetS bewähren! 
Dir deutsches Volk, dort drüben, 
Mir jiberm weiten Meer 
kämpfen fir Deutichlands Ebr 
Weh en dem neidvollen Haß! 
ehr deuiſchen Brüder drüben, 
e b uns das Welimeer trennt, 
Rei erich jind wir int Geiltg; 
nd unſere Herzen ichlagen 


m aleichen Taft mit euren! 


Selet Die „Sonntagpoſteꝛ zeichen. arar 


Finanzielle, 


Leicht umzuſehen 


in Baar, im Fall, daß man eine 
Umänderung der Anlage wünſchi 
oder Baargeld nötig hat — 


— .. 2 
Dies it Etwas, 
zieben müßt, 
Ynlagen madt. 


Unſere erſte Hypothek 


Gold-Bonds — können jederzeit 


in Baargeld umgeſetzt werden 
Milwaukee und Ashländ Ave. 


das Nhr in Berracht 


wenn Ihr 


Heel BANK» TRUST (©. 


(Eine Stnats-Sparbanf) 


Dfien Dienitag und Samitag — 


er, der Geld an jeine 
Verwandten oder Kriegäge- 
fangene nachkußland ſenden 
will, oder wer die Seinigen 
nach Amerika lommen laſſen 
will, ſollte erſt den Kurs 
feſtſtellen, welcher jest viel 
niedriger iſt wie früher im 


Russian American 
Bureau, 


Fifth Ave., zwiſchen Randolph und Late 
Str., Chicago, Ill. 
Diren tüänlih Dis 8 Uhr Mdends 


Zonn: und »eiertagen bis 


160 8. 


und at 
t Uhr Nachmittaas. 


Geldjendungen 


— nach — 


Deutſchland und Oeſterreich-Ungarn 


2* 


Mark 100 für 823.50 


Oeſt. Währ. Kronen 100für 317. 80 


| StateCommercia 


Portofrei ins Haus. 
Auszahlung garantirt von uns ud 
deutſchem erſtklaſſigem Banthaus. 

Gritflaffige Hnpotbefen iz bis 6 Wro;. 
Montag, Tonnersian und Samstags offen bis 
9 Uhr Abends; Sonntags von 11 big 12 Upr. 


Bankhaus JOSEPHSTEIN&GO. 


jest in DOrganifation als 


&Savings Bank 


(Unter Stantsanfiiht.) 


1935 Milwaukee Ave. J 


— Geid zu verleihen 


auf Grundeigentum zu den 
günftigften Bedingungen. 


Borzüglidye erfte Hnpoiheken 


su 5% Bid 6% Zinjen ftet3 an Hand. 


| A. Holinger & Co. (In.) 


Suite 201-205, 2 = Baihinsten Str. 
aftkmi Haytg® 
m er — 





